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Vorwort

E-Learning und Lernmanagementsysteme gehoren zunehmend zum Standard in der Hochschule und werden in
Lehre, Forschung und Weiterbildung genutzt. In der Prasenzlehre unterstiitzen E-Learning Werkzeuge, indem sie
die klassische Lehrveranstaltung um zahlreiche didaktische Moglichkeiten erweitern.

Nach eingehender Analyse hat sich die Hochschule Miinchen fir das Open Source Lernmanagementsystem
Moodle entschieden, das weltweit die fihrende Installation' im Bereich der Lernmanagementsysteme ist. Moodle
bietet die Moglichkeit einen abwechslungsreichen Lernraum zu gestalten, der die Prasenzveranstaltung unter-
stiitzt bzw. erweitert. Mit dem aktuellen Update gibt es einige Neuerungen, die den Einsatz bestimmter Aktivi-
taten deutlich verbessert haben. Weiterhin ist die Nutzerfreundlichkeit durch eine moderne Benutzeroberfliche
gesteigert worden, die ebenfalls die Nutzung von Moodle auf mobile Endgerate durch ein responsive Design
erleichtert.

Fir die Studierenden erhoht sich somit die Flexibilitdt im Studium. Heutzutage findet Studieren parallel zu
weiteren Aktivititen wie Nebenjobs, Praktika und Familie statt, daher ermoglicht E-Learning den Studierenden
ihr Studium ohne Zeitverzégerungen abzuschlief3en. Zum Beispiel kénnen versiumte Vorlesungen in Eigenarbeit
nachgeholt werden. Negativtrends wie ,Hangenbleiben“ und , Stundenplanoptimierung” kann entgegengewirkt
werden. Moglicherweise bieten sich durch diese Lernerfahrungen im Studium Chancen, um sich im (Weiter-)
Bildungsmarkt zu positionieren. Angekommen im beruflichen Alltag unterstiitzt E-Learning auch die Angebote
der beruflichen Fort- und Weiterbildung der Hochschule wahrzunehmen; lebenslanges Lernen an der Hoch-
schule wird somit erlebbar.

Selbstverstdndlich gilt es sowohl fiir Sie, liebe Dozentinnen und Dozenten, als auch fiir die Studierenden, zu
lernen, diese Plattform zu nutzen. Das vorliegende Handbuch soll Thnen dabei helfen, einen ersten Uberblick
uber die Standardfunktionen zu erlangen. Neben der Bereitstellung und Support von Moodle ermdéglichen die
Mitarbeiter/innen des E-Learning Center Ihnen als Lehrende die Nutzung von modernen Lehr-Lern-Formen fiir
Thre Studierenden: Videokonferenzen mit Adobe Connect, Vorlesungsaufzeichnungen mit Camtasia Studio,
ePortfolios mit Mahara, Audience Response Systeme (Turning Point oder Eduvote) oder E-Whiteboards.

Zu allen Teilen des Angebots gibt es Schulungen und Einzelberatungen?

Auch jenseits der Standardanwendungen von E-Learning gibt es eine Reihe innovativer und lernférdernder
Moglichkeiten Lehrinhalte aufzubereiten. Haben Sie solche Ideen, sprechen Sie uns an und wir realisieren Ihr
Projekt gemeinsam. Auch dieses Handbuch verstehen wir als Projekt und mochten Sie auffordern, uns Feedback
zu Inhalt und Aufbereitung zukommen zu lassen.

Nun wiinschen wir Thnen gutes Gelingen und viel Spafd beim Moodlen!

Thr Team des E-Learning Centers

! Ahttps://moodle.org/about/

2 Mehr zum Angebot des E-Learning Center finden Sie unter ZAwww.hm.edu/elc

@ @ @ E-Learning mit Moodle — Handbuch fiir Lehrende — Arbeiten mit der Lernplattform moodle.hm.edu von E-Learning-
Center der Hochschule Miinchen steht unter einer Creative Commons Namensnennung — Nicht-kommerziell —
Weitergabe unter gleichen Bedingungen 3.0 Unported Lizenz.

* Zitierweise: E-Learning Center der Hochschule Miinchen (2015): E-Learning mit Moodle. Handbuch fiir Lehrende. Arbeiten mit der Lernplatt-
form moodle.hm.edu. Miinchen; Version 2.6.3
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Technische Voraussetzungen und Support

Technische Voraussetzungen
g Mozilla Firefox

Die Lernplattform Moodle kann von jedem PC mit Internetzugang benutzt werden. Moodle

funktioniert mit allen gangigen Browsertypen und -versionen. Kostenloser Download unter
Ahttp://www.mozilla-

Wir empfehlen lhnen aber grundsatzlich immer die Verwendung eines aktuellen Browsers
europe.org/de/firefox/

und besonders Mozilla Firefox, damit Ihnen alle Funktionen in vollem Umfang zur Verfiigung
stehen.

In den Einstellungen lhres jeweils verwendeten Browsers missen Sie folgende Aktionen zulassen bzw. Sicherheitseinstellungen
vornehmen:

« Cookies: Im Browser missen Cookies aktiviert sein. Cookies sind kleine Programme, die bei der Anmeldung installiert werden
und die Nutzeridentifikation sicherstellen. Die Cookies von Moodle werden zu keinen anderen Zwecken als zur Erkennung der
Nutzer/innen verwendet.

o Pop-up-Fenster mussen fiir Zhttps://moodle.hm.edu zugelassen werden, da Moodle Pop-ups benutzt, um Informationen an-
zuzeigen oder bestimmte Funktionen zur Verfiigung zu stellen, wie bspw. die hinter den Fragezeichen verborgenen Hilfetexte.

 JavaScript muss aktiviert sein. Javascripte sind einfache kleine Programmablaufe auf dem jeweiligen Rechner, um dynamische
Interaktion, wie zum Beispiel beim Chat zu erméglichen.

Diese notwendigen Einstelllungen kdnnen Sie zum Beispiel bei Mozilla Firefox unter <Extras - Einstellungen> vornehmen. Die
einzelnen Punkte finden Sie dann jeweils in den Reitern <Datenschutz> und <Inhalt>.

Einstellungen [ Einstellungen B
e L [0 o= @
o )l
W o & Lo £ = Th
Allgernem Inhalt wendungen Datenschutz  Sicherheit Sync Erweitert Allgemein Tabs Inhalt  Anwendungé Erweitert

. R Verfolgung von Nutzeraktivititen

(71 Websites mitteilen, meine Aktivitdten nicht zu verfolgen

Schriftarten & Farben

(7 Wehbsites mitteilen, meine Aktivititen zu verfolgen

Standard-Schriftart: [Tims MNew Roman '] Grofie ’15 '] ’ Erweitert... ] Websites keine Préferenz dber die Verfolgung meiner Aktivitdten mitteilen

Weitere Informationen

Chronik
Sprachen

Firefox wird eine Chronik: | nach benutzerdefinierten Einstell Is hd

Bevorzugte Sprachen far die Darstellung von Websites wahlen
Imnmer den privaten Modus verwenden
Besuchte Seiten und Download-Chronik speichern

Eingegebene Suchbegriffe und Formulardaten speichern

Cookies akzeptieren

Cookies von Drittanbietern alkzeptieren: Ilmmel

Behalten, bis: ’sie nicht mehr giiltig sind 'l

Die Chronik laschen, wenn Firefox geschlossen wird | Einstellungen... |

Adressleiste

In der Adressleiste [ Eintrdge aus Chronik und Lesezeichen '] vorschlagen

[ ok | [ Abbrechen ] ’ Hilfe ]
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Support

Rasche und effiziente Hilfe erhalten Sie Uber ein Ticket-System, mit dem das Team des E-Learning Centers Ihre Fragen von Montag
bis Freitag zeitnah beantwortet. Die groRen Vorteile eines solchen Ticket-Systems gegenliber einer E-Mail sind, dass lhre Anfragen
personenunabhangig gelesen und beantwortet werden kénnen. Mit den am haufigsten gestellten Fragen wird die frei zugangliche
Wissensdatenbank sukzessive aufgebaut, in der Sie auch selbststandig nach Antworten recherchieren konnen.

Das Ticket-System und auch die Wissensdatenbank finden Sie unter Zhttps://portal.nm.edu/e-learning/support/:

« Zuriick zur Moodle-Plattform

HOCHSCHULE
ITE

}\.;‘II?:':.I‘\T:«J:\!;'\\ IJ\:“"‘II- N
UNCHEN
P Startseite E-Leamning Support
.\‘ H .a
E-Learning Support :
Stobern Sie in der g Sup In der Wissensdatenbank
Wissensdatenbank nach Stichworten (z.B.
oder schreiben Sie ‘ Login) suchen:
= 2 Ein Ticket iibermitteln Bestehendes Ticket verfolgen
il Nachrcht aiy (.ja Ein neues Ticket dbermitteln f— Ticket mit Tracking-1D anzeigen
Team des E-Learning .
Centers.
Suche
Wissensdatenbank \'
» Bestbewertete Atikel in der Wissensdatenbanic Aufrufe - . - - ‘
Lot [2 Login auf der Moodle-Plattfarm 1529 e
Im SoSe 2015 laden [2 Wie schreibe ich mich als Studentfin in einen Kurs ein? 183 & Ticket Gbermitteln
wir Sie jeden Montag, |751‘] Wozu dient die Funktion "Einen Kurs beantragen?” 04 Schreiben Sie eine NEChrtht
11.00-13.00 Uhr an das Team des E-Learning
herzlich zur Online- » Neveste Artikel in der Wissensdatenbanic Datiin thirzgenay | | oGS
Spreahshmae e, ﬁW' beant ich als Lehrendeir Mutz ts Tl i VHB-Kurs? 14.02.2013 09:56 I ks anzeigen
= Wie beantrage ich als Lehrende/r Nutzeraccounts fir meinen urs? ; : Bereits abgesendete Tickets
[ wie beantrage ich als Studentin der VHB einen Nutzerzugang filr die Moodle-Plattform? 14.02.2013 09:58 anzeigen
[ Was mache ich, wenn ich mich aus Versehen in einen falschen Kurs eingeschrieben habe? 1402 2013 09:53
» Gesamte Wissensdatenbank anzeigen
Didaktische Unterstiitzung
6/.1"'!\{‘
p 7 Fiir personliche Hilfestellung steht Ihnen das Team des E-Learning Centers zu den regularen Biirozeiten zur Verfiigung.

Wer fiir lhre Fakultat die richtige Ansprechperson ist, finden Sie unter ZAwww.hm.edu/elc.

Fiir das Lehrpersonal und interessierte Mitarbeiter/innen finden regelmaRig Schulungen und Workshops zu Moodle und anderen
Angeboten des E-Learning Centers statt. Diese kdnnen Sie sich fiir den Erwerb des Ze|certificate —das Medienzertifikat fuir Lehren-
de der Hochschule Miinchen — anrechnen lassen. Eine Ubersicht zu den Angeboten finden Sie auf der letzten Seite des Handbuchs.
Gern bieten wir Ihnen auch Einzelberatung bei der Umsetzung von Moodle-Projekten in der Lehre an.
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Die Startseite der Moodle-Plattform

Auf der Startseite der Lernplattform Zmoodle.hm.edu finden Sie Informationen und Support-Angebote des E-Learning Centers
und die Moglichkeit zum Login:

MyMoodle Deutsch (de) v
HOCHSCHULE
B T . =
Informationen fiir Studierende Informationen fiir Lehrende
E Lea..nin C.ent'r > Support-Ticket ' = Suppon-ﬁcket
=Lea el
i Ihre Nachricht an das Ihre Nachricht an das
Hilfestellung und Support E-keantig SeRter B Leapling seres Das Team des E-Learning Centers
= - > Anleitung zum Login > Handbuch fiir Lehrende Akiueller Newsletter
W At ke : (Stand: Februar 2014)
& Support-Ticketsystem = Wissensdatenbank
= Offene virtuelle Sprechstunde (FAQs) = Wissensdatenbank (FAQs) =l
des E-Learning Centers jeden Montag S
von 11:00-13:00 Uhr! Alle Infos und Aktuelle Hinweise i Unser akiuelles Schulungs- und
D R AIN S T T B Waorkshopangebot finden Sie hierl
Wir wunschen einen guten Start ins Sommersemester 2014!
,von Team E-Leaming Center - Mittwoch. 2. Juli 2014, 15:16 Uhr

[ Impressum Liebe Moodle-Nutzerinnen! ) =1
'] Aligemeine Nutzungsbedingungen wir wiinschen Ihnen allen einen guten Start ins v [ S ;

Sommersemester! 5 ER “‘:{; = Auf die Kurssuche und Kursbereiche

i seTETY konnen Sie nach dem Login auf Ihrer
y Wi empfemen_ lhnen die Bei Fragen zur Moodle-Plattform ofier zu einer unserer i e reifgr?
Verwendung eines ) anderen E-Learning-Anwendungefi stehen wir Ihnen tiber - o A 9 )
akiuelien Browsers wie unser Support-Ticket-System moofie hm edu/support zur

Mozilla Firefox! Verfugung.

Herzliche Gruike, A

das Team des E-Learning Centeils

A
Adobe Connect night verfligbar am 11.04. von 15.00 - 20.00 Uhr
. von Team E-Learning Centen - Donnerstag, 3. April 2014, 12:33 Uhr

In der Mitte der Seite befinden sich die wichtigsten
Support-Angebote fiir Studierende und Lehrende im
oberen Bereich. Weiter unten informiert das Team des
E-Learning Centers regelmaRig liber aktuelle Nachrichten
und Veranstaltungen rund um Moodle.

In der rechten Spalte kénnen Sie sich ganz oben
liber den Login-Button bei Moodle anmelden
(siehe nachste Seite).

Die linke Spalte bietet weitere Support-
Angebote und informiert Sie tber
aktuelle Veranstaltungen des E-Learning

Centers. .
Zur Kurssuche und einer Ubersicht der einzelnen
Kursbereiche gelangen Sie nach dem Login, wenn
Sie sich auf lhrer MyMoodle-Seite befinden.
Kontakt zum E-Learning Center Handbuch fiir Lehrende
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Anmelden auf der Moodle-Plattform (Login)

» Login fiir Hochschul-
angehorige

Als Hochschulangehérige/r kon-
nen Sie sich bequem mit lhrem
zentralen Hochschulaccount
anmelden (Anmeldename = Teil
vor dem @).

Das sind dieselben Daten, die Sie
auch zum Abrufen lhrer Hoch-
schul-E-Mails (iber das Internet
verwenden bzw. fiir andere
Hochschuldienste (sogenanntes
Single-Sign-On).

Sollten Ihnen diese Daten nicht
bekannt sein, wenden Sie sich
bitte per E-Mail an die Zentrale IT
der Hochschule Miinchen:
accounting@hm.edu

Hinweis: Bitte beachten Sie,

dass Sie sich NICHT mit den
Benutzerdaten anderer Moodle-
Plattformen anmelden konnen.
Sowohl die Benutzerdaten der
Moodle-Plattformen anderer
Hochschulen als auch die des DiZ
haben keine Giiltigkeit.

MyMoodle Deutsch (de)~

Auf der Startseite der Moodle-Plattform Zmoodle.hm.edu finden Sie oben rechts die
Maéglichkeit, sich liber den Login-Button anzumelden.

Nach dem Klick auf <Login> erscheint eine neue Seite, auf der Sie sich nun mit lhrem
zentralen Hochschulaccount anmelden kénnen. Dazu geben Sie den Benutzernamen
(Anmeldename = Teil vor dem @) sowie lhr personliches Passwort ein:

~
HOCHSCHULE
AUNCHEN Shibboleth
English version Hilfe / FAQ

Hochschule Miinchen - Login

Sie haben Zugriff auf eine geschiitzte Seite verlangt.

Dieser Single Sign-On erméglicht IThnen Zugriff auf verschiedene
geschitzte Ressourcen, ohne dass Sie sich jedes Mal erneut
anmelden missen.

Bitte geben Sie Benutzername und Passwort €in und driicken Sie
anschliefend den Login- Knopf um fortzufahren.
Benutzername:

Passwort:
Login
» Passwort vergessen?

Wenn Sie Ihr Passwort vergessen haben, kénnen Sie es iber
die Cnline-Services der Zentralen IT mit Hilfe Threr PIC und
Ihres Benutzernamens neu setzen.

¥» Missbrauch verhindern!

Aus Sicherheitsgrinden empfehlen wir IThnen, dieses
Browserfenster nach dem Besuch unserer Seiten zu schlieBen
und nicht fiir das weitere Surfen im Internet zu verwenden.
Dieser Hinweis gilt insbesondere dann, wenn Sie unsere Seiten
won einem dffentlichen Ort aus nutzen (z.B. PC-Pool, Bibliothek
oder Internet-Café).

Nach dem Login werden Sie einmalig gebeten, unsere allgemeinen Nutzungsbedingun-
gen (mehr Infos siehe unten) zu akzeptieren. Danach werden Sie automatisch auf Ihre
personliche Startseite, die sogenannte MyMoodle-Seite, weitergeleitet, die in der Regel
nach dem ersten Login noch leer ist.

Aufkldrung iiber die allgemeinen Nutzungsbedingungen

Moodle stellt ein System dar, auf dem alle Klicks eines Anwenders mitprotokolliert werden. Unsere Moodle-Plattform ist in Zusammenarbeit
mit dem Datenschutzbeauftragten der Hochschule Miinchen nach rechtlichen Vorgaben so angepasst, dass moglichst wenig Informationen
von Teilnehmer/innen tiber andere einsehbar sind. Wir kldren Sie in der Nutzervereinbarung vollstandig liber die Datenspeicherung und

-haltung auf unserer Moodle-Plattform auf.

Wenn Sie sich das erste Mal auf der Lernplattform Moodle einloggen, sind Sie verpflichtet, Ihr Einverstandnis fiir diese Nutzungsbedingun-
gen zu geben, andernfalls konnen Sie nicht auf die Moodle-Plattform zugreifen.

Die aktuellen Nutzungsbedingungen fiir Z#moodle.hm.edu kénnen Sie jederzeit Zhier und auf der Moodle-Startseite links im Hauptmenii

nachlesen.

Kontakt zum E-Learning Center
www.hm.edu/elc
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Gestaltung des personlichen Profils

. Didaktik-Tipp
Profilfoto

Ein Foto oder Bild, eine kleine
Beschreibung tber sich selbst
und die Angabe von Interessen
schaffen im Internet soziale Pra-
senz beim Online-Lernen.

Fordern Sie lhre Studierenden
auf, thr Profil zu pflegen und Sie
werden sehen, dass das Gruppen-
gefihl sich innerhalb lhres Semi-
nars verstarkt und kooperatives
Lernen stattfinden kann.

Der Nutzen fiir Sie liegt auf der
Hand: Sie konnen sich die Gesich-
ter Ihrer Studierenden so besser
merken!

Und vergessen Sie nicht [hr
eigenes Profil, denn Sie sind ein
Vorbild fiir Ihre Studierenden.

4% Technik-Tipp
Profilfoto

Das Profilbild muss im JPG-, PNG-
oder GIF-Format vorliegen, also
die Dateiendung .jpg, .png oder
.gif besitzen.

Idealerweise hat das Foto die
GroRe 100x100 Pixel (Auflosung
75 dpi). GroRere Bilder werden
automatisch auf die passende
GroRe verkleinert.

Achtung bei Bildern in einem
anderen Seitenverhaltnis: lhre
Datei wird beim Hochladen zu
einem Quadrat im Seitenverhalt-
nis 100x100 Pixel verkleinert,
was bei Bildern in einem anderen
Seitenverhaltnis zu unschonen
Verzerrungen flihren kann.

Wenn Sie Hilfe beim Hochladen
Ihres Profilbildes benétigen,
wenden Sie sich an das Team des
E-Learning Centers:
Phttps://portal.hm.edu/e-lear-
ning/support/

» Wichtiger Hinweis

Alle Nutzerprofile kdnnen platt-
formweit eingesehen werden
—das sollten auch lhre Studieren-
den wissen!

Kontakt zum E-Learning Center
www.hm.edu/elc

/'

Um lhr personliches Profil zu
bearbeiten, klicken Sie nach dem
Login auf der MyMoodle-Seite im
linken Bereich im Block ,Einstel-
lungen“ auf <Profil bearbeiten>
oder Sie klicken zunachst auf
Ihren Namen rechts oben auf der
Seite und anschlieBend auf <Profil
bearbeiten>.

moodle.hm.edu

. Deuisch (ge)~

B.. MyMoodie » Meine Kurse

® Profil bearbeiten
Sich sschi

" Mitteilungen

o Wy
Ko——0W

]

Es liegen keine neuen Mitteilungen
vor

Mitteilungen

5 =
Wir wiinschen einen guten Start ins.
Sommersemester 20141
2 Jul, 15:16 Team E-Leaming Center
Adobe Connect nicht verfugbar am
11.04_von 15.00 - 20.00 Uhr
3. Apr, 12:33 Team E-Leaming Center

Kursarchivierung zum Semesterende

Moodle Basics

\‘Q Sie haben Aufgaben. die Ihre Bearbeitung erfordemn.

Metakurs

Normaler Kurs

@ Es gibt neue Forumsbeitrage

Sie haben 26 verborgene Kurse (Alle Kurse anzeigen)

r Grundeintrage

Vorname* Susi
Nachname* Studentin
E-Mail-Adresse®

susi studentin@hm.edu

E-Mail-Format ~ HTML-Format B

Einzein (alle F In als E-Mail)

]

Forum abonnieren
Forenbeitrage markieren | Ja. neue Beitrage farblch markieren B
Zeitzone Lokale Serverzeit B
Bevorzugte Sprache  Deutsch (de) E‘

Beschreibung () | =

B[]

Format.p

r Nutzerbild

Aktuelles Bild

Loschen [

Neues Foto ()
5]

» (il Dateien

Bildbeschreibung

Optionale Eintrage;

Profi aktualisieren

Ja, Forum abonnieren, in dem ich einen Beitrag schreibe

Hier kdnnen Sie wahlen, ob Sie die E-Mail-
Benachrichtigung bei neuen Beitragen in

Ihren Kursen jeweils einzeln oder als tagli-
che Zusammenfassung erhalten méchten.

Verfassen Sie hier eine kurze Beschrei-
bung zu lhrer Person!

Geben Sie lhrem Profil ein Gesicht:

Um ein Bild hochzuladen, ziehen Sie es be-
quem per Drag&Drop in dieses Feld (siehe
dazu auch ,Technik-Tipp Profilfoto” links).

TN N dieses Feld (D1

Alle ibrigen Einstellungen auf dieser
Seite sind standardmaRig funktional ein-
gestellt und kdnnen unverandert bleiben.
Uber den Button <Optionale Eintrige>
konnen Sie weitere Angaben zu lhrer
Person machen.

AbschlieRend speichern Sie die Ande-
rungen mit Klick auf den Button <Profil
aktualisieren>.
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Die personliche Startseite MyMoodle einrichten

moodle.hm.edu

Moodle bietet eine Personalisierungsfunktion. Die persénliche Startseite ist eine anpassbare Ubersichtsseite, die einer/m Nutzer/in in
der gewohnten grafischen Dreiteilung der Seite Informationen bereitstellt.

in Moodle 2.6 ist, dass Sie die MyMoodle-Startseite noch besser anpassen konnen:

Die Anzahl und die Reihenfolge der angezeigten Kurse sind nun frei einstellbar (siehe nachste Seite).

‘\ Deutsch (de)~

P. Mymoodie = Meine Kurse

Es liegen keine neuen Mitteilungen
vor

Mitteilungen

b B

Wir wiinschen einen guten Start ins
Sommersemester 2014!
2 Jul, 15:16 Team E-Learning Center

Adobe Connect nicht verfugbar am
11.04. von 15.00 - 20.00 Uhr

3. Apr, 12:33 Team E-Leamning Center
Kursarchivierung zum Semesterende
7.Mar, 09:41 Team E-Learning Genter

Altere Beitrage ...
N

+ 8

Einen neuen Kurs beantragen

ic
LR A

LI Aufgabe der letzten

Prasenzstunde zum Thema XY

schulung_Erste Schritte in Moodie
Morgen, 12:30

| Selbsttest zur deutschen

Geschichte (TestschlieBung)

Moodle Test (Spindler)
Freitag, 29. August, 13:38

Zum Kalender:
Neuer Termin.

Rl August 2014 >
Mo Di Mi Do Fr Sa So

18 13 20 20 2 23 AU
25 26 27 28 28 W AN

Hinzufiigen B

+ -
¥ Mein Profil
® Profil bearbeiten
® Kennwort andern
® Sicherneitsschlussel
= Mitteilungen
=
LA

Zah! der anzuzeigenden Kurse:
is &
# Moodle Basics

<=l sie haben Aufgaben, die Inre Bearbeitung erfordem.

# Metakurs

# Normaler Kurs

If‘ﬂ'l Es gibt neue Forumsbeitrége

“ Einfiihrung in Moodle

=
| sie haben Aufgaben. die Ihre Bearbeitung erfordern.

<% Schulung_Erste Schritte in Moodle

.@‘. Sie haben Aufgaben, die Ihre Bearbeitung erfordemn

Sie haben 24 verborgene Kurse (Alle Kurse anzeigen)

In der Mitte befindet sich eine Ubersicht aller Kur-
se, in die Sie eingeschrieben sind, sei es als Trainer/
in oder Teilnehmer/in. Von hier aus gelangen Sie
direkt per Klick in die einzelnen Kurse. Wenn Sie
auf <Alle Kurse anzeigen> klicken, sehen Sie die
gesamte Liste aller Ihrer Kurse.

Links erhalten Sie die neuesten
Nachrichten der Website, konnen auf
Ihr Profil, den Kalender sowie |hre
Mitteilungen zugreifen und haben
zudem die Moglichkeit, neue Kurse
zu beantragen.

Sie sind angemeldet als Susi Studentin (Logout)

MyMoodie ist fertig

4 8- B

Suchen

Keine Dateien vorhanden

Eigene Dateien

&
L A4
Fakultat 01
Fakultat 02
Fakultat 03 03]
Fakultat 04 j ros)
Fakultat 05
Fakultat 06 h 06
Fakultat 07 07
Fakultat 08
Fakultat 09
Fakultat 10 10
Fakultat 11 1]
Fakultat 12
Fakultat 13
Fakultat 14
Hochschulweites Kursangebot R
Fachschaften B
Support und Adminisiration B
A !
& 8-

(& Support-Tickel (Nachricht an das
E-Learning Center)

[7] Wissensdatenbank (FAQs)

= Offene virtuelle Sprechstunde
[ Das Team des E-Learning
Centers

Fur Lehrende

[y Hinweise far Lehrende
(Kursbeantragung, Urhebsrrecht)
Handbuch fur Lehrende

Auf der rechten Seite gelangen Sie zu den
einzelnen Kursbereichen bzw. kénnen die
Suchfunktion nutzen. AuBerdem kdnnen Sie
auf Ihre Eigenen Dateien zugreifen. Uber den
Block ,,Support kénnen Sie mit dem Team
des E-Learning Centers in Kontakt treten.

Kontakt zum E-Learning Center

www.hm.edu/elc

Handbuch fiir Lehrende
Marz 2015
Seite 9
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» Interessante Blocke
Aktuelle Termine

In diesem Block werden anste-
hende Termine angezeigt. Zusatz-
lich haben Sie hier die Moglich-
keit, iber <Zum Kalender> oder
<Neuer Termin> auf den Kalender
zuzugreifen oder neue personli-
che Termine anzulegen.

Textblock

Neben den vorgefertigten
Blocken haben Sie die Méglich-
keit, eigene Blocke (sogenannte
Textblocke) zu gestalten, um
zum Beispiel auf interessante
Tagungen, Zeitschriften oder
Netzwerke lhres Fachbereiches
hinzuweisen.

Einen Textblock kann man mit
Klick auf das Rad-Symbol und
dann <Block (Textblock) konfigu-
rieren> im Editor frei gestalten.

Kalender

Der Kalender enthalt sowohl
allgemeine Termine, Kurstermine
und personliche Termine.

Einen neuen Termin kénnen Sie
folgendermaRen eingeben:

1. Klick auf den blau gefarbten
Monat.

2. Es 6ffnet sich die Kalender-
seite.

3. Klick auf <Neuer Termin>:
Hier Name, Beschreibung und
Termindaten eingeben und
mit <Anderungen speichern>
bestatigen.

4. Nun erscheint der eingetrage-
ne Termin im Kalender.

Der Kalender lasst sich auch als
sogenannte iCalendar-Datei auf
mobile Endgerate exportieren.

Kontakt zum E-Learning Center
www.hm.edu/elc

moodle.hm.edu

Folgende Bearbeitungsmoglichkeiten haben Sie auf der MyMoodle-Seite:

Einen neuen Block hinzufiigen:

1. Bearbeitungsmodus einschalten (rechts oben <MyMoodle bearbeiten>).

2. Es erscheint ein kleiner Block ,Block hinzufiigen® links unten auf der Seite.

3. Mit Klick auf den Pfeil erscheint ein Dropdown-Menu mit allen Blocken, die Sie auf der
MyMoodle-Seite integrieren konnen.

4. Gewlinschten Block durch Anklicken auswahlen, er erscheint dann rechts unten auf der
Seite.

4 Juli 2014 >
L R ]

i} . 30 3

T

Blocke bearbeiten:
1. Bearbeitungsmodus einschalten (rechts oben auf <MyMoodle bearbeiten> klicken).

2. Es werden verschiedene Symbole angezeigt: Mit Klick auf das Rad-Symbol 6ffnet sich ein
Dropdown-Menii. Sie kénnen je nach Bearbeitungsrechten den Block konfigurieren, verbergen
und/oder I6schen.

3. Mit Klick auf das Steuerkreuz kénnen Sie den ausgewahlten Block verschieben.
4. Wenn Sie auf das Auge klicken, kénnen Sie den Block verbergen.

"

—_— B |—

1+ Block 'Aktuelle Termine' bgriere-

@ Block 'Aktuelle Termine' verbergen

» Block 'Aktuelle Termine' IGschen

Die Anzeige der Kursiibersicht einstellen: @

1. Bearbeitungsmodus einschalten (rechts oben auf <MyMoodle bearbeiten> klicken).

2. Im Dropdown-Menii oben in der Mitte der Seite
die Zahl der anzuzeigenden Kurse einstellen.

3. Mit dem Steuerkreuz per Drag&Drop die Kurse Sl e
an die gewlinschte Stelle ziehen. B

# Moodle Basics

-..i *os

Sie konnen lhre Kursiibersicht mit diesen Einstel-
lungen so anpassen, dass selten benétigte Kurse
ausgeblendet sind und die von lhnen haufig
benétigten Kurse ganz oben stehen.

[®
g—,fl Sie haben Aufgaben, die Ihre Bearbeitung erfordern.

+ Metakurs

Handbuch fiir Lehrende
Marz 2015
Seite 10
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Einen neuen Kurs beantragen

Als Kursverantwortliche/r (d.h. als sogenannte/r Trainer/in) kénnen Sie direkt nach dem Login auf der linken Seite Ihrer My-
Moodle-Seite tiber den Link <Einen neuen Kurs beantragen> einen neuen Moodlekurs beantragen.

B. MyMoodie » Meine Kurse

=5 i
~ Mein Profil

® Profil bearbeiten Schulungskurs "Workshop in Moodle™ (ELC)

= sicherheitsschlissel
= Mitteilungen

Bitte geben Sie hier den Titel der Lehrveranstaltung nach
o festevt folgender Konvention an:
e - LV-Nummer laut Vorlesungsverzeichnis (falls vorhanden)
* Leertaste
G Hormalerturs - ausgeschriebener Kursname
« in Klammern Name des/der Dozent/in
Beispiel: 067 Moodle in der Lehre (Miiller/Berger)
Die Kurzbezeichnung kann genauso lauten wie der voll-

Es liegen keine neuen Mitteilungen vor , die Ihre

Mitteilungen

Wir wiinschen einen guten Start ins.
Sommersemester 20141

2.Jul, 15:46 Team E-Leaming Center Metakurs sim
Adobe Connect nicht verfugbar am

11.04. von 15.00 - 20 .00 Uhr

3.Apr, 12:32 Team E-Leaming Center

m Metakurs standige Titel. Angezeigt wird die Kurzbezeichnung in der
7.Mar, 09:41 Team E-Learning Center ) . .
5 . sogenannten Brotkrumennavigation (Breadcrumb), die
ere Beitréige
by e CVTEST Ihnen immer wieder den Weg zurlick zum Kurs oder zur
= / Startseite weist.
inen neuen Kurs beantragen

Beantragung
- Alle einkiappen

~ Details zum beantragten Kurs
Vollstandiger Kursname* (7)
Kurzer Kursname* (3

Zugangsschliissel () Der Zugangsschlissel wird zun&chst individuell vom System generiert und kann von Ihnen nach der Freischaltung des
Kursanirags geandert werden

Um den Zugriff zu den im Kurs befind-

Beschreibung (O

~ Begriindung des Kursantrags

* Fakultat/Einrichtung

= Studiengang/Semester

« Modul/Schwerpunkt

* LV-Nr. (falls vorhanden)

= Name des Trainers/der
Trainerin, ggfs. die Namen
weiterer Trainer/innen

+ Gewunschtes Kursformat:
Wochen- oder Themenformat

F gaben sind zwing
erforderlich, um einen Kurs zu / Kurses.
beantragen:

tionen (siehe Aufzahlungspunkte)
vollsténdig aus. Sie erleichtern uns die
Zuordnung und Bereitstellung lhres

= *|B |7 lichen Inhalten nur dem von lhnen
Bitte fugen Sie bei der Be- bestimmten Teilnehmerkreis zu ermégli-
schreibung Informationen chen, wird vom System automatisch ein
tiber Ihren Kurs ein. Diese |——» Zugangsschliissel generiert. Bei Bedarf
kénnen alle Nutzer/innen kénnen Sie ihn anschliefend in den Ein-
der Moodle-Plattform schreibemethoden Ihres Kurses andern.
einsehen. Das kann z.B. (Naheres dazu unter ,Teilnehmer/innen-
der Ankiindigungstext aus verwaltung® auf der nichsten Seite.)
dem Vorlesungsverzeich- ‘
nis sein. e Fullen Sie die erforderlichen Informa-

Nach der Freischaltung des
Kurses durch das Team des E-
Learning Centers erhalten Sie
eine Benachrichtigungsmail

Zum Abschicken bitte den Button <Kurs
beantragen> klicken.

mit einem Link zum Kurs sowie
zur Kursseite ,,Selbsteinschrei-

bung®, auf der Sie den Zu-
gangsschliissel andern kdénnen

Kurs beantragen

Abbrechen (siehe nachste Seite).

Handbuch fiir Lehrende
Marz 2015
Seite 11
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Teilnehmer/innen-Verwaltung

Innerhalb Ihres Moodlekurses kdnnen Sie im Kursblock ,Einstellungen® im Bereich <Nutzer/innen> die Teilnehmer/innen lhres
Kurses sowie die Einschreibemethoden (also Zugangsméglichkeiten zum Kurs) verwalten.

Einschreibemethoden

Die Einschreibung von Teilnehmer/innen in den Kurs kann iber eine Manuelle Einschreibung (Sie tragen die Studierenden ein),
den Gastzugang (nur Leserechte), die Selbsteinschreibung (Teilnehmer/innen schreiben sich mit einem Zugangsschliissel ein)
oder eine Meta-Einschreibung (siehe Kapitel ,,Metakurse*) erfolgen.

Den vom System zunachst automatisch generierten Zugangsschliissel finden Sie im Kursblock ,,Einstellungen® unter <Kurs-
Administration - Nutzer/innen - Einschreibemethoden>:

In der Einschreibemethode <Selbsteinschreibung> ist
Uber den Klick auf das Bearbeiten-Symbol der Zugriff auf

den Zugangsschliissel oder eine Anderung des selben
B. MyMoodle Meine Kurse = Testbereich MCV Nutzer/innen Einsch méglich (siehe unten).
Einschreibemethoden
¥ Kurs-Administration
#" Bearbeiten einschalten Name Nutzer/innen Aufwarts/Abwarts
inst.gen t.)eite./
.' Nutzerfinnen . Manuele 1 v
2L Eingeschriebene Einschreibung
Nutzerfinnen T
'/. Eil-reib-thm‘! Gastzugang 0 + ¥
" Selbsteinschreibung Selbsteinschreibung 0 +
(Teilnehmer/in) (Teilnehmer/in)

Hier kdnnen Sie auch einen Gastzugang zu lhrem Kurs
erstellen. Achtung: Nachdem Sie den Gastzugang akti-
viert haben, missen Sie den Zugangsschlussel fuir Gaste Auswahlen. .. ‘\H\
zusatzlich dazu in den Kurseinstellungen unter <Kurs-

Administration - Einstellungen bearbeiten> anlegen!

Tun Sie dies nicht, konnen Gaste ohne Kenntnis dieses
Schlissels Ihren Kurs einsehen!

Methode hinzufigen

Um lhren Kurs zu einem Metakurs zu machen und ihm
andere Kurse als sog. ,Kindkurse“ zuzuordnen, legen Sie
hier die Einschreibemethode Meta-Einschreibung an.
Ein Metakurs macht die Teilnehmer/innen der Kindkurse
automatisch auch zu Teilnehmer/innen des Metakurses.
Anderung des Zugangsschliissels Naheres dazu finden Sie im Kapitel ,,Metakurse*.

£ Selbsteinschreibung

¥ Kurs-Administration
# Bearbeiten einschalten ~ Selbsteinschreibung Hier kénnen Sie den Zugangsschliissel

' e nociioet einsehen und ggf. andern. Wenn Sie das
~ Nutzerfinnen Hakchen bei Klartext setzen, erscheint der

n’

2B Hreb Eigene Bezeichnung vergeben . L .
e EIgestTE e Zugangsschlissel fir Sie lesbar in norma-
Nutzerfinnen ler Schrift
¥ Einschreibemethoden . Selbsteinschreibung aktivieren (0 Ja B .
" Selbsteinschreibu
2 DO {lesine me i) Zugangsschiussel (2)  ssssss iKlartext
pen \'
A - M B
e Zugangsschliissel fir Gruppen (0 Nein B
Y Fiter
= Bewertungen
s Rolle im Kurs Teilnehmer/in E|
1 Sicherung

% Wiederherstellen -

. [
L Import Teilnahmedauer () 0 Tage !_v_\ Aktiviert
= Zuriicksetzen
P Fragensammiung Benachrichtigung bevor Nein B
Teilnahme endet
P Rolle wechseln...
)
Kontakt zum E-Learning Center Handbuch fiir Lehrende
www.hm.edu/elc Marz 2015
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Eingeschriebene Nutzer/innen

Unter <Eingeschriebene Nutzer/innen> kdnnen Sie die Teilnehmerliste lhres Mithilfe dieses ,+“-Symbols konnen Sie die Rolle eines/r
Kurses einsehen. AuBerdem finden Sie hier die Moglichkeit, weitere Nutzer/
innen zu tThrem Kurs hinzuzufiigen und lhnen unterschiedliche Rollen wie zum

Beispiel Co-Trainer/in zu geben.

moodle.hm.edu

Teilnehmers/in dndern und ihn/sie z.B. zu einem/r Co-
Trainer/in im Kurs ernennen.

m

Eingeschriebene Nutzer/innen
¥ Kurs-Administration

‘ en €] a\len
nge rheil’/
utzer/innen -

¥ N
2, Eingeschriebene
Nutzer/innen

_—
/‘ hle\ ’\ Vorname J Nachname

Suchen Einschreibemethoden Alle

Roll
:‘x Gruppen eren
= oA
Rechte andern e, Professore, Paolo oo in x
Y Fitter s
a Bewertungen Professorin, Pia Teilnehmerfin %

s sicherung

+

&1 Wiederherstellen Student, Erich

Teilnehmer/in %

+ ol g
=1 Import
Student, Stefan
. : * Teilnehmerfin
) Zuriicksetzen X

} Fragensammiung Studentin, April b merin ¢

' Rolle wechseln_.. 5
@ Stugentin. SUST ejinenmerin %
¥ Mein Profil =1

B Mymoodle - Meine Kurse » Testbereich » MCV » Nutzerinnen » Eingeschriebene Nutzerinnen

Nutzerfinnen einschreiben

El Zuruckseizen

E‘ status  Ale

ruppen Einschreibemethoden
Manuelle Einschreibydg von Diensiag, 29. Juli 2014 £ X
Manuelle Einsci#eibung von Dienstag, 29. Juli 2014 # X
Manuelle FAnschreibung von Dienstag, 29. Juli 2014 £ %
lle Einschreibung von Dienstag, 29. Juli 2014 £ %
anuelle Einschreibung von Dienstag, 29. Juli 2014 £ X

Manuelle Einschreibung von Dienstag, 29. Juli 2014 £ X

Mit einem Klick auf den Button <Nutzer/innen ein-
schreiben> 6ffnet sich ein Fenster, in dem Sie weitere
Personen zu lhrem Kurs hinzufligen kénnen.

\

Mit einem Klick auf das ,.X“ melden Sie den/die
Nutzer/in aus lhrem Kurs ab.

Ubersicht iiber Rollen im Kurs
Trainer/in -> hat alle Bearbeitungs- und Bewertungsrechte im Kurs

keine Inhalte bearbeiten (Bsp.: Lehrbeauftragte/r halt einen Kurs)

eine/n Tutor/in)

nicht aktiv teilnehmen (also z.B. keinen Forenbeitrag schreiben)

Trainer/in ohne Bearbeitungsrechte -> agiert wie ein/e Trainer/in, kann aber

Co-Trainer/in -> hat alle Bearbeitungsrechte, kann jedoch die Kursnutzer/innen ) Einschreibeoptionen
nicht verwalten und keine Kurssicherungen erstellen (Bsp.: Unterstitzung durch

Studentin, Susi
Teilnehmer/in -> kdnnen mit den von dem/der Trainer/in bereitgestellten Kursin- i @
halten arbeiten, haben aber keine Verwaltungs- oder Bearbeitungsrechte
Gast -> kann die Kursinhalte nur sehen und abrufen (z.B. PDF-Dokumente), aber

Nutzer/innen einschreiben

Rollen zuweisen

Teilnehmer/in E|

1 Person gefunden

Einschreiben

Nachdem Sie in der Suchmaske unten den

Nutzer/innen in den Kurs einschreiben

Uber dieses Auswabhlfenster, das die Suche nach den gewiinschten Teilnehmer/innen ter und Sie kénnen die Person iiber den Button
ermdglicht, fugen Sie weitere Nutzer/innen zu Ihrem Kurs hinzu. Hier entscheiden Sie | <Einschreiben> in den Kurs einschreiben.
zudem, in welcher Rolle der/die eingeschriebene Nutzer/in im Kurs agieren soll (z.B.

Teilnehmer/in oder Co-Trainer/in).

Weitere Trainer/innen in lhrem Kurs

Maochten Sie Ihren Kurs gemeinsam mit anderen Lehrenden betreuen, die auch Trainer/in im
Kurs sein sollen, missen Sie dies beim Team des E-Learning Centers beantragen

(https://moodle.nm.edu/support/).

Namen oder die E-Mail-Adresse der gesuchten
Person eingegeben haben, erscheint sie im Fens-

4

stud Suchen

Nutzereinschreibung beenden

Wichtiger Hinweis: Finden Sie
eine bestimmte Person nicht,

Abmelden aus einem Kurs

Teilnehmer/innen eines Kurses kénnen sich im Block ,,Einstellungen®
liber <Abmelden aus Kursname> selbst aus dem Kurs abmelden.

) dann kénnte das daran liegen, dass
™ Kurs-Administration er/sie noch nie in Moodle eingeloggt
& Abmelden aus sty war. Dies ist Voraussetzung fir eine

¥ Mo Rrom Einschreibung in den Kurs.

Kontakt zum E-Learning Center
www.hm.edu/elc

Handbuch fiir Lehrende
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Aufbau der Kursseite

Hier sehen Sie einen noch leeren Kursraum im Moodle-typischen dreigliedrigen Aufbau:

Standortbestimmung via Breadcrumbnavi-

gation. Mit Klick auf <MyMoodle> gelangen <Bearbeiten einschalten>: Schreibzugriff

fur Trainer/innen, um die Kursinhalte zu

Sie zu Ihrer personlichen Startseite My- Liste aller Teilnehmer/innen im . . . o
Moodle, mit Klick auf den Kurstitel auf die . e bearbeiten und weitere Funktionalitaten
) Kurs anzeigen oder Mitteilungen freizuschalten.
Kursseite. .
an Einzelne versenden.
\ 4

B, MyMoodle » Meine Kurse » Testoereich » M Bearbeiten einschalten
SONE? v : G
.( Teilnehmerfinnen B= . oo . Unser akiuelles Schulungs- und
. & rchicrten ung Ankangungen Nachrichten und Ankiindigun- Workshopangebot et
] 1 gen: Voreingestelltes Forum fiir
~ Kurs-Administrat P . T
Sl Thema 1 wichtige und aktuelle Nachrich- o =
#' Bearbeiten einschaiten ek m
# Einstellungen bearbeiten ten an die Kursteilnehmer/innen. Fakuiigl 02 IH
b Nutzerinnen . . . Fakudt 03 hoos]
Y Fiter Thema 2 Nur Trainer/innen kénnen darin Fakuifit 04
B ssrtingen N A Fakufat 05 s
B g Nachrichten schreiben. Fatfiat 06 o
+ 3 Fakfiitat 07
: ‘Vn\ifgsmers[euen Thema 3 Ea U::ﬁ: gg m
ulta 09
) Zuriicksetzen Fikultit 10 @
¥ Fragensammiung kultat 11 -n
akultat 12 h2)
* Rolle wechsein.. Thema 4 akuttat 13 E
Y Fakuitat 14 wmn
Hochschulweites Kursangebot B
JE Thern 5 Fachschaften L
e Support und Administration n

(Keine Nathrichten im Forum)

Themeniibersicht/Seminarplan (hier
noch leer!): Zeigt die zu den einzelnen
Terminen/Themen verfiigbaren Inhalte
des Kurses wie Dokumente, Aufgaben,
Feedback usw.

ix}

{4 Support-Ticket (Nachricht an das
E-Learning Center)

[?] Wissensdatenbank (FAQs)

= Offene virluelie Sprechstunde
[Fy Das Team des E-Learning Centers

Einen netfen Kurs beantragen

- Juli 2014 >
Fur Lehrende

[ Hinweise fur Lehrende
® L
[d] Handbuch fir Lehrende

Block ,,Einstellungen®: Hier kon-

TERMNE . . . .
nen Sie grundsatzliche Kursein-
@ Globale Termine
@ Kurstefmine stellungen vornehmen, die
@ Grupppntermine . .
@ Persoriche Termine Kursteilnehmer/innen verwalten,

Ihr Profil bearbeiten uv.m.

Rolle wechseln: Vorschau-

moglichkeit zur Ansicht Support: Hier kdnnen Sie die
des Kurses, wie ihn die Supportangebote des E-Learning
Teilnehmer/innen sehen. Centers nutzen sowie auf aktuelle

News zugreifen.

. Didaktik-Tipp Kursgestaltung

Die Blocke, die Sie hier rechts und links angeordnet sehen, sind standardmaRig fest eingestellt. Selbstverstandlich konnen Sie weitere Blocke hin-
zufligen (liber <Bearbeiten einschalten> und den Block <Block hinzufiigen>), bedenken Sie jedoch, dass es fir Moodle-Neulinge leichter ist, sich zu
orientieren, wenn die Ubersichtlichkeit der Seite gewahrt wird.

"/ Didaktik-Tipp Forum ,Nachrichten und Ankiindigungen*

Das Nachrichtenforum eignet sich fiir verbindliche Informationen der Kursleitung an die Kursteilnehmer/innen, da sichergestellt ist, dass alle Teil-
nehmer/innen eine dort eingestellte Nachricht als Kopie per E-Mail zugestellt bekommen.

Kontakt zum E-Learning Center Handbuch fiir Lehrende
www.hm.edu/elc Marz 2015
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L3
Kurseinstellungen
urs—,-lstrat-
Die Gestaltung des Kursraumes erlaubt lhnen eine Vielzahl an Festlegungen, die fiir die Orientierung der # Bearbsiten sinschafien
. . . . . . . . . & Einstellungen bearbeiten
Teilnehmer/innen wie auch fiir den Verlauf des Kurses wichtig sind. Im Block ,Einstellungen” finden Sie unter Nu-neﬂ [
<Kurs-Administration> und <Einstellungen bearbeiten> die Méglichkeit folgende Grundeinstellungen (die el
ewertungen
jederzeit gedandert werden kdnnen) vorzunehmen: ot sicherung
Im oberen Bereich sind der von %Wledeme'sleuen
. . =1 Import
B Devisch (6o Ihnen beantragte vollstandige s e
W ) und kurze Kursname bereits } Fragensammiung
MyMoodte Meine Kurse Testbereich mev bearbeiten K be:
eingetragen. ¥ Rolle wecnsein...
=l Kurseinstellungen bearbeiten \' 2
¥ Kurs-Administration ¥ Mein Profil
#' Bearbeiten einschalten Lo
% Einstell bearbeit ~ Grundeintra
e || a
T Vollstandiger Kursname® (5  Testkurs ‘
Ef Bewertungen
4 sich itei i - fein-
i e | Mit einem |f|ICk auf <A!Ie a‘uf /ein
& mport klappen> konnen Sie die einzelnen
D zuracksetzen Kursbersich () Testoereicn || N . .
» Fragensammiung Untermeniis fiir eine bessere Ubersicht-
Mk wrieen, Wik | R [ lichkeit der Seite ein- oder aufklappen.
¥ Mo bl Kursbeginn (& 24 B Apri B 2014
Kurs-ID @)

Sichtbar: Grundsatzlich ist der Kurs fiir die Teilnehmer/in-
nen sichtbar, sodass sie auf die Inhalte zugreifen kénnen.

Kursbeschreibung (2 o = s Sie kdnnen den Kurs aber auch auf <verbergen> (fiir die
/ ) - - Studierenden dann auch nicht sichtbar) schalten, wéh-
rend Sie den Kurs gerade konfigurieren und mit Inhalten
bestiicken. So erhalten die Teilnehmer/innen fiir diesen
Zeitraum keinen Zugang und der Kurs erscheint nicht in
der Liste aller Moodlekurse.

~ Beschreibung

m
i
E
5]
E]

Bitte nutzen Sie das Textfeld Kursbeschreibung, um die
Veranstaltung inhaltlich knapp zu umreiRen. Dieser Text
wird spater in der Gesamtkursiibersicht fiir alle Moodle-
Nutzer/innen erscheinen und dient den (potentiellen)
Teilnehmer/innen zur Information tber Ihren Kurs.

Fomet o Bitte wahlen Sie hier je nach Anforderung das Kursformat
~ Kursformat aus. Im Wochenformat steht der zeitliche Ablauf im Vor-
Fomat ® | Tromenromat ] dergrund, im beliebten Themenformat erscheint der Kurs
nach einzelnen Themen gegliedert. Geben Sie zusatzlich
sracar pnchi. (5 [g] \ die Anzahl der Themen bzw. Wochen an und legen Sie den
Gastzugang: Verborgens Absehnite ® | Votsiand ursentar [2] Kursbeginn fest. Je nach Wahl des Kurslayout werden auf
Hier kdnnen Kursiayout @ | Al Abschite aut eier Sete [ der Kursseite alle Abschnitte oder jeweils nur 1 Abschnitt
Sie den Kurs fiir sy auf einmal (mit ,,Dire.kt zu“-Navigation zu den anderen
Giste, die keinen N —— Abschnitten) angezeigt.

HM-Account be-
sitzen, zugang-

Anzahl neuer Nachrichten (%) 5 B

lich machen. Zur seiasag | 365 Gruppen: Méchten Sie Gruppenarbeit anbieten, kénnen Sie hier
aktiven Mitarbeit Aktivittsnerichte ©  tien [+] auswahlen, ob die Gruppen sich und ihre Aktivitdten gegenseitig
amKursundaus | . UplBags verfolgen kénnen oder aber unsichtbar fiireinander sind. Ein ,Ja“
Datenschutz- bei <Gruppenmodus erzwingen> legt diese Gruppenfunktion fiir
griinden ist . RS | o i alle Lernaktivitdten automatisch fest, was organisatorisch und
jedoch zu emp- - Gastzugang didaktisch durchdacht werden sollte.

fehlen, dafs auch e — Ausfihrliche Informationen zur Gruppenfunktion erhalten Sie im
E);’i[zr:rezce:i:;en srsomiesn e Kapitel ,,Gruppen in Moodle* .

IT einen Account | ~Gruppen
beantragen.

Gruppenmodus ()  Keine Gruppen B
Anderungen speichern: Zum
= derungen spe

Abschluss einer jeden Aktion,
die Sie durchfiihren, klicken Sie

» Umbenennen der Rolle unbedingt auf <Anderungen
speichern>.

Abbrechen

Gruppenmodus erzwingen (%)

standardmagige Gruppierung | Keine: B

Kontakt zum E-Learning Center Handbuch fiir Lehrende
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Kursseite bearbeiten und anpassen

Bearbeiten-Symbole @
4+ zahnrad

Abschnitt oder Einstellungen in
der Lernaktivitat/dem Arbeitsma-
terial bearbeiten

3 Glithlampe

Diesen Abschnitt als aktuellen
Abschnitt kennzeichnen und
hervorheben

> Auge

Gesamten Abschnitt oder einzel-
ne Lernaktivitat/Arbeitsmaterial
verbergen

n{- Steuerkreuz

Verschieben eines Abschnittes
oder einzelner/s Lernaktivitat/Ar-
beitsmaterials per Drag&Drop

4 Titel bearbeiten

Titel einer Lernaktivitat/Arbeits-
material direkt auf der Kursseite
bearbeiten

1 Figuren
Gruppeneinstellungen fiir die
Lernaktivitdt vornehmen

-3 Pfeiltaste

Lernaktivitat/Arbeitsmaterial
nach rechts verschieben

“i Duplizieren
Lernaktivitat/Arbeitsmaterial
direkt im Kursraum duplizieren

1. Rollen zuweisen

Zuordnung einer Rolle fiir einzel-
ne Kursteilnehmer/innen

3¢ Loschen

Lernaktivitat/Arbeitsmaterial
unwiderbringlich entfernen

Der liberwiegende Teil dieser
Symbole ist selbsterkldrend. lhre
Bedeutung wird Ihnen angezeigt,
wenn Sie mit der Maus langsam
tber die einzelnen Symbole
fahren.

Kontakt zum E-Learning Center
www.hm.edu/elc

Damit Sie von der Benutzeroberflache lhres Kurses in den Be-
arbeitungsmodus wechseln kénnen, klicken Sie im Kursraum

rechts oben auf den Button <Bearbeiten einschalten>.

Im Bearbeitungsmodus konnen Sie nun das Aussehen lhres

Moodlekurses anpassen, Kursmaterial anlegen
und Lernaktivitaten einrichten.

Durch Anklicken der kleinen Symbole kénnen Sie die
Anderungen vornehmen. Die Erlduterungen zu den

moodle.hm.edu

Sie sind angemeldet als Pia Professorin (Logout)

Ja H H W

. Bearbeiten einschalten .

‘aAamEaBn

Unser aktuelles Schulungs-
und Workshopangebot
finden Sie hier!

. L . HE
Bearbeiten-Symbolen finden Sie im Kasten links. et
Abschnitt umbenennen und Beschreibung einfiigen

]

"I" gl MNachrichten und Ankiindigungen »* Bearbeiten ~ -‘-
(= Fa
< Material oder Aktivitét anlegen
- — — )
‘i Thema 1 Um die Uberschrift eines Themen- @
abschnitts anzupassen klicken
'/ L N Sie auf das Zahnrad-Symbol zum
. - Bearbeiten der Uberschrift < Material oder Aktivitat anlegen
4 ©
Thema 2 i
@
]
<+ Material oder Aktivitat anlegen

Beschreibung von Thema 1

~ Grundeintrage

e

Entfernen Sie nun das Hakchen neben
Standard verwenden und geben in das
Feld Name des Abschnitts einen frei wahl-
baren Text fiir die neue Uberschrift ein.

Name des Abschnitts

Beschreibung (2 E || stz =iz

~| B

Unterlagen zur Vorlesung Slandard verwenden

CEIE

werden, als PDF zum Download |

Format p

Abbrechen

Anderungen speichern

Hier finden Sie alle Unteriagen, wie Skripte und Ubungsblatter, die im Laufe der Vorlesung ausgeteilt

So werden die Anderungen dann auf der Kursseite angezeigt:

Unterlagen zur Vorlesung

Hier finden Sie alle Unterlagen, wie Skripte und Ubungsblatter, die im Laufe der Vorlesung ausgeteilt werden,

als PDF zum Download

o

o
@

= Material oder Akfivitat anlegen

Handbuch fiir Lehrende
Marz 2015
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3&' Technik-Tipp

Kursformat

Kurse im Themenformat
brauchen eine Uberschrift, im
Wochenformat fungiert das Da-
tum der Woche als Uberschrift.
Um eine Uberschrift einzugeben,
klicken Sie auf das Zahnrad-Sym-
bol unter Blocke (siehe vorherige
Seite).

3&' Technik-Tipp

Kurse im Wochenformat

Beginnen Sie grundsatzlich

mit einem Montag als Anfang
der Woche, auch wenn Ihr Kurs
an einem anderen Wochentag
startet. Der Kursbeginn lasst sich
im Administrationsmenii unter
<Einstellungen bearbeiten>
definieren.

.+ Didaktik-Tipp
Abschnitte

Der erste Abschnitt in einem Kurs

ist immer das Thema des Kurses
(ohne Abschnittsnummer). Hier
sollte man die Teilnehmer/innen
begriiBen und ihnen eine kurze
Beschreibung des Kurses zur Ver-
fligung stellen. In diesem ersten
Abschnitt befindet sich auch

das Forum ,Nachrichten und
Ankiindigungen“. Alle weiteren
Abschnitte haben automatisch
die Abschnittsnamen ,Thema x“
(x entspricht der Nummer des
Abschnitts, beginnend bei 1)
welche Sie beliebig umbenennen
konnen.

&= Technik-Tipp

Material oder Aktivitét anlegen

Im Pop-up-Fenster mit der
Auswahlliste der Materialien und
Aktivitaten werden hilfreiche
Beschreibungstexte zu den ein-
zelnen Materialien und Aktivita-
ten angezeigt, sobald Sie eines/
eine davon auswahlen.

Diese Beschreibungstexte
konnen lhnen als Entscheidungs-
hilfe fiir eine der zahlreichen
Auswahloptionen dienen.

Kontakt zum E-Learning Center
www.hm.edu/elc

moodle.hm.edu

Uberschriften in Abschnitten formatieren

Name des Abschnitts [F] standard verwenden

Beschreibung (3

\H N N/
}31‘

Format >,

E|E) L 2] || m BB

Format

ii e LD AT
S " Uberschrift 2 J H ‘“_ YT\ &)

£

| a

Uberschrift 3
Uberschrift 4
Uberschrift 5

[l
%a u n oY

Format: h1

Anderungen speichern

Weitere Uberschriften kénnen Sie im Moodle-Editor ergdnzen und formatieren.

Geben Sie nun lhre Uberschrift ein und wahlen Sie eines der bereits vordefinierten
Uberschriftenformate aus. So kénnen Sie ohne viel Aufwand lhren Kurs strukturieren
und grafisch ansprechend gestalten. Im Bild rechts oben sehen Sie die fertigen Ausga-
beformate.

AbschlieBend miissen Sie die vorgenommenen Anderungen immer mit <Anderungen
speichern> bestatigen. Mchten Sie Ihre Anderungen nicht Gbernehmen, klicken Sie auf
<Abbrechen>.

Mehr zum Umgang mit dem Editor finden Sie im Kapitel ,,Inhalte mit dem Editor bear-
beiten”.

Verwendung von Zwischeniiberschriften

Zu den Abschnittsnamen, die im Kursraum als Uberschriften angezeigt werden, emp-
fiehlt es sich zur besseren Strukturierung des Kursraumes zusatzlich Zwischentiber-
schriften einzufligen. Dazu legen Sie einfach das Arbeitsmaterial Textfeld an. Im Kapitel
»Einfligen eines Textfeldes“ werden lhnen die einzelnen Arbeitsschritte naher erldutert.

Handbuch fiir Lehrende
Marz 2015
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_ Link auf Datei einfiigen

Um einen Link auf eine Datei zu setzen, aktivieren Sie den Bearbeitungsmodus liber
<Bearbeiten einschalten> und klicken anschlieBend im gewtiinschten Abschnitt auf

<Material oder Aktivitdt anlegen>.

ARBEITSMATERIAL

Im folgenden Pop-up-Fenster wahlen Sie anschliefend im

moodle.hm.edu

o 2

Allgemeine Infos zur Vorlesung

= N\ H BH H W
<+ Material oder Aktivitdt anlegen

v Alle einklappen

—~ @uch Bereich Arbeitsmaterial die Option <Datei> aus und klicken
- w, I

s B o ' auf <Hinzufiigen>.

© Datei
( [\

(5] IMS-Content

u Bearbeite Datei in Materialien zur Vorlesung (@)
~ Grundeintrage

Tragen Sie bei Name die Bezeichnung
der Datei ein, auf die Sie verweisen; es
muss nicht der Dateiname sein.

Name*

—® Vorlesungsskript — Teil 1

Beschreibung

==

Im Feld Beschreibung konnen Sie Infor-
mationen zu dem Link angeben. Diese
erscheinen in der Kursiibersicht, wenn
Sie das Hakchen setzen.

Absatz

\

Faormat p

—P Beschreibung im Kurs zeigen (3 &

~ Inhalt

Dateien auswahlen

(R i

W B o

Maximale Dateigrofie: 20MB

» [l Dateien

=

Voresungsskript_Tei

-

Ziehen Sie mit der Maus per Drag&Drop eine Datei aus der Dateiver-
waltung Ihres Rechners in diesen Bereich hinein. Moodle erkennt au-
tomatisch das Dateiformat und versieht es mit dem entsprechenden
Icon. Ebenso kénnen Sie bereits hochgeladene Dateien tiber <Datei
hinzufiigen> aus der Dateiablage auswahlen.

~ Darstellung

In der Darstellung bei Anzeigen wah-
len Sie bitte die Option <Download
erzwingen>. Die verlinkte Datei wird
dann von hrem Browser zum Down-
load angeboten. Die lokal gespeicherte
Datei kann dann mit einem gangigen
Bildbetrachter betrachtet oder — bei
Audio- und Videodateien — mit einem
Mediaplayer angesehen werden. Die
weiteren Einstellungsmoglichkeiten
sind aus Performancegriinden insb.
bei Audio- und Videodateien nicht zu
empfehlen. Sie sollten die Teilnehmer/
innen allerdings darauf hinweisen,
dass sie in ihrem Browser Pop-ups
zulassen missen.

Anzeigen (3

—  Download erzwingen

Gréke anzeigen (3 0
Beschreibung anzeigen

Mehr anzeigen...

~ Weitere Moduleinstellungen

Anzeigen |+

ID-Nummer (3

®

Gruppierung

I

Kontakt zum E-Learning Center
www.hm.edu/elc

Nur fur Gruppenmitglieder (7)

Speichem und Zum Kurs

Sichtbar /

o —

Speichern und anzeigen

Unter weitere Moduleinstellungen kdnnen Sie festlegen,
ob die Datei zundchst verborgen oder sofort fiir alle
Teilnehmer/innen sichtbar sein soll.

Damit eine Datei nur fiir eine bestimmte Gruppierung angezeigt
wird, setzen Sie das Hakchen bei Nur fiir Gruppenmitglieder und
wahlen die entsprechende Gruppierung aus. Mehr dazu finden
Sie im Kapitel ,,Gruppen in Moodle“.

SchlieRen Sie den Vorgang mit
einem Klick auf <Speichern
und zum Kurs> ab.

Handbuch fiir Lehrende
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. Externen Link/URL einfiigen

- Um einen Link auf eine Webseite zu setzen, $ 7
~~ Didaktik-Tipp Links aktivieren Sie den Bearbeitungsmodus iiber Aligemeine Infos zur Vorlesung @
Verlinkungen sind leicht zu er- <Bearbeiten einschalten> und klicken im
o e ! , i " - .. W
SulliE Uikl e Sen ksl gewiinschten Abschnitt auf <Material oder - Material oder Aktivitat anlegen
ell in den Moodlekurs einbinden. s
. . Aktivitat anlegen>.
So halten Sie Ihren Kurs lebendig.
AuBerdem sind externe Links ARBEITSMATERIAL
Emedgute Alf\/\éihc‘hll(?lt'ﬁifvor:c Im folgenden Pop-up-Fenster wihlen Sie anschlieBend im Bereich -
andenes Material im Interne . s . . . . = i Buc
) . Arbeitsmaterial die Option <Link/URL> aus und klicken auf <Hinzu-
zu verweisen, ohne dass dabei . | u 7
Urheberrechte verletzt werden. fiigen>. patel
-Col
i\' J%S i,
) @ LinkURL .
i [\
© 7 Textfeld
m Link/URL zu "Allgemeine Infos zur Vorlesung™ hinzufiigen (%) @ B e
+ Grundeintrage w Alle einklappen
g (&) ﬁ Verzeichnis
N &
Tragen Sie bei Name die Bezeichnung ame
der Website ein, auf die Sie verweisen. [ Schwarzes Breft der Fakuitat
Beschreibung
. . . B M=z v B ] = = e
Im Feld Beschreibung konnen Sie Infor-
mationen zu dem Link angeben. Diese >
erscheint in der Kursiibersicht, wenn Format p 3
Sie das Hakchen bei Beschreibung im | Beschreibung im Kurs zeigen () i
Kurs zeigen setzen.
~Inhalt
J HE = = », Geben Sie hier die gewlinschte Internetadresse ein.
les/schwarzesbrett/index.de.him| ' <——| Dafiir kénnen Sie die URL aus der Adressleiste des
A E E E D Browsers kopieren und im Feld Inhalt einfligen.
~ Darstellung
Unter Anzeigen wihlen Sie bitte die Anzeigen @ B
Option <Neues Fenster>. Die verlinkte |  Neues Fenster -
Webseite 6ffnet sich dann in einem ] ]
. . Beschreibung anzeigen
separaten Browserfenster; dies ist ur-
heberrechtlich élnwandfrel. Sie sollten ~ Weitere Moduleinstellungen
die Teilnehmer/innen allerdings darauf
hinweisen, dass sie in ihrenj Browser ththar ) Unter Weitere Moduleinstellungen konnen Sie festlegen,
Pop-up-Fenster zulassen missen. Anzeigen :J <«— obderLink zundchst verborgen oder ob er sofort fiir alle
N Teilnehmer/innen sichtbar sein soll.
Gruppierung ® _ Damit der Link nur fiir eine bestimmte Gruppierung angezeigt
Keine - <4—— | wird, setzen Sie das Hakchen bei Nur fiir Gruppenmitglieder und
) o wahlen die entsprechende Gruppierung aus. Mehr dazu finden Sie
NakTir G psmmtighscer: O im Kapitel ,,Gruppen in Moodle“.
SchlieRen Sie den Vorgang mit " _ " "
. . . SFIEIE. hem und Zzum Kurs SFIEIE hern und anzeigen Abbrechen
einem Klick auf <Speichern

und zum Kurs> ab.

Neben dem Aufflihren eines Links im Kursraum konnen Sie selbstverstandlich auch im Text einen Link setzen, so wie Sie es Uiber
gangige Textverarbeitungsprogramme gewohnt sind. Ndheres hierzu finden Sie unter ,Erstellen einer Textseite“ auf der tiber-
nachsten Seite.

Kontakt zum E-Learning Center Handbuch fiir Lehrende
www.hm.edu/elc Marz 2015
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¢ Einfligen eines Textfeldes

- Um einen langeren Text im Kursraum an & .
L+ Didaktik-Tipp beliebiger Stelle einzufiigen, aktivieren Sie Aligemeine Infos zur Vorlesung ot
i i den Bearbeitungsmodus liber <Bearbeiten
Inforrrlatlonsmenge im Kursraum . g ( Ube! ‘ o i E EEE D
reduzieren einschalten> und klicken in einem Abschnitt - Material oder Aktivitét anlegen

Ein Kursraum, der viele lange auf <Material oder Aktivitdt anlegen>.

Texte enthalt, der mit zahlreichen

Bildern versehen ist und eine ARBEITSMATERIAL

umfangreiche Linksammlung

bietet, ist aus didaktischer Sicht o Iﬂ Hich Im folgenden Pop-up-Fenster wahlen Sie anschlieBend im Bereich Ar-
nicht sinnvoll. Die Teilnehmer/ o B v beitsmaterial die Option <Textfeld> aus und klicken auf <Hinzufiigen>.
innen sind meist mit der Infor-

mationsflut Giberfordert. Man o i ot

sollte daher beim Befiillen des 3

Kursraumes darauf achten, dass k/U

die Kursteilnehmer/innen nur ‘\— jS Fi/'

mit relevanten Informationen . & Temem-\

konfrontiert werden, die sie im =

Moment benétigen. Dies dient
einer besseren Ubersichtlichkeit
und steuert einer Informations- @; Textfeld zu "Vorbereitungen zur Exkursion" hinzufiigen (2
Uberladung entgegen.

Daher empfehlen wir, im Laufe
des Semesters Kursinhalte ~ Grundeintrage
sukzessive ein- und auch wieder
auszublenden, um den Teilneh-
mer/innen den Fokus auf das Textfeld*

Wesentliche zu ermoglichen. P gy
& B wwe v B [ =S i
4. Technik-Tipp “ U £ x g == AT T B Q HB

Schriftart v ScufignBe v <> M 4p < L B B

 Alle einklappen

I'I

-

Kursinhalte ein- und ausblenden

Mit dem Auge-Symbol
kénnen Sie obigen Didaktik-Tipp

umsetzen. Dieses Symbol finden \
Sie einerseits auf Themen- bzw. Hier fiigen Sie Ihren Text ein.

Wochenblockebene rechts oben
im Blockrahmen. Dadurch kon-
nen Sie ganze ,Inhaltsbiindel“

Das Textfeld kann auch Bilder, Tabellen und weitere Inhalte enthalten, die
der Editor zur Verfligung stellt; ebenso sind hier Verlinkungen moglich.

Format: p Mehr dazu unter ,,Inhalte mit dem Editor bearbeiten“.
verbergen.
Auch kénnen Sie gezielt nur ~ Weitere Moduleinstellungen
einzelne Arbeitsmaterialien und
Lernaktivitaten innerhalb eines
Sichtbar

Abschnittes ein- und ausblenden.
So kdnnen Sie beispielsweise
eine Musterlésung erst nach der
Bearbeitung einer Aufgabe fiir

_ Unter Weitere Moduleinstellungen konnen Sie festlegen, ob das
Anzeigen - <4———— | Textfeld zundchst verborgen oder ob es sofort fiir alle Teilneh-
mer/innen sichtbar sein soll.

die Teilnehmer/innen sichtbar Gruppierung (@ ‘
stellen. Keine ) Damit das Textfeld nur fiir eine bestimmte Gruppierung
angezeigt wird, setzen Sie das Hakchen bei Nur fiir Grup-
. Didaktik-Tipp penmitglieder und wahlen die entsprechende Gruppie-
Nur fiir Gruppenmitglieder @) [ | rung aus. Mehr dazu finden Sie im Kapitel ,,Gruppen in
Sichtbarkeit Moodle“.

Sie konnen lhre Kurse komplett

vorbereiten, die Sichtbarkeit der ; ; ;
) L ) Speichem und zum Kurs Abbrechen SchlieBen Sie den Vorgang mit
einzelnen Links jedoch sukzessive

<\ einem Klick auf <Speichern
im Kursverlauf freischalten.

und zum Kurs> ab.

Kontakt zum E-Learning Center Handbuch fiir Lehrende
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' Erstellen einer Textseite

= Um eine eigenstandige Textseite in lhrem & ®

- Didaktik-Tipp Kursraum anzulegen, aktivieren Sie den Allgemeine Infos zur Vorlesung (‘;D
Vorteile von Textseiten in Moodle Bearbeitu ngsmo.dus U.ber fBearbeiten fein- & - B EEE D
Ein Vorteil des Erstellens einer schalten> und klicken in einem Abschnitt auf - Material oder Aktivitét anlegen

Online-Textseite in Moodle ist, <Material oder Aktivitat anlegen>.
dass Sie unkompliziert Online-
iz e B et B et ALl ARBEITSMATERIAL 11 folgenden Pop-up-Fenster wihlen Sie anschlieRend
fu,r.d',e Te||r1ehmer/|nnen. Ist die ® IE Buch im Bereich Arbeitsmaterial die Option <Textseite> aus
Moglichkeit des Lesens einer . . .
. . und klicken auf <Hinzufiigen>.

solchen Textseite im Browser ge- © | Datei
geben. Sie bendtigen hier weder =
ein entsprechendes Programm © @ IMS Content
wie Microsoft Word oder Adobe |
Reader, noch treten Inkompatibi- © @] LnkURL
litaten zwischen den Versionen é/_l e B Textseite zu "Vorbereitungen zur Exkursion” hinzufiigen ()
von Word auf. N\ e intrs =7 Allé Einkiappen

B = Grundeintrége s .
Mittels Textseiten lasst sich © =] Texseite . / Tragen Sie bei Name die
hypermediales Lernen realisieren, hame: Bezeichnung der Textseite
da bspw. Glossarbegriffe verlinkt \Wic htige Hinweise zur Exkursion ein, auf die Sie verweisen.

werden konnen. )
Beschreibung

Nachteilig ist jedoch, dass der = P
Formatierung und dem Layout stz v B iE S B o

im Gegensatz zu Word oder Pow-
erPoint engere Grenzen gesetzt <—— Im Feld Beschreibung kénnen Sie Infor-

sind. Farmat: p mationen zur Textseite angeben. Diese
Beschreibung im Kurs zeigen (3 7 <€—]| erscheint in der Kursibersicht, wenn
J{ Technik-Tipp Sie das Hakchen bei Beschreibung im

~ Inhalt Kurs zeigen setzen.
Texte aus Word kopieren .
Seiteninhalt*
Wollen Sie einen Text per - ——
Copy&Paste aus Word in den aetz V| BT M B O
Moodle-Editor einfiigen, kann Hier fiigen Sie lhren Inhalt U xR EEES E AT e S QB
es zur Ubernahme von uner- ein. Die Textseite kann scefert v scrfgege v | > b A | | T B By 52
wiinschten Formatierungen auch Bilder, Tabellen und
kommen. Um‘ das zu verhindern, weitere Inhalte enthalten,
empfehlen wir Ihnen, vor dem die der Editor zur Verfi-
Einfligen das Editor-Symbol & gung stellt; ebenso sind
<Als unformatierten Text> einfii- Verlinkungen méglich. Ea——
gen anzuklicken. Sobald es aktiv Mehr dazu unter ,Inhalte |
ist, ist es leicht grau hinterlegt. mit dem Editor bearbei- ~ Darstellung
AnschlieRend knnen Sie den ten*. Beschreibung liber dem Seiteninhalt anzeigen =
Text in den Editor kopieren und \
wie gewohnt mit Absatz- und ~ Weitere Moduleinstellungen
Textformaten versehen _ Setzen Sie hier ein Hakchen,
siehtoar wenn die Beschreibung iiber dem
Anzeigen |- Inhalt der Textseite angezeigt
Unter Weitere Moduleinstellungen kénnen Sie festle- /'ID-Nummer ® werden soll.
gen, ob die Textseite zunachst verborgen oder ob sie
sofort fiir alle Teilnehmer/innen sichtbar sein soll.
Gruppierung (@ SchlieBen Sie den Vorgang
Damit die Textseite nur fiir eine bestimmte Gruppierung » Keine mit einem Klick auf <Spei-
angezeigt wird, setzen Sie das Hakchen bei Nur fiir Grup- N . chem und zum Kurs> ab.
|y Nurfiir Gruppenmitglieder @=

penmitglieder und wahlen die entsprechende Gruppie-
rung aus. Mehr dazu finden Sie im Kapitel ,,Gruppen in

Moodleu Speichem und zum Kurs Speichern und anzeigen Abbrechen
Kontakt zum E-Learning Center Handbuch fiir Lehrende
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Inhalte mit dem Editor bearbeiten

Zur Erstellung von formatierten Texten steht Ihnen in Moodle ein Text-Editor mit vielseitigen Funktionen zur Verfiigung. Ahnlich
wie in bekannten Textverarbeitungsprogrammen, wie z.B. Word, sind auch hier einige Symbole aufgefiihrt. Auch in Moodle kén-
nen Sie in einen Text Links zu Webseiten einfligen und Mediendateien, wie Bilder, Audio- und Videodateien, einbinden.

Der integrierte Editor wurde in der neuen Moodle-Version modernisiert. @

|
*IB|I]:=|i= al BE ™
= Ay, 1T E QB

g 'r\-ﬁ;f.::'

[Format: p

2w

‘ —_—

‘ Un

Ko

%

i

Il
o

\ Schriftart v  SchrifigraBe <> H \

Mit einem Klick auf das Symbol
<Toolbar umschalten> kénnen Sie
den Editor erweitern bzw. verringern.

éForma‘r__p
Um den Arbeitsbereich zu vergroBern, konnen Sie mit einem Klick auf <Vollbildschirm>
die Inhaltsflache des Editors auf die komplette Inhaltsflache des Browserfensters an-
passen. Um die Vollbildschirm-Ansicht zu verlassen, klicken Sie erneut auf das Symbol.
HTML-Code bearbeiten
B sz v || B ]I b | R ©
U S %5 I Xuim=E = = A v T K Q| HE
Schriftart ¥ | schriftgrofie A ‘Q‘ Iy ﬁ ﬁ}] ::

Unterlagen fiir die Vorles

Das Skript werde ich lhnen in denlkommenden Wochen in Anlehnung an die anstehenden Themen hier in Moodle online stellen.

Format p » strong

|

Wenn Sie bereits bestehenden HTML-Quelltext
. . . HTML-Quellcode bearbeiten ) Automatischer Zelenumbruch
einfligen oder Erganzungen im Quellcode vorneh- v ion tn setammans an oo smsvenanden

men mochten, kdnnen Sie dies tiber das Symbol e e o e
<HTML-Code bearbeiten> tun. Es 6ffnet sich hierbei /

ein Pop-up-Fenster wie im Bild rechts. /
Um die Ergebnisse Ihrer Quellcode-Erganzungen im

Editor visuell zu tiberpriifen, klicken Sie auf

<Aktualisieren>, danach schlief3t sich das Pop-up-
Fenster wieder.

o]
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Sie konnen Weblinks direkt im Text setzen. Markieren Sie
Link in Text einfiigen dazu den zu verlinkenden Text und klicken dann auf das
QL2 Symbol <Link einfiigen/bearbeiten>. Es &ffnet sich ein

T .
5 | Absatz ~ Bl I!|:=; & 2| [a] BB Pop-up-Fenster, in dem Sie die weiteren Angaben zur zu
i i B - . verlinkenden Website eingeben.

4 U X X2 . . . :

—| Einen bestehenden Link entfernen Sie, indem Sie den
Schiiftart v | SchriftgroBe v | <> [ |4y | o T W B 32 verlinkten Text markieren und anschlieBend auf das
- Symbol mit der aufgebrochenen Kette klicken.

n

Unterlagen fiir die Vorlesung

Format: p

I
Bei Adresse geben Sie die Internetadresse m In den we|“teren R(?lternfjes.Dlan.g-
fensters kdnnen Sie zusatzliche Ein-

an, auf die Sie verlinken mochten. Am : -— . .
Allgemein || Popup || Ereignisse || Erweitert | stellungen fiir den Link vornehmen.

besten Sie fligen die URL der gewlinsch- \ crundei -
ten Webseite per Copy&Paste aus der e

Adresszeile des Browsers ein. Adresse ‘http:f{de.mklpedla.org/mkllBeton ‘
Fenster [ Neues Fenster offnen (_blank) <——— Unter Fenster wihlen Sie am besten die
Titel ‘ Option Neues Fenster 6ffnen aus, da dies
Hier kdnnen Sie optional noch einen Titel 1 _ tbersichtlicher und urheberrechtlich
i i i i / CSS-Klasse |- nicht festgelegt -
bzw. eine Beschreibung eingeben, die an- einwandfrei ist.

gezeigt werden soll, wenn man mit dem |

Mauszeiger liber den Link fahrt.
e

Mediadatei einfiigen

Der Moodle-Editor bietet auch die Option Mediadateien wie Videos einzufligen. Wir méchten Sie jedoch bitten, keine Video-
dateien direkt in Moodle hochzuladen, denn Moodle ist kein Streamingserver und die Performance beim Abspielen der Videos
durch die Studierenden ist dann nicht optimal. Die Einbindung sollte vielmehr iiber einen Einbettungscode (,Embed Code“) im
HTML-Modus erfolgen. Alle Informationen dazu finden Sie im Kapitel ,,Filmeinbindung in Moodle“.

Ni”
B we - B/ I Eize 2
— - - e — - "
o~ lusixx E=3-= LT 1nexs0=
Schriftart v scitgrabe v | <O [ (A | T L @ B | 32

Bild in den Editor einfiigen

.
| -B[:za—oﬂ‘o?a'@lg
orlusxele==z=0uyweral=

Schriftart w  SchriftgréBe « <> H i‘,[; f:f f;_ ﬁ! ﬁi :C

Um ein Bild in einen Text einzufligen, gehen Sie in den Editor und
klicken auf das Symbol <Bild einfiigen/bearbeiten>. Es 6ffnet sich ein
Pop-up-Fenster, in dem Sie das gewlinschte Bild auswahlen kdnnen.

Kontakt zum E-Learning Center Handbuch fiir Lehrende

www.hm.edu/elc Marz 2015
Seite 23


http://www.hm.edu/elc/
https://moodle.hm.edu/

E-LEARNING MIT MOODLE

moodle.hm.edu

Klicken Sie auf <Bild wahlen>, um
die Dateiauswahl zu 6ffnen.

Falls Sie auf ein Bild verlinken
mochten, das online bereits

Bild einfligen/bearbeiten

Aligemein

Darstellung || Erweitert |

Beschreibung

Adresse

L

verfligbar ist, geben Sie hier die

Internetadresse des Bildes ein.
Bedenken Sie hierbei, dass Sie
urheberrechtlich geschiitztes
Material durch eine Quellenan-
gabe kenntlich machen sollten.

Bei der Ausrichtung
legen Sie fest wie
das Bild im Textfluss
ausgerichtet werden
soll.

Sie konnen die GroRe des
Bildes festlegen. Mit dem
Hakchen bei proportional
behalten Sie das Seitenver-
haltnis des Bildes bei.

| Abbredqen |

Einfii

In der Vorschau kénnen Sie die Datei
betrachten bevor Sie sie einfligen.

Zuletzt klicken Sie auf <Einfiigen>,
um die Auswahl in den Editorinhalt
zu Ubernehmen.

In der Beschreibung geben Sie
eine kurze Beschreibung des
Bildes ein, die erscheint falls das
Bild im Browser nicht angezeigt
werden sollte bzw. um einen
barrierefreien Webzugriff zu
ermoglichen.

Bild einfugen/bearbeite:

Aligemein |{ Darstellung | Erweitert |

Ausrichtung
GroBe
proportional
Horizontaler Abstand ||

Vertikaler Abstand

Links ‘ :
g »

Lorem ipsum, Dolor
sit amet,
consectetuer
adipiscing loreum

ipsum edipiscing elit, sed
diam nonummy nibh
euismod tincidunt ut laoreet
dolore magna aliquam erat
volutpat.Loreum ipsum
edipiscing elit, sed diam
nonummy nibh euismod
tincidunt ut laoreet dolore

’( Rahmen 1

css-Klasse - nicht festgelegt - [

Format [fioat: left;

zwischen Text und Bild festlegen
sowie einen Rahmen definieren.

Desweiteren konnen Sie Abstande

Aligemein || Darstellung ‘ Erweitert '

Bild einfugen/bearbeiten X

rBild
[7] Alternatives Bild

Im Reiter <Erweitert> konnen Sie noch mehr Einfluss auf
die Anzeige des Bildes nehmen. Unter Bild austauschen
konnen Sie bspw. einen Mouseover-Effekt durch Uber-
blendung mit alternativen Bildern erzeugen.

Serverdateien

al

Letzte Dateien
Datei hochladen
Eigene Dateien

ELC_NL-

™
™
™
™
E] Eingebettete Dateien

04_Kursantrag.pg

Dateiauswahl

thumb_Test-

Nachdem Sie Ihre Einstellungen gespeichert haben, sollte das Bild im
Editor an der gewiinschten Postition angezeigt werden.

Falls Sie die GroRRe des Bildes noch einmal andern wollen, markieren
Sie es und ziehen an einem der kleinen weilRen Punkte gréRer bzw.
kleiner. Beachten Sie dabei, dass Sie nur beim Ziehen an den Eckpunk-
ten das Seitenverhaltnis des Bildes beibehalten.

Kontakt zum E-Learning Center
www.hm.edu/elc

T

bei [

ohne [

Titel

0 ]
et festgeinge - [F]

Schriftrichtung
Sprachcode

Image-Map

Im Dialogfenster Dateiauswahl konnen Sie eine bereits hochgeladene
Bilddatei auswahlen oder eine neue Datei hochladen. Sie haben hier
auch Zugriff auf ihre personliche Dateiablage <Eigene Dateien>, in
die Sie uber lhre MyMoodle-Seite Dateien hochladen und verwalten
konnen. <Eingebettete Dateien> werden unter ,,Eingebettete Dateien
im Editor* auf der nachsten Seite naher erldutert. Nachdem Sie eine
Datei ausgewahlt haben, schlieRt sich dieses Dialogfenster wieder.

5 || Absatz

«

Schriftart

Format: p » img
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Eingebettete Dateien im Editor @

.~ Didaktik-Tipp
Neu in Moodle 2.6 ist die Option Eingebettete Dateien, mit der Sie z.B. Bilddateien, die Sie in

jenenduneonleilden den Texteditor eingebettet haben, an anderer Stelle im Text erneut verwenden kénnen.
,Ein Bild sagt mehr als tausend
Worte“ — Bilder gelten in der
Lehr-Lern-Forschung als lernfor-
derlich, wenn sie visualisierte
Argumente darstellen, d.h. wenn

sie Inhalte visuell verstarken bzw.

unterstitzen und somit Inhalte
einprdgsamer machen. N\
Absatz v|B|I|=i=| PR || il

Ulg|% »|E=3|==

Es gibt zwei Moglichkeiten, wie Sie auf die Eingebetteten Dateien zugreifen konnen.

Die einfachste und schnellste Methode ist im Editor auf das Symbol
<Eingebettete Dateien verwalten> zu klicken.

I

&% Technik-Tipp

| 3

-

Schriftart v  Schriftgribe w | <> H 2a Q" Ty F‘,, ﬁ ::

Bilder nachtraglich bearbeiten

Ein bereits ins Editorfenster
eingefiigtes Bild kdnnen Sie

nachtraglich bearbeiten, indem — =
Sie nach rechtem Mausklick auf
das Bild im nun erscheinenden Alternativ konnen Sie im o it c =
Kontextmenii , Bild einfiigen/ Dateiauswahlfenster auf il

bearbeiten anklicken. <Eingebettete Dateien> e

klicken. \ & il e

N . . [ Eingebettete Dateien ‘ - ~

?\{ TEChnIk-TIpP . - ‘\ ELC_NL- 04_Kursantrag jpg thumb_Test-
Seitenverhaltnis beibehalten

VergréRern oder verkleinern
Sie Bilder immer so, indem Sie In beiden Féllen 6ffnet sich das Pop-up-Fenster
die Kastchen nur an den Ecken ,Eingebettete Dateien im Texteditor verwalten®.

des Bildes anfassen und ziehen,
ansonsten wird das Seitenver-

haltnis nicht beibehalten und das Eingebettete Dateien im Texteditor verwalten
Bild wird verzerrt. N

Maximale Dateigrofie: 20MB

#" Technik-Tipp — \ Hier kdnnen Sie Dateien
und Verzeichnisse hinzu-

N
L}
I
il

Dateiformate von Bildern "

fligen und verwalten.
In Moodlekursen ist der Upload Geses ol (Ouaghan).
von Dateien standardmaRig auf List der ehlandan und unbenutten Dateisn smasrn

20 MB voreingestellt. Laden Sie
daher ihre Bilder nur als JPG- oder
GIF-Formate, die fiir die Anzeige
im Internet optimiert sind, hoch.
Zudem empfehlen wir eine
Obergrenze von 1024 x 768 Pixel

Keine fehlenden oder unbenutzten Dateien gefunden

Hier finden Sie eine Auflistung aller Dateien, die Sie bereits in diesen Editor eingebunden ha-
ben. Mochten Sie sie erneut verwenden, klicken Sie einmal darauf und schon ist die Datei ein

(eine derzeit gingige Bildschirm- weiteres Mal im Editor vorhanden. Nehmen Sie eine Anderung an der Datei vor, so werden die
aufldsung). bereits im Editor eingebundenen Verknlipfungen dazu automatisch aktualisiert.
Kontakt zum E-Learning Center Handbuch fiir Lehrende
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Metakurse

Haufig gibt es Informationen, Skripte, Literatur oder dhnliche Dokumente, die Sie als Lehrende/r nicht nur den Teilnehmer/innen eines
einzigen Moodlekurses zur Verfligung stellen mochten. Moodle bietet dafiir die Moglichkeit, einzelne Kurse zu sog. ,Metakursen® zu
machen, um darin Informationen bereitzustellen, die fiir Teilnehmer/innen verschiedener Moodlekurse gedacht sind. So kdnnen Sie
alles an einem zentralen Ort (dem Metakurs) aufbewahren und missen es nur an einer Stelle aktualisieren. Auch wenn eine Vorlesung
fir mehrere Studiengruppen angeboten wird oder Sie einen zentralen Kurs fiir einen Schwerpunkt einrichten wollen, bieten sich Meta-
kurse an. Die folgende Graphik veranschaulicht das Prinzip eines Metakurses:

Metakurs
»Lehrmaterialien Prof. Miiller”

Moodlekurs Moodlekurs
Vorlesung 1 »Seminar 3¢

Moodlekurs
Vorlesung 2“

Teilnehmer/innen 1-30

Moodlekurs Moodlekurs Moodlekurs
JVorlesung 1“ JVorlesung 2 »Seminar 3“
Teilnehmer/innen 1-10 Teilnehmer/innen 11-20 Teilnehmer/innen 21-30

Dem Metakurs ,Lehrmaterialien Prof. Miiller” sind hier drei Moodlekurse zugeordnet. Die Teilnehmer/innen schreiben sich in einem
dieser drei Kurse ein und werden durch die Zuordnung ihrer Kurse zum Metakurs automatisch auch zu Teilnehmer/innen in dem Me-
takurs. So erhalten sie Zugriff auf alle Inhalte des Metakurses. Der Metakurs hat somit faktisch keine Personen als Teilnehmer/innen,
sondern verschiedene Moodlekurse (sog. ,Kindkurse*).

Um einen Metakurs einzurichten, gehen Sie wie folgt vor:

Beantragen Sie Uber das Kursantragsformular einen neuen Moodlekurs und befiillen diesen mit allen Inhalten, die in diesem Metakurs
enthalten sein sollen. Wichtig: Fligen Sie ihm keine Personen als Teilnehmer/innen hinzu.

Einschreibemethoden

Um dem Metakurs nun andere Moodle(kind)kurse Hame Nuzerinnern: Autwarts/Abwarts: Bearnalion
zuzuordnen, klicken Sie im Block ,,Einstellungen® Manuelle 3 v o
auf <Nutzerlnnen - Einschreibemethoden> und EnechiEioing

wahlen im Dropdown ,Methoden hinzufiigen® die \ Gastzugang 0 * ¥ X &

Option <Meta'EinSChreibung>' \ Selbsteinschreibung 0 + @ #
(Teilnehmerin)
o '/.

Methode hinzufigen
Wahlen Sie hier im Dropdown ,,Kurs verbinden“ diejenigen Chien. E|
Kurse aus, die dem Metakurs zugeordnet werden sollen. Hier
sind alle Kurse aufgelistet, in denen Sie Trainer/in sind.
Mit einem Klick auf <Methode hinzufiigen> wird der ausge-

Name Nutzer/innen Aufwarts/Abwarts Bearbeiten

wahlte Kindkurs dem Metakurs zugeordnet und die Teilneh-
mer/innen des Kindkurses sind somit auch Teilnehmer/innen Manuelle 3 ¥ s
des Metakurses und kdnnen auf dessen Inhalte zugreifen. Eneclieinng

Gastzugang 0 + 4 X &
Meta-Einschreibung Selbsteinschreibung 0 + ¥+ @ #

s‘l’ellne.llﬁ) ./.

Kurs verbinden* B | Meta-Einschreibung B8 6 + X @
(Kurs CV)
Auswahlen... B ’. - ‘!
Aethode hinzufigen
Auswahlen. B
Kontakt zum E-Learning Center Handbuch fiir Lehrende
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. Dateien bereitstellen

Es gibt mehrere Moglichkeiten, Dateien in Thren Moodlekurs einzubinden und den Studierenden zur Verfiigung zu stellen. Je
nach Vorhaben empfehlen wir lhnen eine der folgenden Varianten:

¢ Variante 1: Dateien ganz einfach per Drag&Drop direkt auf der Kursoberflache einbinden.
Nutzen Sie diese Moglichkeit, wenn Sie einfach und schnell lhren Moodlekurs gestalten mochten und die Dateien nur in
einem Kurs benétigen.

« Variante 2: Dateien als Paket (ZIP-Datei) hochladen und in einer Verzeichnisstruktur in lhrem Moodlekurs verwalten und zur
Verfligung stellen. Wenn Sie in einem Kurs sehr viele Dateien ben&tigen und diese in einer Verzeichnisstruktur verwalten
mochten, sollten Sie diese Variante wahlen.

« Variante 3: Sie konnen die Dateien auch auf Ihrer MyMoodle-Seite in Ihren ,Eigenen Dateien” speichern und dann in mehre-
ren Kursen verwenden. Verwenden Sie diese Variante, wenn Sie mit Dateien arbeiten, die Sie in mehreren Ihrer Moodlekurse
verwenden mochten.

. Didaktik-Tipp Dokumentensammlung

Wollen Sie lhren Studierenden einen Handapparat in digitaler Form zur Verfligung stellen, raten wir lhnen zu einem sogenannten Meta-
kurs (siehe Kapitel ,,Metakurse® auf der vorherigen Seite), den Sie als Dokumenten- und Literatursammlung nutzen kénnen.

Variante 1: Dateien direkt auf der Kursoberfliache einbinden

Um Dateien per Drag&Drop (funktioniert nicht im
Safari Browser) direkt auf der Kursoberflache einzu-
fligen, missen Sie zunachst den Bearbeitungsmo-
dus in lhrem Kurs aktivieren.

bereich MCV Bearbeiten ausschalten

4 n |

Unser akiuelles Schulungs- und
Workshopangebot finden Sie
hier!

-]

& B2 Nachrichten und Ankiindigungen Bearbeiten~ &

4 Material oder Aktivitat anlegen

Nun konnen Sie die Datei einfach mit der Maus an ©

ma 1
die gewiinschte Stelle in Ihrem Kurs ziehen und [ | ./. 'ﬁj@ - o f
dort loslassen. Sie wird dann direkt hochgeladen [© Dateen ner iruugen = Sy Fub det
und steht sofort als Arbeitsmaterial zur Verfiigung. N\ lteraloger Awiataneaen  [ounog %
Handelt es sich um eine Grafik im jpg-, gif- oder T b
png-Format, so werden Sie gefragt, ob diese als Datei oder direkt als Bild auf der Kursseite integriert eingefligt werden soll.
Im Bearbeitungsmodus kénnen Sie die Datei mit Klick auf das Stift-lcon auch direkt auf der Kursoberflache umbenennen, bear-
beiten, verschieben, [6schen etc.
Die Datei wird hierbei automatisch unter ,Serverdateien” in einem Unterverzeichnis mit dem entsprechenden Kursnamen ge-
speichert und ist somit theoretisch auch von anderen Kursen aus zuganglich. Wenn Sie von Anfang an Dateien in mehreren Kur-
sen verwenden mochten, empfehlen wir Ihnen aber grundsatzlich die Variante 3 (Dateien auf der MyMoodle-Seite verwalten).
= Hinweis: Befinden Sie sich in einem Kurs, den Sie bereits in der alten Moodle-Version 1.9 angelegt hatten, so finden Sie die

Kursdateien links im Block ,,Einstellungen® liber den Link <Alte Kursdateien>.

Hinweis: Dateien - Speicherorte

Grundsatzlich gibt es zwei Orte, wo Sie in Moodle Ihre Dateien speichern kdnnen und worauf Sie auch

von allen Ihren Kursen aus Zugriff haben:

Serverdateien: Hier werden alle Dateien gespeichert, die Sie direkt in einen Kurs hochladen. Dabei

wird automatisch ein Ordner mit dem entsprechenden Kursnamen unter ,Serverdateien“ angelegt. T S

Eigene Dateien: Diese Dateien liegen auf Ihrer MyMoodle-Seite. T Letzte Dateen

Uber den Reiter <Letzte Dateien> haben Sie ganz praktisch Zugriff auf die 50 zuletzt hochgeladenen & pateinochiaden

Dateien, unabhangig von deren Speicherort! M Eigene Dateien
Kontakt zum E-Learning Center Handbuch fiir Lehrende
www.hm.edu/elc Marz 2015

Seite 27


http://www.hm.edu/elc/
https://moodle.hm.edu/

E-LEARNING MIT MOODLE

moodle.hm.edu

Variante 2: Dateien als Paket hochladen und in einer Verzeichnisstruktur verwalten

Sie konnen Ihre Dateien auch als Paket (in einer ZIP-Datei) in Ihren Moodlekurs hochladen und dann in einer Verzeichnisstruktur
verwalten und zur Verfiigung stellen.

Klicken Sie dazu im Bearbeitungsmodus im gewiinschten Kursabschnitt auf den Link <Material oder Aktivitédt anlegen>, wahlen
im Pop-up-Fenster bei Arbeitsmaterial <Verzeichnis> aus und klicken zur Bestatigung ganz unten auf <Hinzufiigen>.

Im anschlieBenden Men fiihren Sie {5 Verzeichnis hinzufiigen @
bitte folgende Schritte durch:

b Alle aufklappen
= Grundeintrage

1. Tragen Sie zunachst einen Namen Name*
und eine Beschreibung fiir Ihr Verzeich- /
nis ein. L—  p Beschreibung At (B Il:=1= IR

2. Hier kdnnen Sie auswahlen, ob die
Beschreibung auch im Kurs ange-
zeigt werden soll. Setzen Sie hier kein
Hakchen, wird die Beschreibung des (s
Verzeichnisses nur in der Auflistung der )
Arbeitsmaterialien angezeigt.

Beschreibung im Kurs zeigen 3 [

~ Inhalt
Datejen Maximale Dateigroe: Unbegrenzt
> 3|k e = E
3. Legen Sie hier nun weitere Unterord- = = el — | T
» [ Dateien

ner mit dem grauen Icon <Verzeichnis = e
erstellen> an und ziehen Sie lhre — i

Dateien einfach per Drag&Drop in das \'> '
Uploadfeld. i
An dieser Stelle konnen Sie auch meh- i Bewegen Sie Dateien in dieses Feld (rag8Drop)
rere Dateien gesammelt als ZIP-Datei : oy
hochladen und dann in Moodle wieder Verzeichnisinhalt anzeigen (3)  Auf separater Seite EI
entpacken. Siehe dazu die Erklarung
auf der nachsten Seite. Unterverzeichnisse aufgeklappt [

F Weitere Modulei

peichern und anzeigen Abbrechen

4. Hier entscheiden Sie, ob die Dateien
im Verzeichnis bereits auf der Kursseite
(siehe Screenshot nachste Seite) oder
erst mit einem Klick auf das Verzeich-
nis auf der ndchsten Seite angezeigt
werden sollen.

4. Zum Schluss bestétigen Sie noch
mit <Speichern und zum Kurs>. Wenn
Sie hier nicht speichern, werden die
Dateien auch nicht in Ihr Verzeichnis
hochgeladen!

Kontakt zum E-Learning Center Handbuch fiir Lehrende
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Die restlichen Einstellungen im Verzeichnismeni kénnen Sie unverandert lassen, es sei denn Sie mochten sie an Ihre speziellen
Bedtirfnisse anpassen. Dazu kann es notwendig sein, dass Sie im Menu auf <Optionale Felder anzeigen> klicken.

Nach dem Speichern erscheint das angelegte Verzeichnis auf der Kursoberflache. Das Verzeichnis kann dann im Bearbeitungsmodus
wie jedes andere Kurselement verschoben, unsichtbar geschaltet, eingertickt oder umbenannt werden.

Thema 1
- Im linken Bild sind die Dateien innerhalb des Ordners zu o Verzeichnis
finden, im rechten Bild werden sie direkt auf der Kursseite L=
% B unteria 3 i i s spodoc
gen 4 angezeigt. E 3
+ ‘ﬁ' Skripte »* ,. s

Dateien als Paket hochladen (ZIP-Datei)

Sie konnen auch an Stelle von einzelnen Dateien mehrere Dateien als Paket in Ihren Moodlekurs hochladen. Speichern Sie dazu
alle gewlinschten Dateien auf lhrem Computer in einem Verzeichnis ab und generieren Sie daraus eine ZIP-Datei.

Gehen Sie im Bearbeitungsmodus wieder lGber <Material oder Aktivitdt anlegen> und <Verzeichnis> zum Verzeichnis-Menli
und fuihren Sie die auf der vorherigen Seite beschriebenen Schritte aus.

Anstatt einzelner Dateien ziehen Sie nun aber Ihre ZIP-Datei per Drag&Drop in das Upload-Fenster. Dann klicken Sie auf die
hochgeladene Datei (lila Icon) und wahlen in dem sich 6ffnenden Pop-up-Fenster die Option <Entpacken>.

Bearbeiten ZIP-Datei.zip IXI

Dateien

Herunterladen Losch

Autorfin: Team E-Learning Centgr

Lizenz wihlen: Alle Rechte vorbehalt

Pfad fB

arbeiten Abbrechen

Zuletzt geandert: 14. Juli2014, 14.14

il Angelegt: 14. Juli 214, 14:14
==
b= { Grofe: 10.1MB
o
Nun wird die ZIP-Datei entpackt und automatisch ein Unterverzeichnis Dateien
mit dem Namen der ZIP-Datei (blaues Icon) angelegt, in dem sich dann P R
alle Einzeldateien befinden. — =
B | » [ Dateifn
Der besseren Ubersicht halber empfehlen wir Ihnen, die nicht mehr beno- f
tigte ZIP-Datei (lila Icon) anschlieBend zu l8schen. Klicken Sie dazu auf die
Datei und wahlen im Pop-up-Fenster die Option <Léschen>. T 1
N— -
. 7
Klicken Sie am Schluss unbedingt noch auf <Speichern und zum Kurs Sl :
zuriick>, um den Vorgang abzuschlie3en. — —
Kontakt zum E-Learning Center Handbuch fiir Lehrende
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Variante 3: Dateien in mehreren Moodlekursen verwenden

Wenn Sie dieselben Dateien in mehreren Kursen gleichzeitig verwenden méchten, empfehlen wir Ihnen, die Dateien auf Ihrer MyMood-
le-Seite hochzuladen und dort in einer selbst angelegten Verzeichnisstruktur zu verwalten. Auf die dort hochgeladenen Dateien haben
Sie dann von allen Ihren Moodlekursen aus Zugriff.

+ 8- Um Dateien auf Ihnrer MyMoodle-Seite hochzuladen, klicken Sie im Block ,Eigene Dateien” auf

Keine Dateien vorhanden den Button <Eigene Dateien>.
Eigene Dateien

AnschlieRend konnen Sie lhre Dateien dort per Drag&Drop oder mit Klick auf das weil3e Icon <Datei hinzufiigen> hochladen oder auch
Verzeichnisse anlegen und die Dateien dann dort speichern:

Dateien
waxmale Dateigrone: Unbsgrenzt | BITEE beachten Sie, dass die Dateien erst gespei-
' Rrae sa = = | chertsind, wenn Sie unter dem Drag&Drop-Feld
T . auf <Anderungen speichern> klicken!
» (@ Dateien
Nach dem Speichern wird Ihre Verzeichnisstruktur
- auch auf der MyMoodle-Seite angezeigt:
g =
Neues Verzeichnis team-collaboration- + -ﬂ- >
- - ’ ' E £ Neues Verzeichnis
‘ = Team _Icon
Anderungen speichem  [Eallili=ail=i] Eigene Dateien

A B B BY

Dateiauswahl

Dateien im Kurs einfiigen b Ol =

N Letzte Dateien

ol

T Eigene Dateien
H B ?F %
n

Team

G -l - '/'

» [id Eigene Dateien

Um Dateien aus Ihren ,Eigenen Dateien®in einem Moodlekurs zu verwenden,
gehen Sie bitte folgendermafen vor:

Rufen Sie in Threm Kurs im Bearbeitungsmodus tiber <Material oder Aktivitat
anlegen> und <Datei> die Dateiverwaltung auf.

Uber <Datei hinzufiigen> erhalten Sie Zugriff auf Ihre Dateien, wihlen Sie hier
<Eigene Dateien> aus und klicken dann auf die gewlinschte Datei.

@ Alias/Verknipfung zur Datei anlegen

Im nichsten Fenster wihlen Sie bitte <Alias/Verkniipfungen zur Datei anlegen> BRCERE

aus und bestatigen mit <Datei auswahlen>.

Diese Einstellung ist wichtig, damit eine Datei, die Sie bei den ,Eigenen Dateien® Autor/in: Team E-Learning Center
aktualisieren, automatisch auch in den Kursen, in denen sie verwendet wird, Lizenz wanien. A”ewtﬂwalm El
aktualisiert wird! b‘

Datei auswahlen bbrechen

4 B B
Zuletzt geben Sie der Datei im Dateimeni noch einen Namen und bestatigen Sl e R 5

mit <Anderungen speichern>, um den Vorgang abzuschlieRen und den Link auf

Angelegt: 14, Juli 2014, 16:22
-,
die Datei auf der Kursseite einzuflgen. ﬁ% Grofie 307.3K8
Lizenz: Alle Rechte vorbehatten
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29 Gruppen in Moodle

Im Moodle Kursraum kdnnen die Teilnehmer/innen in Gruppen zusammenarbeiten. Als Trainer/in kénnen Sie die Teilnehmer/innen im
Kurs oder in einzelnen Lernaktivitaten in Gruppen einteilen. Sie kénnen dabei den Gruppenmodus auf Sichtbare Gruppen oder Ge-
trennte Gruppen einstellen (siehe Uberndchste Seite), um damit die Sichtbarkeit fir die Teilnehmer/innen untereinander festzulegen
und den Zugriff auf Lernaktivitaten und Arbeitsmaterialien entsprechend zu steuern.

Sie kdnnen Gruppen manuell anlegen und anschlieBend die Teilnehmer/innen manuell zuordnen oder fiir die einzelnen Gruppen einen
Gruppenschliissel definieren und so die Zuordnung gleich bei der Kurseinschreibung steuern.

Alternativ gibt es die Moglichkeit Gruppen automatisch zu erstellen und die Teilnehmer/innen per Zufallsprinzip zuzuordnen. Dazu
wahlt man die Option Gruppen automatisch erstellen.

Und bei der Gruppenabstimmung lassen Sie die Teilnehmer/innen wahlen, in welche Gruppe Sie sich eintragen méchten. Die Antwort-
optionen bei dieser Abstimmung sind somit die jeweiligen Gruppennamen.

Gruppen in Moodle anlegen

Um Gruppen in Moodle anzulegen, stehen Ihnen drei Varianten zur Verfiigung:

1. Gruppen manuell anlegen 2. Gruppen automatisch erstellen 3. Gruppenabstimmung
«  Teilnehmer/innen manuell +  Teilnehmer/innen per «  Teilnehmer/innen wahlen
zuweisen Zufallsprinzip zuordnen selbst ihre Gruppe

+  Teilnehmer/innen per

Gruppenschlissel einteilen

1. Gruppen manuell anlegen
E Gruppen: Mitglieder in:
.’. # - - %
¥ Kurs-Administration
>’ o
Um zu den Gruppeneinstellungen # Bearbeiten ausschalten ) )
zu gelangen, klicken Sie im Block ® Aldivititenauswahl aus S TE——
,,Einstellungen“ unter <Kurs-Ad- .ﬁ Einstellungen bearbeiten Gruppeneinstellungen bearbeiten
ministation> auf <Nutzer/innen>. | ™ Nutzerfinnen e Capoeioae
Es 6ffnet sich ein Untermeni; 2. Eingeschriebene \ I W 2 Klicken Sie in der
i i Nutzer/innen . Gruppe anlegen ' — . K
klicken Sie auf <Gruppen>. \ : 7 G Gruppeniibersicht auf
\-Elnscmethoden 4a E B
TS Gruppen automatisch erstellen <Gruppen anlegen).
2 Gruppen '
/.Rechi-}ern Gruppen importieren
~ Grundeintrage
) Gruppenname* | Prakiikumsguppe 1|
Vergeben Sie sprechende Grup- /
pennamen, die Sie spater wieder | _— S
zuordnen kénnen. Gruppenbeschieibung (W] wee - B 1 EE|IE| ] 22) [|E[EL B
Fomat p
Zugangsschliissel () [IKlartext
Wenn Sie die Teilnehmer/innen / Bild verbergen | e [<]
glelch bei der. Ku rlsemschrelbung = = W
in Gruppen einteilen wollen, dann
definieren Sie hier die Gruppen- 9
schliissel.
Bewegen Sie Dateien in dieses Feld (Drag&Drap)
Abbrechen
Kontakt zum E-Learning Center Handbuch fiir Lehrende
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Wenn Sie die Gruppenmitglieder manuell zuweisen wollen, wahlen Sie in der Gruppentibersicht die gewlinschte Gruppe aus und
klicken auf <Nutzer/innen verwalten>.

verwalten: F uppe A

Gruppenmitglieder

Teilnahmer/in (1)
Student, Erich

Suchen

Suchoptionen »

Zuriick zu Gruppen

Mégliche Mitglieder

Mitgliedschaft der

Person

Markieren Sie den/die ge-
winschte/n Teilnehmer/in und

Trainer/in (1) *
\- ./ Professorin, Pia (0)
« Hinzufigen ' Teilnebmerfin (3}
— Student, Stefan (0)
/. ‘\ Siudentin, April (0
b <

Suchen

klicken dann auf <Hinzufiigen>.
Tipp: Mit Festhalten der ,Strg*“-
Taste kénnen Sie mehrere
Teilnehmer/innen gleichzeitig
markieren.

Wenn Sie die Teilnehmer/innen gleich bei der Kurseinschreibung in Gruppen einteilen wollen, miissen Sie wie oben beschrieben
Gruppenschliissel fur die einzelnen Gruppen vergeben. Zusatzlich dazu muss die Gruppeneinschreibung in den Einschreibemethoden

aktiviert werden (siehe unten).

Bitte beachten Sie bei dieser Methode der Kurseinschreibung, dass

der Gruppenzugangsschlissel nachtraglich nicht verandert werden darf und
dieser Schliissel den allgemeinen Zugangsschlissel des Kurses ersetzt, d.h. Sie sollten diesen nicht an die Studierenden weiterge-

ben, denn sonst sind die Studierenden zwar im Kurs eingeschrieben, aber nicht ihrer Gruppe zugeordnet.

Klicken Sie im Block ,Einstellungen”
unter <Kurs-Administration> auf
<Nutzer/innen>. Es 6ffnet sich auch
hier ein Untermend, hier klicken Sie
auf <Selbsteinschreibung (Teilneh-
mer/in)>.

— — Selbsteinschreibung
¥ Kurs-Administration
#" Bearbeiten einschalten
-3 Einstellungen bearbeiten
* MNutzer/innen

2 Eingeschriebene Nutzerfinnen
\Eﬂschrewbemelhoden
Selbsteinschreibung

- Selbsteinschreibung
Eigene Bezeichnung vergeben

Selbsteinschreibung aktivieren ()

- B
o Y

Wahlen Sie unter dem Punkt Zugangs-
schliissel fiir Gruppen <Ja> aus.

(Teilnehmerfin)
£ Gruppen pi @
® Rechte andem
Y Fiter » fur Gruppen @ | Nein EI
TIOTgEn =
i
l;‘ Sicheuny Rolle im Kurs | Teilnehmer/in
=1 Wiederherstellen

[CKlartext

Ja

2. Gruppen automatisch erstellen

Wenn Sie die Gruppen automatisch erstellen und die Teilnehmer/innen per Zufallsprinzip zuordnen wollen, gehen Sie wie unter
Punkt , 1. Gruppen manuell erstellen” beschrieben vor, um auf die Gruppeniibersicht zu gelangen.

Vergeben Sie einen gemein-

Gruppen:

Gruppeneinstellungen bearbeiten
Markierte Gruppe l6schen
Gruppe anle en

Gruppen automatisch erstellen

w,
4

-ki- N N B\
VGruppenlmpo ren

A\
E

Gruppen automatisch erstellen
Mitglieder in:
~ Grundeintrage

Namenschema* (2)

Kriterien fiir automatisches Erstellen

Anzahl von Gruppen oder Mitgliedern
pro Gruppe*

Nutzer/innen verwalten

~ Gruppenmitglieder

Nutzer in der Rolle auswéhlen

o /

Anzahl von Gruppen
Anzahl von Gruppen El ‘
Anzahl von Gruppen

Mitgliedern pro Gruppe

Teilnehmer/in E

samen Gruppennamen. Die
Nummerierung der Gruppen
erfolgt durch Platzhalter. @
steht flir Buchstaben, # fiir
Zahlen.

-

T~

Legen Sie hier die
gewiinschte Anzahl
von Gruppen oder Mit-

Klicken Sie in der
Gruppentubersicht auf
<Gruppen automatisch
erstellen>.

Kontakt zum E-Learning Center
www.hm.edu/elc

Mitglieder zuordnen | zufalig E| gliedern der Gruppe
Letzte kleine Gruppe i [ zufalig H fest.
N keine Zuweisung
» Gruppierung Zufdlig
Alphabetisch: Vorname Nachname
Alphabetisch: Nachname Vorname
Alphabetisch nach ID-Nummer
Vorschau Spe Abbrechen Legen Sie die
v Zuordnungs-
. . . kriterien fest.
Mit einem Klick auf <Speichern>
werden die Gruppen erstellt.
Handbuch fiir Lehrende
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Eine weitere Moglichkeit Gruppen anzulegen ist die Aktivitat Gruppenabstimmung in lhren Moodlekurs einzufiigen. Hier wahlen die
Teilnehmer/innen die gewlinschte Gruppe aus und sind sogleich auch in diese Gruppe eingetragen (siehe Kapitel ,,Gruppenabstim-

mung*“).

Gruppenmodi in Moodle

Den Gruppenmodus kénnen Sie auf fir den gesamten Kurs oder nur fiir einzelne Lernaktivitdten einstellen. Generell gibt es in Moodle
drei Gruppenmodi; es ist der Modus ,Keine Gruppen® voreingestellt.

a. Keine Gruppen

Es gibt keine Gruppen im
' Kurs, jede/r Teilnehmer/in
gehort zur Gesamtmenge

der Teilnehmer/innen.

b. Sichtbare Gruppen

Jede Gruppe arbeitet fur
.(‘ sich, sieht jedoch die
Mitglieder der anderen

Gruppen (und deren Aktivitaten).

c. Getrennte Gruppen

Jede Gruppe arbeitet fur
‘ sich und sieht nur ihre
Mitglieder. Die anderen

Gruppen (und deren Aktivitdten)

sind unsichtbar.

Gruppenmodus auf Kursebene

< Kurseinstellungen bearbeiten
& B-
¥ Kurs-Administration

Den Gru PPeand us #' Bearpeiten ausscharten » Grundeintrage
|egen Sle |m BlOCk ] Einstellungen bearbeiten

b Nutzerinnen "
Kurs-Administration“ — v Filter * Beschreibung
unter <Einstellungen S ey

. =1 Sicherung » Kursformat

bearbeiten> fest. & Wiederherstellen . .

4 import Hier definieren

%) zuricksetzen L4 Dar5t5|lung Sie den Gruppen-

b Fragensammiung d f d
Sie kdnnen den Gruppen- b Rolle wechsein.. » Dateien und Uploads modus Tur die
modus erzwingen, dann » Nein Profi Aktivitaten im
wird der Gruppenmodus - + Gastzugang gesamten Kurs.
des Kurses auch auf ‘Hm}ju;én" : B -
jede Aktivitat im Kurs ~Eppen -
angewendet. Die Grup- .Gmppgnmms ®‘ e [ roermes E|
peneinstellungen in jeder “ \' o
Aktivitat werden dadurch /’Gﬂ'ppem"m’"s ermvingen © | Nen [ Getrennte Gruppen
. . . . 1 Sichtbare Gruppen
ignoriert. Um eine gréRere Standardmaige Gruppierung | Kene |~
Freiheit bei der Gestaltung
des Kurses zu erlangen, * Umbenennen der Rolle @
empfehlen wir lhnen, den
Gruppenmodus nicht 2u Anderungen speichern Abbrechen
erzwingen.

Gruppenmodus auf Aktivitatsebene

Fiir jede Aktivitat, die Gruppenarbeit unterstiitzt, kann der Gruppenmodus individuell eingestellt werden. Voraussetzung dafir ist, dass
in den Kurseinstellungen die Option Gruppenmodus erzwingen auf <Nein> gesetzt ist.

Die Einstellung des Gruppenmodus auf Lernaktivitdtsebene erfolgt mittels des Gruppensymbols, das hinter der Aktivitat angezeigt
wird, wenn man die Kursseite in den Bearbeitungsmodus schaltet. Durch Klicken auf eines der unten griin umrandeten Symbole

«

wechseln Sie den Gruppenmodus zwischen ,Keine Gruppen®, ,,Sichtbare Gruppen® und ,Getrennte Gruppen®.

Foyi) \' - - ./
% Exkursion "Kunstmuseum" » Elearl::reiten. 5 | ’»j ,“ l
a4 E m »

Handbuch fiir Lehrende
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Gruppe und Gruppierung MOODLE-KURS

GRUPPIERUNG

Eine Gruppierung ist eine Zusammenfassung von verschiedenen Gruppen inner-
halb eines Kurses.

LERNAKTIVITAT A LERNMATERIAL C

. Q=
Um Gruppierungen festzu- Gruppierungen ‘Jberbnck
legen, gehen Sie im Block | g | B>

#° Bearbeiten einschalten

Gruppierungen
# Einstellungen bearbeiten

4Einstellungen auf <Nutzer/
innen - Gruppen> und klicken

R . ~ Nutzer/innen Gruppierung Gruppen Aktivititen Bearbeiten
dort auf den Reiter <Gruppie- 2 Eogeschiichene
rungen>. ™ Nutzer/innen
\Emschrelbemalhoden SRRy
Gruppen ———EE

" Rechte andern

Gruppierungseinstellungen bearbeiten

~ Grundeintrage

Name der Gruppierung* ‘ Semestergruppe 1|

Vergeben Sie einen sprechenden I
Namen fiir die Gruppierung.

Gruppierungs-ID @

Beschreibung der Gruppierung

Absatz |8 I)i= = o] | BE | ™

E_ZFD_V’WE‘ p i
Anderungen speichern Abbrechen
Gruppierungen
Gruppierung Gruppen Aktivitaten Bearbeiten Damlt Sle einer Gruppierung
Semestergruppe 1 Keine 0 o — | A
SeStcigibre Gruppen zuordnen kdnnen,
Semestergruppe 2 Keine 0 XK klicken Sie auf das Gruppen-
symbol.
Gruppierung anlegen
Gruppen verwalten: Semestergruppe 1
Vorhandene Mitglieder: 1 Mdgliche Mitglieder: 2 Markieren Sie die gew[]nsch—
Praktikumsgruppe A \' | B R ikumeqrppe B "ﬂ-\ te(n) Gruppe(n) und klicken
. <« Hinzufugen [ Frakikumsgruppe G ¢ dann auf <Hinzufiigen>.
2 B B Tipp: Durch Festhalten der
» Loschen | ,Strg“-Taste kénnen Sie
: : i mehrere Gruppen gleichzeitig
Zurick zu Gruppierungen markieren.

Gruppierung in einer Aktivitdt oder in einem Arbeitsmaterial festlegen

Damit Sie eine Aktivitat oder ein Arbeitsmaterial nur fiir eine Gruppierung

sichtbar schalten kdnnen, klicken Sie auf das Bearbeitungssymbol hinter der
gewinschten Aktivitat oder dem Arbeitsmaterial und klappen das Unter- ~Weitere Moduleinstellungen
menu Weitere Moduleinstellungen auf.

Sichtbar Anzeigen B

Setzen Sie das Hakchen bei Nur fiir Gruppenmitglieder und ID-Nummer ()
wahlen die entsprechende Gruppierung aus. So wird die Akti- [T———

o LA . : . i s 1
vitit nur fir die Mitglieder dieser Gruppierung angezeigt. Sicnng Sl ) E|

| Nur fiir Gruppenmitglieder (7

Kontakt zum E-Learning Center Handbuch fiir Lehrende
www.hm.edu/elc Marz 2015
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Die Lernaktivititen im Uberblick

Lernaktivitaten erlauben es Ihnen, interaktive Einheiten innerhalb Ihres Moodlekurses zu realisieren. Hiermit werden nicht nur
Informationen bereitgestellt, sondern von den Teilnehmer/innen, aber auch von Ihnen als Trainer/innen konkrete Aktivitaten
eingefordert. Die Mehrzahl der von Moodle bereitgestellten Aktivitdten werden auch hier im Handbuch fiir Lehrende beschrieben.
Sollten Sie Interesse an einer der beschriebenen Aktivitat haben, so wenden Sie sich an das Team des E-Learning Centers und wir
werden gemeinsam mit lhnen technische Details der Aktivitat und deren didaktischen Nutzen diskutieren.

Abstimmung: Eignet sich zur schnellen Meinungsbildung tiber eine von Ihnen gestellten Frage.

Adobe Connect: Meetingraume, die eine synchrone, audiovisuelle Zusammenarbeit und Kommunikation ermoglichen.

Aufgabe: Aufgaben stellen und Ergebnisse bspw. online abgeben lassen.
Buch: Lerninhalte in strukturierter Buchform darstellen.

Chat: Synchrone Kommunikation bspw. fiir Lerngruppen untereinander oder zur Abhaltung einer Online-Sprechstunde.
Datenbank: Eignet sich hervorragend zur strukturierten Informationsverwaltung, bspw. flr eine Literaturdatenbank.
Feedback: Lassen Sie die Studierenden zu Wort kommen, wie lhnen die letzte Veranstaltung gefallen hat.

Forum: Asynchrone Kommunikation der Lerngruppen untereinander bzw. zur Informationsdistribution der Kursleitung.
Glossar: Lexikon oder FAQ’s. Binden Sie die Studierenden bei der Erstellung doch mit ein!

Gruppenabstimmung: Hier kdnnen Sie eine Abstimmung mit automatischer Gruppeneinteilung erstellen.

HotPot: Diese Funktion ermoglicht es, Tests, die mit externer Software wie Hot Potatoes erstellt wurden, in Moodle
einzubinden.

Lektion: Die Lektion bietet die Méglichkeit, Studienmaterial (mehrere einzelne Seiten) strukturiert tiber Lernpfade aufzube-
reiten.

B Y PEd2moE@a-

Lernpaket: Externe, elektronische Lehr-Lern-Inhalte wie bspw. SCORM-Pakete, die mit Autorentools erstellt wurden, kénnen
Sie hiermit einbinden.

Test: Komplexes Modul zur Erstellung von Online Tests und automatisierten Bewertungen. Reicht von MC-Tests, Rechen-
aufgaben bis hin zu offenen Antworten.

<

Umfrage: Die Umfrage stellt eine Reihe von standardisierten Fragebogen zur Beurteilung von Lernprozessen in Online-
Lernumgebungen zur Verfiigung.

Wiki: Mit der Aktivitat Wiki konnen lhre Studierenden gemeinsamen an einem Text arbeiten oder in einem personlichen
Wiki Texte erarbeiten.

Workshop: Priifungsinstrument fiir komplexe Aufgabenstellungen. Ermoglicht iterativen Prozess der Aufgabeneinreichung
mit Bewertungen durch Peers und Trainer/innen.

=
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Die Aktivitat Abstimmung konnen Sie nutzen, um eine Terminfindung vorzunehmen, sich ein Meinungsbild lhrer Studierenden ein-
zuholen oder ihnen die Moglichkeit zur Mitbestimmung von Vorlesungsinhalten und -ablaufen zu geben. Dabei geben Sie eine Frage
mit verschiedenen Antwortmoglichkeiten vor und die Studierenden kénnen sich dann fiir eine Antwort entscheiden. Die Ergebnisse
werden direkt angezeigt oder erst spater veroffentlicht. Dabei konnen Sie wahlen, ob das Abstimmungsverhalten fiir alle Teilnehmer/

innen sichtbar oder anonym sein soll.

Um eine Abstimmung im Moodlekurs anzulegen, aktivieren Sie zunachst den Bearbeitungsmodus tiber <Bearbeiten einschalten>.
Wahlen Sie dann im entsprechenden Themenabschnitt <Material oder Aktivitdt anlegen> die Aktivitat Abstimmung aus.
Sie konnen folgende Einstellungen vornehmen:

j Abstimmung zu "Thema 2" hinzufiigen ()

~ Grundeintrage
Abstimmungsname*

Beschreibung* (B btz ~|B

|Format p
Beschreibung im Kurs zeigen (2 [

Anzeigemodus Horizontal anzeigen B

~ Optionen

Anderung der Auswahl erlauben

Nein B
Nein E|

Anzahl der Antworten bei den

@

Option 1= (%)

Obergrenze 1 0

option 2 (3

Qbergrenze2 0

b Alle aufkiappen

o

3 Feld(er) zum Formular hinzufigen

= Verfugbarkeit

Abstimmung nur im Zeitraum [
von 28 ‘: Juii

bis 28 ’i || Juli

- Ergebnisse

vero Keine El
Nicht verdffentlichen

Teilnehmer/innen ohne Antwort
anzeigen

Nein B

» Weitere Moduleinstellungen

Pflichtfelders

[-]| 2014

Ergebnisse ohne Namen |-

Speichemn und zum Kurs

ol

Versehen Sie die Abstimmung mit
einem sprechenden Namen bzw. Frage
sowie einer kurzen Beschreibung.

Hier legen Sie fest, ob die Studieren-
den ihre Auswahl @ndern diirfen.

Unter Option definieren Sie die mogli-
chen Antworten.

Wenn Sie die Anzahl der Antworten
beschranken wollen, d.h. nur eine
bestimmte Zahl Studierender sich fiir
die einzelnen Option entscheiden darf,
dann tragen Sie die jeweilige Ober-
grenze der Abstimmoption hier ein.

Sie kdnnen eine zeitliche Begrenzung

|
B

E; 2014 \; 18 L 35 ‘3@

verofientiichen B

—
<

der Abstimmung festgelegen.

Sie kdnnen auRerdem einstellen,

Speichem und anzeigen Abbrechen

ob und wann Sie die Ergebnisse
verdffentlichen wollen, auch ob diese
mit Namen oder anonym angezeigt
werden sollen.

Mit dem Klick auf <Speichern und zum Kurs>
haben Sie die Abstimmung vollstandig erstellt.
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Sobald Sie die Abstimmung erstellt haben, kdnnen die Studierenden daran teilnehmen. Je

nachdem fiir welche Einstellungen Sie sich fur die Veréffentlichung der Ergebnisse entschie- Wichtiger Hinweis: Mach-
den haben, werden diese den Studierenden immer, nach der eigenen Stimmabgabe, nach dem “ ten Sie die Abstimmung
Abstimmungsende oder gar nicht angezeigt. Im aufgefiihrten Beispiel wird die Stimmabgabe wiederverwenden, so nutzen

Sie zuvor bitte die Funktion des
»Zurlicksetzens* der Aktivitat,
damit keine alten Ergebnisse
erhalten bleiben!

anonymisiert dargestellt. Als Trainer/in kdnnen Sie sich die Antworten jederzeit anzeigen las-
sen. Dazu missen Sie in dieser Ansicht rechts oben auf <x Antworten anzeigen> klicken.

Exkursion "Kunstmuseum"

4 Antworten zeigen

L2
A

Zu Beginn des 3. Semesters findet alljahrlich eine Exkursion zu einem Kunstmuseum statt.

Bitte wahlen Sie bis zum 7. Oktober 10:00 Uhr Ihren Favoriten.
© Neues Museum Nuarnberg
© Lentos Kunstmuseum Linz

©  Kunstmuseum Lichtenstein

Meine Auswahl speichern

Stimmabgaben

Nicht abgestimmt Neues Museum Niirnberg Lentos K Linz K Li

Teilnehmerzahl 1 0 1 3

Prozent der Teilnehmerfinnen 20,0% 0,0% 20,0% 60,0%

In dieser Ansicht konnen Sie, wenn die Abstimmung im nicht anonymen Modus ablauft, genau einsehen, wer sich fir welche
Abstimmoption entschieden hat und wer an der Abstimmung noch nicht teilgenommen hat.

Uber das Dropdown-Men(i Aktion wihlen haben Sie die Mdglichkeit einzelne Abstimmergebnisse zu [6schen. Hierfiir setzen Sie
bei der entsprechenden Person ein Hakchen und wahlen anschlieRend <Léschens.

Exkursion "Kunstmuseum"

Stimmabgaben

Abstimmoptionen Nicht abgestimmt Neues Museum Nurnber entiunsﬁeeu Kunstmuseum Lichtenstein
Teilnehmerzahl 1 3

Teilnehmerfinnen mit dieser a Pia Professorin ' April Studentin

m
Auswahl a
4 0 B B
Aldmn auswamen ........ D & m Eeiplistmant

Aktion auswahlen

Susi Studentin

Stefan Student

Alle auswahlen / Nichts ayswahlen
USW:

ﬁ' i
Ak‘tlnn auswahlen v

Im ODS-Format herunterladen Im Excel LRI B ‘xl Format herunterladen

Die fertigen Abstimmungsergebnisse konnen Sie abschlieBend auch aus Moodle exportieren, um damit weiterzuarbeiten. Das
gangigste Format ist dabei Microsoft Excel, es bietet eine Ubersicht welche Optionen von den einzelnen Teilnehmer/innen
gewahlt wurden.

&% Technik-Tipp Abstimmung bearbeiten

Méochten Sie die Moglichkeiten haben die Abstimmungsergebnisse im Nachhinein manuell zu bearbeiten, d.h. die Aufteilung der Studierenden ggf.
noch einmal zu andern (bspw. bei einer ungleichen Verteilung in Praktikumsgruppen), so empfehlen wir Ihnen, fiir diesen Fall die Aktivitit Gruppen-
abstimmung (siehe gleichnamiges Kapitel). Im Gegensatz zur Aktivitat Abstimmung kénnen Sie dort Ergebnisse nicht nur I16schen, sondern tber die
Gruppenfunktion in Moodle die Zuordnung der Studierenden d@ndern.
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m Adobe Connect

Die Aktivitat Adobe Connect bietet Ihnen die Moglichkeit mit Ihren Studierenden oder Forschungsgruppen etc. synchron in einem
Online-Meetingraum zu kommunizieren. Dabei kdnnen neben einem Textchat auditive und visuelle Kommunikation mittels Headset
und Webcam eingesetzt werden. Verschiedene Werkzeuge ermdglichen die Zusammenarbeit, sodass die Aktivitat auch genutzt werden
kann, um Lerngruppen einen Online-Arbeitsraum zur Verfligung zu stellen.

2

2 ; ST e Ty i
campusodn 013990 [asven ] (9] | e beien J 28 %2

7 g \
Beispielansicht eines Adobe % ; MR
Connect Meetingraumes '

Moodie, de entrale
Lermplaiform der WA

E-Learning Center

fur
in der Lehre

Um einen Meetingraum anzulegen, aktivieren Sie den Bearbeitungsmodus tiber <Bearbeiten einschalten>. Wahlen Sie dann im ent-
sprechenden Themenabschnitt <Material oder Aktivitdt anlegen> die Aktivitat <Adobe Connect> aus und nehmen die gewlinschten
Einstellungen vor:

B MyMoodle » Meine Kurse » Support und Administration » Kursanfragen » nksim » Thema5 » Adobe Connect zu “Thema 5" hinzufigen
! P ] mAdobe Connect zu "Thema 5" hinzufiigen &)
 Kurs-Administration  Alle sinidappen Geben Sie dem Raum eine
#' Bearbeiten ausschalten ~ Grundeintrage e .
# Einstelingen bearbeten aussagekraftige Bezeichnung.
» Nutzerfinnen Meeting Name+
Y Filter
Ez;:z':::“ [ —
& Wiadarherstaen Optional kénnen Sie hier eine
pALT .
b URL fiir den Raum festlegen
} Fragensammiung .
R (andernfalls wird automa-
» Mein Prfi _—" tisch eine URL generiert).
| BLOCKHINZUFUGEN | Fomat.p 4
Hinzufugen E]
~ Adobe Connect Einstellungen .
Privat: Der Raum kann nur
i von Personen betreten
Meatngert @ [ Pt 5] werden, die sich in Ihrem
Startzeit @ | 3 B Juli B 2014 B QQB 40 BE Moodlekurs befinden.
Ende @ |3 [)[wi  [o] 20 ][ u [5] [ 40 ) Offentlich: Damit Personen,
[~ Waitere Moduleinsteliungen] T diekei Zugriff auf Mood|
[~ Weitere Moduleinstellungen| e Keinen Zugritt au oodle
POy | oder ihren Kurs haben, am
ottummer © Meeting teilnehmen kénnen,
. B wahlen Sie die Einstellung
Gruppenmodus Keine Gruppen . o N
g ,offentlich®. Nach der Wei-
Gruppierung Keine . .
tergabe der URL kdnnen die
Nur fiir Gru, nmitglieder ()
prenmiatee externen Personen dann auch
Speichern und zum Kurs m Abbrechen am MeEtmg teilnehmen.
Plichtfelders
Hier kdnnen Sie zu reinen Informationszwecken
Mit einem Klick auf <Speichern und die Uhrzeit des Meetings angeben. Der Raum ist
zum Kurs> ist der Raum erstellt. jedoch unabhangig davon jederzeit nutzbar.
Kontakt zum E-Learning Center Handbuch fiir Lehrende
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Sobald Sie die Aktivitat angelegt haben, erhalten alle Personen, die sich im Kurs befinden, automatisch die mit Moodle korrespondie-
renden Rollen und somit entsprechende Berechtigungen im Adobe Connect Meetingraum:

Moodle Trainer/innen —> Adobe Connect Veranstalter/innen
Moodle Co-Trainer/innen — > Adobe Connect Veranstalter/innen
Moodle Teilnehmer/innen —> Adobe Connect Teilnehmer/innen

Diese Rollenzuweisungen gelten fiir alle Adobe Connect Raume in hrem Kurs, eine Unterscheidung nach verschiedenen Raumen ist
nicht moglich. Sie kénnen die Rollenzuteilung aber innerhalb eines bestimmten Meetings &ndern und zum Beispiel Co-Trainer/innen
fir die Dauer dieser Konferenz die Veranstalterrolle zuweisen.

Nach dem Erstellen der Aktivitat konnen Sie, sobald Sie die Aktivitat aufge-
rufen haben, liber den Button <Meetingraum betreten> direkt in den Raum
Ende: Donnerstag, 3. Juli 2014, 15:05 Uhr gehen. Die Kursteilnehmer/innen kdnnen den Raum erst betreten, wenn Sie
URL: WZ//W]GCH.GW/” dvs691/ einmalig als Veranstalter im Raum waren. Damit der Zutritt zum Raum nach
N\ / Ihrem erstmaligen Betreten jederzeit fiir die Teilnehmer/innen moglich ist (um
. Meetingraum betreten ' zum Beispiel Wartezeiten auf Ihr Eintreffen im Meeting zu vermeiden), sollten
a H NN ‘\ Sie das Meeting immer iiber das ,,X*“ am rechten oberen Rand des Fensters
schlieBen und nicht tiber das Menu <Meeting> — <Meeting beenden>.

Beginn: Donnerstag, 3. Juli 2014, 13:05 Uhr

Meetings konnen innerhalb eines Raumes mit einem Klick
auf das rote Punkt-Symbol aufgezeichnet werden. Im
Anschluss daran konnen getatigte Aufzeichnungen und
eingestellte Dateien von allen Personen im Kurs direkt in
Moodle abgerufen werden.

Beginn: Donnerstag, 3. Juli 2014, 13:05 Uhr
Ende: Donnerstag, 3. Juli 2014, 15:05 Uhr
URL: https://connect.vc.dfn.de/riwrmdvs691/

Meetingraum betreterl
ﬁ‘ HE B 'a

Aufzeichnungen

! Adobe Connect Meetingraum 5_0 g

Adobe Connect Meetingraum fiir Lerngruppen zur Verfiigung stellen

Méchten Sie einen Adobe Connect Meetingraum mehreren Arbeitsgruppen, die getrennt voneinander arbeiten sollen, zur Verfligung
stellen, dann wahlen Sie in den Einstellungen der Aktivitat den Gruppenmodus ,Getrennte Gruppen®. Voraussetzung fiir die Auswahl
dieser Einstellung ist, dass Sie im Kurs bereits Gruppen angelegt haben (Naheres dazu im Kapitel ,,Gruppen in Moodle*), ansonsten
erhalten Sie eine Fehlermeldung.

Beachten Sie dabei drei Punkte:

1. Damit die Teilnehmer/innen im Adobe Connect Raum handlungsfahig sind und zum Beispiel Dateien einstellen kdnnen, betreten
Sie den Raum einmalig nach dem Erstellen und wahlen Sie im Menu <Meeting> — <Zugang und Eintritt verwalten> die Option
<Teilnehmer automatisch zu Moderatoren ernennen>. Damit kdnnen die Teilnehmer/innen den Raum auch ohne lhre Anwesen-
heit nutzen.

2. Zum Verlassen des Raumes klicken Sie bitte auf das ,X“ am rechten oberen Rand des Fensters. Wahlen Sie nicht Giber das Ment
<Meeting> — <Meeting beenden>, da die Teilnehmer/innen den Raum dann nicht mehr betreten kdnnen.

Weitere Infos zur Nutzung von Adobe Connect und den technischen und didaktischen Méglichkeiten innerhalb des Meetingsraumes
finden Sie auf der ZAHomepage des DFN.
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.| Aufgabe

Mit der Aktivitat Aufgabe haben Sie die Moglichkeit, Arbeiten Ihrer Studierenden an einer zentralen Stelle zu sammeln. An-
schlieRend konnen Sie diese einsehen, ein Feedback dazu abgeben und eine Bewertung hinterlegen, die die Studierenden ab-
rufen kdnnen. Ab Moodle 2.6 ist nun auch eine gemeinsame Gruppenabgabe und somit Gruppenbewertung moglich. Um eine
Aufgabe zu Ihrem Moodlekurs hinzuzufiigen, aktivieren Sie zunachst den Bearbeitungsmodus liber <Bearbeiten einschalten>.
Wahlen Sie sodann im entsprechenden Themenabschnitt <Material oder Aktivitdt anlegen> die Aktivitat Aufgabe aus.

~ Grundeintrage

Versehen Sie die Aktivitat hier mit einem
Titel sowie einer Beschreibung.

Name der Aufgabe*

Beschreibung® | = ., -

Wir empfehlen [hnen, hier einen Zeitraum
festzulegen, innerhalb dessen die Abgabe
der Arbeit moglich ist. Damit die Einstellung
aktiviert ist, miissen Sie bei aktiviert jeweils
ein Hakchen setzen.

Format: p

Beschreibung im Kurs zeigen & [

~ Verfugbarkeit
avganeneginn ® | 5[] At [5] 2014 [5] 00 [£] o0 [ mawin Ab dem Letzte(n) Abgabetermin ist die
Abgabetermin & | 12 E[ August E[ 2014 B 0 E‘ 00 E‘ﬁm i / Abgabe von Losungen nicht mehr mogllch,
. = | e e -«— sofern keine Terminverlangerung gewahrt
Letzter Abgabetermin (3 5 ||| August || 2014 3:,1 13 |7 30 |~ [mE Axtiviert .
wird.
Beschreibung immer anzeigen &) ¥
~ Abgabetypen
n ) Wahlen Sie aus, in welcher Form die Abgabe
Abgabetypen ] Texteingabe oniine () ¥ Dateiabgabe () < -
erfolgen soll (als Text, 1 Datei oder mehrere
Anzahl hochladbarer Datelen () | 1 E‘

Dateien). Tipp: Einsatzméglichkeiten der
versch. Optionen finden Sie unter Zhttp://
docs.moodle.org/26/de/Aufgabe_nutzen.

Maximale Dateigrose ()  Max Dateigroie Kurs (20MB) B

~ Feedback-Typen

Feedback-Typen ¥ Feedbackals Kommentar (2 @ [ o @

~ Abgabeeinstellungen

Die Option Abgabetaste muss gedriickt sein
mosenmemussearnc [non ff]  — ermoglicht es Teilnehmer/innen, die Lésung
® zu einer Aufgabe zundchst als Entwurf zu
rmi s (o hinterlegen und sie spater noch einmal zu

muss bestatigt werden
Uberarbeiten.

®

Losungen erneut bearbeitbar () Nie

Maximal mogliche Versuche () | Unbegrenzi - |

: i \ Aktivieren Sie die Erklarung zur Eigenstan-
~ Einstellungen fiir Gruppeneinreichungen

digkeit, miissen die Teilnehmer/innen eine

Teilnenmeriinnen arbeitenin | i ||

Gruppen solche Erkldarung bei Losungen fiir diese
© Aufgabe abgeben.
Erfordert eine Abgabebestatigung  Nein |~ |
durch alle Gruppenmitglieder -
®
Biung vonGrupeen @' [(HEHEN \ Mit der Aktivierung werden die Teilneh-
~Mitisiiungen mer/innen in ihren Gruppen der Aufgabe
| zugeordnet. Daflir miissen zuvor Gruppen
S im Kurs angelegt worden sein. Eingestellt
Sewerterinnen ber verspitete | ten [1] werden kann hier, ob alle Gruppenmitglie-
o der eine Abgabe bestitigen miissen.
(6]
~ Bewertung
g \ Wahlen Sie hier <Ja>, wenn Sie bei einer neuen
Bewertung 100 M . . . .
Abgabe per E-Mail benachrichtigt werden méchten.
Bewertungsmethode (9 Einfache direkte Beweriung B

@ | Nint v . . . ..
El Die Auswahl der Bewertungsskala sowie die Aktivie-
nonyme Bewertun: lein = ¢ .
trepmeseniuns®. [ [ - rung des Bewertungsworkflows erfolgt an dieser Stelle.
Bewertungsworkflow verwenden  Nein E‘
®
BN el £l Mit einem abschlieBenden Klick auf <Spei-
) ' | chernund zum Kurs> haben Sie die Aktivitat
» Weitere Moduleinstellungen / fol ich leat
erfolgreich angelegt.

Speichem und zum Kurs [§ Speichem und anzeigen [RCIIEIY]
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Sobald die Teilnehmer/innen Ihre Arbeiten eingereicht haben, kdnnen Sie diese Einreichungen liber den Button <Alle Abgaben

anzeigen und bewerten> einsehen:

~ Aufgaben-Administration

* Einstellungen bearbeiten

Essay (Spanisch Preterito Perfecto)

Bitte verfassen Sie ein Essay (1500-2000 Zeichen, circa 2-3 Seiten) uber das Thema "Theorie und Praxis der Konquistadoren™

6
5
5

Donnerstag, 17. Juli 2014, 00:00 Uhr

Alle Abgaben anzeigen und bewerten

" Lokale Rollen zuweisen Bewertungsiiberblick
® Filter
® Sicherung Teilnehmer/innen
® Wiederherstellen
® Erweiterte Bewertung Abgegeben
® Bewertungen anzeigen T ——
® Alle Abgaben anzeigen und
bewerten Abgabetermin
*® Alle Abgaben herunterladen
Verbleibende Zeit
b Kurs-Administration
» Rolle wechseln...
b Mein Profil
Abgabestatus
Hinzufagen E\
Abgabestatus Kein Versuch
Bewertungsstatus Nicht bewertet
Abgabetermin
Verbleibende Zeit 6 Tage 9 Stunden

Donnerstag, 17. Juli 2014, 00:00 Uhr

Es 6ffnet sich eine Ubersicht aller Kursteilnehmer/innen inkl. ihrer Abgaben. Hier kénnen Sie folgende Aktionen durchfihren:

Wenn Sie auf das Hakchen in der Spalte <Bewertung>
klicken, 6ffnet sich die Bewertungsseite, auf der Sie
der/dem Studierenden eine Bewertung sowie ein
Feedback zukommen lassen kénnen.

Mit einem Klick auf das Pfeilsymbol in der Spalte <Bearbeiten>
konnen Sie eine Bewertung fiir diese/n Teilnehmer/in abgeben,
eine Anderung der Abgabe blockieren oder eine individuelle
Erweiterung des Abgabezeitraumes erlauben.

Essay (Spanisch Preteri

Bewertungsvorgang

Auswahlen.

5] =2

—

Stefan Student

Hier sehen Sie den
aktuellen Status
der Einreichung.

Susi Studentin

April Studentin

Paolo Professore

Pia Professorin

Estelle Estudiante

Bewertung Bearbeifen Zuletzt gedndert (Abgabe) D
=) = / = = 2!
Zur ] ] = » Kommentare (0)
[EECiETing R Bewerting Stefan.pdf
abgegeben @ Abgabeanderung verhindern P
Erweiterung zulassen
Zur @ & DUNTETSEy, TU- Jul ZU T4, Wl » Kommentare (0)
Bewertung - 13:57 Unr i
abgegeben :
Keine @ B 4
Abgabe
Zur @ & ¥ Donnerstag, 10. Juli 2014, . » Kommentare (0)
Bewertung 13:55 Uhr Piepers.pdf
abgegeben
Zur @ = > Donnerstag, 10. Juli 2014, . Pia.pdf b Kommentare (0)
Bewertung 14:00 Uhr i
abgegeben
Zur @ B »  Donnerstag, 10. Juli 2014, » Kommentare (0)
Bewertung 13:58 Uhr Estelle.pdf
abgegeben |
i, Lo l

Kontakt zum E-Learning Center
www.hm.edu/elc

Hier rufen Sie die Abgaben auf.

Handbuch fiir Lehrende
Marz 2015
Seite 41


http://www.hm.edu/elc/
https://moodle.hm.edu/

E-LEARNING MIT MOODLE

moodle.hm.edu

Bewertungsworkflow verwenden @

Auf der Bewertungsseite eines/r jede/n Teilnehmer/in geben Sie
die Punktzahl sowie ggf. einen Kommentar und eine Feedbackda-
tei (bspw. eine korrigierte Fassung) an. AuBerdem konnen Sie hier
den Status des sog. Bewertungsworkflows angeben. Dieser dient
Ilhnen als Trainer/in dazu, bei den einzelnen Teilnehmer/innen

zu markieren, ob und inwiefern Sie die Abgabe bereits bewertet
haben. Daflir missen Sie den Bewertungsworkflow in

den Einstellungen der Aufgabe aktiviert haben.

Wenn Sie mit dem Bewertungsworkflow arbeiten, konnen Sie
auch die Option Bewerter-Zuordnung in den Aufgabeneinstel-
lungen aktivieren. Diese macht bei mehreren Trainer/innen im
Kurs Sinn, denn so haben Sie die Mdglichkeit, jede/r Teilnehmer/
in eine/n Bewerter/in zuzuordnen und sich so die Bewertung der
Arbeiten untereinander aufzuteilen.

Bewertung
Bewertung (max. 100) (9

Status des Bewertungsworkflows In Bewertung E‘

Aktuelle Bewertung

Status des Bewertungsworkflows E3)

Die Liste der Workflowstati, die Sie auswanlen konnen, wird durch die

Person wird bewertet 1von Berechtigungungen in der Aufgabe festgelegt. Es gibt folgende Stati-

 Nicht bewertet - Der Bewerter hat noch nicht begonnen
Feedback als Kommentar « In Bewerlung - Die Bewertung hat begonnen, ist jedoch noch nicht
abgeschiossen
«+ Bewertung vorfufig abgeschlossen - Der Bewerter hat die
= Bewertung vorgenommen, jedoch noch nicht freigegeben
« In der Zueitbewertung - die Bewertung wird nun von
Zweitbewertern (Trainer) durchgesehen
« Ferlig fur Veroffentichung - Der/die Trainer/in hat die
abschlieRende Bewertung vorgenommen, wartet jedoch mit der
Veroffentlichung
« Verdffentlicht - Teilnehmer/innen sehen ihre Bewertungen und das
Feedback

Format p

Unterhalb der tabellarischen Gesamtiibersicht der Abgaben haben Sie dann auch die Méglichkeit, mehrere Teilnehmer/innen
mit einem Hakchen zu markieren und lber das Dropdown Mit Auswahl... den Bewertungsstatus gleichzeitig zu andern. Das
kann bspw. hilfreich sein, um zunachst die einzelnen Bewertungen vorzunehmen und diese zu einem spateren Zeitpunkt auf
einmal freizuschalten und somit an die Teilnehmer/innen weiterzuleiten.

B
HEEE B

Estelle Estudiante r Bewertung abgegeben @ |

110000 -~

« i

Bewertungsanderungen sichermn
:?\{. Technik-Tipp \‘ . '/

' Download aller . Mit Auswahl... gabe sperren

Abgaben a . ‘

. ~ Optionen
Uber ,Alle Abgaben
herunterladen®in der Aufgaben pro Seite | 10 E|
Aufgaben-Adminis-

. . . Filtel Kein Filter
tration kénnen Sie e

quuem a”e Arbeiten Ablauffilter Kein Filter
gesammelt in einer

Zip-Datei zur Archivie- Schnellbewertung (2

rung an Ihren ReChner Nur aktive Einschreibungen
speichern. anzeigen

(6]

Wenn Sie ein Hakchen
bei Schnellbewertung
setzen, konnen Sie die
_{ Bewertungen auch
direkt in der tabellari-
schen Gesamtibersicht
vornehmen.

B Start

Gruppenaufgaben @

Um Studierende in der Aktivitat Aufgabe als Gruppe arbeiten zu lassen und eine gemeinsame Abgabe zu ermoglichen, missen
Sie dies in den Aufgabeneinstellungen aktivieren. Eines der Gruppenmitglieder kann so fiir seine Gesamtgruppe ein Ergebnis

einreichen.

Wenn Sie dieses Ergebnis bewerten, kdnnen Sie beim Bewertungsvorgang wahlen, ob Sie die Bewertung und das Feedback der
gesamten Gruppe zuweisen oder ob jede/r Teilnehmer/in eine einzelne Bewertung erhalten soll.

Bewertungen und Feedback der

Einstellungen fur Gruppeneinreichungen

gl Gruppe zuweisen. |[gj
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Das Buch ist ein Arbeitsmaterial, in dem Texte und Informationen in ,Buchform® dargestellt werden. Es bietet die Moglichkeit,
Lerninhalte in strukturierter Form im Moodle-Kurs zu prasentieren. Das Buch ist eine Serie von geordneten Textseiten. Diese
werden Uber Navigationselemente aufgerufen und gesteuert.

Um ein Buch anzulegen, aktivieren Sie den Bearbeitungsmodus <Bearbeiten einschalten>. Wahlen Sie dann im entsprechenden
Themenabschnitt <Material oder Aktivitdt anlegen> die Aktivitat Buch aus und nehmen die gewtiinschten Einstellungen vor.

Geben Sie bei Name den Titel Ihres Buches ein.

In der Kapitelgliederung finden Sie mehrere Moglichkeiten um das Buch automa-
tisch in Kapitel und Unterkapitel zu gliedern. Uber <Zahlen> werden die Kapitel
und Unterkapitel durchnummeriert . Uber <Punkte> werden die Unterkapitel mit
Punkten versehen und eingeriickt. Uber <Einriickung> werden Unterkapitel ledig-
lich eingeriickt. Uber die Option <Keine> wird keine automatische Formatierung
vorgenommen. Sie konnen dann eigenstandig Formatierungen fiir die Kapitel
definieren.

= Grundeintrage

N

Name*

Beschreibung im Kurs zeigen () [

~ Darstellung

~ Weitere Moduleinstellungen
Sichthar
ID-Nummer ()
Gruppierung (2

Nur fir 8ruppinmitglieder (7) [

Im Feld Beschreibung sesshreibung | B || rome i B O

kénnen Sie Informati-

onen zur Textseite an-

geben. Diese erscheint 1o

in der Kursiibersicht, o Kreuzen Sie das
wenn Sie das Hakchen || I:Iéikchen bei Eigene
bei Beschreibung im Uberschriften an,
Kurs anzeigen setzen. — so konnen Titel fur

Kapitelgliederung (2 ZarlenB/
Eigene Uberschriften (7)
Anzeigen El

Keine |:|

Speichern und zum Kul

Kapitel angegeben
werden, welche sich
von denen im Inhalts-
verzeichnis unter-
scheiden. Markieren
Sie die Checkbox, so
missen Sie den Titel
des Kapitels oder
Unterkapitels im
Inhalt der Textseite
angeben.

Mit der Einstellung
Sichtbar konnen Sie
das Arbeitsmaterial
Buch im Moodlekurs
verbergen bzw. an-
zeigen lassen.

Damit die Textseite nur fiir eine bestimmte Grup-
pierung angezeigt wird, setzen Sie das Hakchen
bei Nur fiir Gruppenmitglieder und wahlen die
entsprechende Gruppierung aus. Mehr dazu
finden Sie im Kapitel ,,Gruppen in Moodle“.

Kontakt zum E-Learning Center
www.hm.edu/elc

SchlieRen Sie den Vorgang mit einem Klick auf <Spei-
chern und anzeigen> ab. AnschlieRend erscheint eine
neue Seite, auf der Sie die Inhalte des ersten Kapitels
hinzufuigen kénnen (siehe nachste Seite).
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Tragen Sie in das Feld Uberschrift den Namen des ~ Kapitel hinzufigen

Kapitels ein. \
Uberschrift*

Sobald ein erstes Kapitel erstellt wurde,
konnen Sie hier ein Hakchen setzen,umdas |
nachste Kapitel zu einem Unterkapitel zu
machen.

Unterkapitel (1 (Nur verflgbar, sobald das erste Kapitel angelegt ist)

Inhalte*

]

B romx ~|[B|[|iE IS & £

Hier fligen Sie lhren Inhalt ein. Die Textseite kann
auch Bilder, Tabellen und weitere Inhalte enthalten,
die der Editor zur Verfligung stellt; ebenso sind Ver-
linkungen moglich. Mehr dazu finden Sie im Kapitel
»Iinhalte mit dem Editor bearbeiten®.

v

SchlieRen Sie den Vorgang mit einem Klick
auf <Anderungen speichern> ab. o

\\H N N/

lerungen speichern

Sobald Sie die ersten Kapitel erstellt haben, konnen Sie
sich im Block ,,Inhaltsverzeichnis“ einen Uberblick tiber
die Anordnung der Kapitel und Unterkapitel ihres Buches
verschaffen. AuBerdem lassen sich weitere Anderungen tber die Symbole im Inhaltsverzeichnis vornehmen.

s‘ [ ]

Ay Lo | Kapitel verschieben

1 Nordamerika XD+
1.1 USA re8XO+ 4% | Kapitel(inhalte) bearbeiten
1.2 Kanada .1~¢¢X°+

2 Europa rvEXD+ x Kapitel I6schen

2.1 Deutschland . Vv X0+
2.2 Frankreich PV XD+
raXo+

+ Neues Kapitel hinzufiigen

@ | Kapitel verbergen

2.3 England

Im Block ,,Einstellungen® finden Sie unter <Buch-Administration> die Moglichkeit, extern erstellte Kapitel fuir das Buch zu impor-
tieren. Erstellen Sie eine Zip-Datei, welche die HTML-Dateien, Verzeichnisse und Multimedia-Dateien der einzelnen Kapitel, die Sie
importieren mochten, enthalt. Soll ein Unterkapitel importiert werden, hangen Sie das Suffix _sub an den Datei- bzw. Verzeichnis

namen an.
— I~ Kapitel importieren
SEN = Wahlen Sie bei Typ zunachst aus, ob
P B jedes Verzeichnis oder jede HTML- Typ
Datei, welche Sie importieren, ein > Jede HTML Datei ist ein Kapitel [
¥ Buch-Administration Kapitel enthalt.
ZIP-Datei* ()

" Einstellungen bearbeiten

" Filter / Datei wahlen .. \Maximale Dateigrofe: 20MB

® Sicherung Hier laden Sie die ZIP-Datei hoch,

ﬁ\' Wi-rhe-!en ./‘ welche die HTML-Dateien, Verzeich- .

* Kapitel i i nisse oder Multimedia- Dateien fir -
— dapitel importieren — die Ka pltel enthilt. 7 7 Bewegen SI? Dateien in dieses feld

Vécwm-m wY
L= Kapitel drucken W'
Import brechen
N

® Bearbeiten ausschalten Zum AbschlieBen des Vorgangs

klicken Sie auf <Import>. Die / B

importierten Inhalte sind dann
Bestandteil Ihres Buches.

Pflichtfelder+

Kontakt zum E-Learning Center Handbuch fiir Lehrende
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. Chat

Der Chat bietet Ihnen die Moglichkeit mit Ihren Studierenden synchron zu kommunizieren, also zeitlich synchron innerhalb des
Chats eine Besprechung oder Diskussion abzuhalten. Beachten Sie dazu die Hinweise zur ,Netiquette“ am Seitenende.

Um einen Chat im Moodlekurs anzulegen aktivieren Sie den Bearbeitungsmodus liber <Bearbeiten einschalten>. Wahlen
Sie dann im entsprechenden Themenabschnitt <Material oder Aktivitat anlegen> die Aktivitat Chat aus und nehmen die
gewiinschten Einstellungen vor:

{7 Chat zu "Thema 1" hinzufiigen (%)

~ Grundeintrage Versehen Sie den Chat mit einem Namen

—| sowie einer kurzen Beschreibung.
Name des Chats* /

Beschreibung* Absatr ~- Bl Il== 51 ™

Soll der Chat zu einer festgelegten Zeit
stattfinden, kénnen Sie den Termin hier
eintragen und eine tagliche oder
wochentliche Wiederholung einstellen.
Trotz Terminangabe ist der Chat aber
Format p immer gedffnet und nutzbar. Bei der
Option <Keinen Termin anzeigen> wird
keine Zeitangabe angezeigt.

Beschreibung im Kurs zeigen ) [

~ Chat-Sitzungen Tipp: Geben Sie einen Termin an, wenn
Sie sicher gehen wollen, dass man sich
Nachster Chat 5 E| August B 2014 E| 13 E| 45 E| i zur vereinbarten Zeit online trifft.
Wieuerhnlungen Keinen Termin anzeigen E|

Ob Chat-Protokolle gespeichert werden
Sitzungen speichern | Nie loschen B und diese auch fiir die Teilnehmer/in-

4’ / nen sichtbar sein sollen, legen Sie hier
Nein E|

festgelegt.

Chat-Protokelle sichtbar fur alle

®

r Weitere Moduleinstellungen

Mit einem Klick auf <Speichern und
zum Kurs> ist der Chat angelegt.

Speichern und zum Kurs m und anzeigen Abbrechen

, Didaktik-Tipp Netiquette

Sie wollen in IThrem Kurs einen Chat einfiigen, so ist es ratsam, den Teilnehmer/innen eine sog. ,Netiquette“ mit auf den Weg zu geben, d.h. eine
Art Anleitung und Richtlinie zur angemessenen und riicksichtsvollen elektronischen Kommunikation.

Eine Netiquette kann folgende Hinweise beinhalten:
- respektvolle und hofliche Ausdrucksweise
+  Worter nicht vollstandig in GroBbuchstaben schreiben (wird als ,Schreien empfunden)
+ keine privaten Nachrichten im 6ffentlichen Chatraum mit mehreren Personen (Privatsphare!)
+ Schreibgeschwindigkeit an die der anderen Nutzer/innen anpassen
- Festlegung eines/r Moderators/in bei mehr als fiinf Teilnehmer/innen (meist im Rotationsverfahren)

Kontakt zum E-Learning Center Handbuch fiir Lehrende
www.hm.edu/elc Marz 2015
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Um den Chat zu betreten, klicken Sie anschliefend auf der Kursoberflache auf den Chat und dann auf <Chat betreten>, sodass
sich das Chatfenster 6ffnet:

Chat
Chat
H B W
Chat betreten'
H E D
Barrierefreie Oberflache

Liste der Chatteilnehmer/innen

Hier kdnnen Sie die Konversation verfolgen.

'

' 11:16: Paraskevi Marapidou hat den Chat gerade betreten . Paraskevi
- Marapidou
a 11:16: Susi Studentin hat den Chat gerade betreten Leerlauf00:40 Beep
n 11:16 Paraskevi: Herzlich Willkommen zur Online Sprechstunde! a cusi Studentin
Leerlaufd0:58 Beep

Automatisch scrollen

Im Anschluss an den Chat kdnnen Sie mit einem Klick auf <Chat-Protokolle anzeigen> alle Chat-Sitzungen noch einmal im Nachgang
einsehen. Dazu gehoren auch Sitzungen, an denen Sie nicht selbst teilgenommen haben.

Chat

Online Sprechstunde (Chat)

Chat betreten
Barrierefreie Oberflache

Chat-Protokolle anzeigen

Kontakt zum E-Learning Center Handbuch fiir Lehrende
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- Datenbank

Die Aktivitat Datenbank eignet sich insbesondere fiir Projekt- und Gruppenarbeiten, in denen Dateien in unterschiedlichen Formaten,
wie etwa Bilder, Links, Zahlen, Texte usw. gesammelt und zwischen den Beteiligten ausgetauscht werden. Dem Format und der Struk-
tur sind dabei kaum Grenzen gesetzt. Eine Datenbank ist im Prinzip nichts anderes als eine Tabelle. Die Datenfelder stellen die Spalten
der Tabelle dar, in denen unterschiedliche Dateitypen eingelesen werden kénnen.

Das Anlegen der Datenbank besteht aus zwei Schritten. Zuerst legen Sie die Aktivitat Datenbank im Moodlekurs an, danach legen Sie
die Felder und Struktur der Datenbank fest.

Um eine Datenbank im Moodlekurs anzulegen aktivieren Sie den Bearbeitungsmodus tber <Bearbeiten einschalten>. Wahlen Sie dann
im entsprechenden Themenabschnitt <Material oder Aktivitdt anlegen> die Aktivitat <Datenbank> aus und nehmen die gewtinschten
Einstellungen vor:

Aktivitat Datenbank anlegen

£ Bearbeite Datenbankin Thema 2 ) Geben Sie der Datenbank einen eindeutigen Namen und fiigen Sie
|| eine Beschreibung mit Handlungsanweisung und Informationen
- Grundeintra - . . s h . .
o / fir die Studierenden hinzu. Mit Hakchen bei Beschreibung im Kurs
Name:  Personendatenbank zeigen wird diese Beschreibung auf der Kursoberflache angezeigt.
Eesslieihing= wex - |B|T[EE|L R L (HEHD
I Sieken Si Sihl et Rrc Ko GAnCA Yof In diesem Menii legen Sie fest, ob die Eintrage, die Ihre Studierenden

verfassen Ihrer Freigabe bediirfen und ob Sie Kommentare zu den
Datenbankeintragen erlauben wollen.

Tipp: Die Freigabe lhrerseits stellt eine gewisse Qualitat sicher und
die gegenseitige Kommentierungsfunktion kann eine aktivierende
1 Methode in Ihrer Lehrveranstaltung darstellen.

Hier legen Sie auch fest, wie viele erforderliche Eintrage die Teilneh-
- Eintrage mer/innen speichern mussen, dass die Aktivitat als vollstandig bear-
beitet gewertet werden kann. Die erforderliche[n] Eintrége vor der
Ansicht aller Daten gibt die Zahl an, die eine/e Teilnehmer/in selbst
an Beitragen liefern muss, bevor sie/er die Eintrdge anderer einsehen

Format p

Beschreibung im Kurs zeigen & [

Freigabe erforderlich? @ Nein B

Kommentare Ja B

Erforderiiche Eintrage & 1 darf. Trittbrettfahren kann so verhindert werden.
Ertordericne Emrage vorder | 1 [[] Hinweis: Falls Eintrage vor der Ansicht notwendig sind, sollte die Au-
‘"‘““""”“‘“@'; toverlinkung fiir die Datenbank deaktiviert sein. Die Autoverlinkung

kann namlich nicht entscheiden, ob jemand die erforderliche Anzahl
von Eintragen bereits geliefert hat.

- Verfugharkeit Die Option maximal mogliche Eintrdge begrenzt die Anzahl der
Eintrage, die eine/e Teilnehmer/in vornehmen darf.

Maximal mogliche Eintrage @) Keine B

Verfugbarab 4 | ~| August ") 2014 |7 | E Ativiert
Verfigbar bis 4 August 2014 |~ | ] Aktiviert
Die Verfiigbarkeit fiir das Einstellen neuer Beitrage kann begrenzt
NurAnzeigeab 4 | ~| August || 2014 |~ ) Antiviert . ; . X
werden. Auch den Zeitraum, in welchem die Datenbank angezeigt
Murarzeigebis (4 |7]| Aast |7 2008 7 ) Avaver 1 werden soll, kdnnen Sie einstellen (so kann die Datenbank bspw. nach

~Bewertungen ihrer Fertigstellung das restliche Semester liber noch angezeigt wer-
den, es sind aber keine Ergdnzungen und Anderungen mehr méglich).

Rollen, die Bewertungen  Manager, Trainer/in, Trainer/in ohne Bearbeitungsrechte, Co-Trainerfin
vornehmen dirfen

@
summisrungsnp @ | Kene Bewering B Unter dem Meniipunkt Bewertung/en kénnen Sie die Bewertungs-
kategorie auswdhlen, allerdings muss diese zuerst fiir den gesamten
Bewertungsskala Keine Bewertung . . . .
Kurs festgelegt werden (siehe <Kurs-Administration — Bewertun-
Bewertungen auf Beltrige - gen>). Hier kdnnen Sie auch festlegen, wer nach welchen Kriterien
beschranken, die im Zeitraum . . .
erstelit wurden zu welcher Zeit die Datenbankeintrage bewerten darf. Detaillierte
von |4 || august -] 2014 [-][ 12 ||| 35 |-|m Informationen erhalten Sie bei Klick auf die grauen Fragenzeichen
o RS 2ot ][ [ [y hinter den jeweiligen Optionen.

~ Weitere Moduleinstellungen
Klicken Sie nun auf <Speichern und anzeigen> und Sie konnen die

Datenbankfelder festlegen (siehe nachste Seite).

Speichern und zum Kurs
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Felder definieren

Nachdem Sie auf <Speichern und anzeigen> geklickt haben,
gelangen Sie auf die Seite zum Einrichten lhrer Datenbank. Sie
konnen auch von der Kursoberflache aus die Aktivitat Datenbank
anklicken und danach den Reiter <Felder> auswahlen. Moodle
weist Sie darauf hin, dass Sie in lhrer Datenbank noch keine Fel-
der definiert haben. Im nachsten Schritt erzeugen Sie bitte mit
Auswahl des Dropdown-Ments unter ,Neues Feld erstellen“ ein
Feld nach dem anderen. Jedes Feld muss einen eindeutigen Feld-
namen bekommen, die Feldbeschreibung hingegen ist optional.
Manche Felder bediirfen weiterer Einstellungen.

moodle.hm.edu

Personendatenbank

Bitte stellen Sie sich hier Ihren Kommiliton/innen vor

Listenansicht Einzelansicht Suche Eintrag hinzufiigen Export  Vorlagen Felder  Vorlagensatze

In dieser Datenbank sind noch keine Felder definiert

Bitte erzeugen Sie ein Feld oder wahlen Sie einen Vorlagy

B
—~
Neues Feld erstellen (2) -

-

Auswahlen... - .
“, ®

felt Aufst E m

=1

\Wl | I/

Ubersicht Feldtypen (Quelle: #http://docs.moodle.org/27/de/Datenbank_erstellen)

Bild . Hochladen von Bilddateien
. Definieren der GroRRe des Bildes (Breite/Hohe) in der Einzel- und Listenansicht
. Festlegen der maximalen BilddateigroRRe

Datei . Hochladen einer beliebigen Datei

Datum . Datenbanknutzer/in kann ein bestimmtes Datum aus einzelnen Auswabhllis-

ten wahlen

Einfachauswahl

Maoglichkeit, Auswahl von genau einer unter mehreren Optionen zu treffen
Speichern des Eintrags erst moglich, wenn eine Auswahl getroffen wurde

Geogr. Breite und Lange

Erfassung geografischer Angaben, spezifiziert durch die geografische Breite und
Lange des Ortes

Angaben werden automatisch mit geografischen Services wie Google Earth, Open
StreetMap, GeaBios, Mapstars verlinkt, Trainer/innen kdnnen wahlen, welcher
dieser Links zum Einsatz kommt

Mehrfachauswahl (Checkboxen)

Hinzufiigen einer oder beliebig vieler Checkboxen fiir eine Mehrfachauswahl
Jede Zeile in der Textbox reprasentiert eine mogliche Checkbox

Eingegebener Text erscheint neben der Checkbox und reprasentiert anschlieRend
auch ihren Wert

Bsp: In Filmdatenbanken, wenn aus Horror, Komddie, Western etc. ausgewahlt
werden soll, aber gleichzeitig eine Kombination maglich ist, z.B. Western-Komadie
Der Feldtyp Men( (Mehrfachauswahl) stellt 3hnliche Funktionen dar, aber Klicken
auf mehrere Checkboxen ist fiir viele Nutzer/innen der intuitivere Weg

Menii

Text im Optionen-Feld wird als Auswabhlliste zur Verfiigung gestellt, aus der Nut-
zer/innen wahlen kénnen
Jede Zeile wird zu einer Auswahlmaoglichkeit

Menii (Mehrfachauswahl)

Text im Optionen-Feld wird als Auswabhlliste zur Verfiigung gestellt, aus der Nut-
zer/innen wahlen kénnen

Jede Zeile wird zu einer Auswahlmoglichkeit

Durch Festhalten der Strg- oder Shift-Taste wird Mehrfachauswahl méglich.
Besser, da bekannter, ist hier das Feld Mehrfachauswahl (Checkboxen)

Text

Text bis zu einer Lange von 60 Zeichen
Fir langeren Text oder Text mit Formatierungen besser Feld Textbereich auswahlen

Kontakt zum E-Learning Center
www.hm.edu/elc
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Textbereich . Fir formatierten Text
. Funktionsweise ahnelt sehr stark der eines Forumsbeitrages
URL . Erfassung von Links zu Webseiten (URLs)
. Bei Auswahl der Option , Automatische Verlinkung“ der URL werden Eintrage auto-
matisch in einen anklickbaren Link umgewandelt
. Sie konnen wahlen, ob die Webseite in einem neuen Fenster ge6ffnet wird
Zahl . Feld speichert eine beliebige Komma-Zahl, z.B. -1000, 0, 0.123

Beispiel fur bereits angelegte Datenbankfelder mitsamt Feldbeschreibung

Moodle akzeptiert
Bilddateien als ,,.jpg",
»png“und ,.gif"

Nachtréagliche Anderungen
bzw. Lschen des Feldes

Personendatenbank
Bitte stellen Sie sich hier Ihren Kommilitgn/innen vor
Listenansicht  Einzelansicht ~ Sudhe  Eintrag hinzufugen  Export  Vorlagen  Felder  Vorlagensatze
Feld hinzugefagt
Feldname elf- Feldbeschreibung iol
Profilbild [ Bild Bitte laden Sie hier ein ... 5 X
Kursbewertung B Mel Wie finden Sie den Kurs?
Hobbies [ Mehrfachauswanl Informationen zuu Ihren ... 5 X
Geschlecht @® Einfachauswahl Sind Sie ménnlich oder ... E- 28 4
Telefonnummer = Zahl Hier bitte Ihre ... 5 X
Adresse ich Geben Sie Ihre Adresse ein E- 28
Homepage Hier tragen Sie die URL ... & X
Name hier geben Sie Ihren Vor- ... E- 28
Geburisdatum Geben Sie hier Ihr ... &% X
. Neues Feld erstellen () -
| |
- Auswahlen_ B .
a4 BBl \»
Zeit erstellt B Aufstewgenn E| ichern
Tipp: Wenn im Eingabefeld Namens-eintrag
fiir den Link erzwingen ein Titel vergeben Hier kdnnen Sie der Datenbank einen
wird, wird dieser statt dem reinen URL-Text weiteren Feldtyp hinzufligen.
fir die Linkgenerierung verwendet.
Kontakt zum E-Learning Center Handbuch fiir Lehrende
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Nachdem Sie eine Reihe von Feldern definiert haben miissen Sie nun sogenannte Vorlagen erstellen. Mit den Vorlagen legen Sie
das Erscheinungsbild der Datenbank fest, wenn Sie sie in der Listen- oder Einzelansicht betrachten oder aber den Studierenden

die Eingabemaske zum Einpflegen ihrer Datensatze bereitstellen.

Datenbankvorlagen (Quelle: #http://docs.moodle.org/27/de/Datenbank_erstellen)

Vorlage fiir Liste . Festlegen der Ansicht der Felder und des Layouts der Seite (wenn Sie mehrere Eintra-
ge auf einmal anzeigen méchten, z.B. Suchergebnisse)
. Einfache Ubersicht Uber alle Eintrage
. Weiterfiihrende Informationen zu den einzelnen Eintragen bei Klick auf jeweiligen
Eintrag
. Vorlage fir Listenansicht auch zum Export der Datenbank in CSV-Datei geeignet
Vorlage fiir Einzelansicht . Darstellung eines einzigen Eintrags auf der Seite, d.h. mehr Platz zur Anzeige des
Eintrags und/oder groBerer Bilder als in der Listenansicht
Vorlage zur erweiterten Suche . Vorlage erlaubt Anpassung der Ansicht der Suchergebnisse
Vorlage fiir neue Eintrage . Bestimmt das Aussehen der Seite zum Hinzufligen bzw. Bearbeiten von Datenbank-
eintragen

Hier definieren Sie das Layout fiir die Listenansicht.

Hier definieren Sie das Layout fir die Einzelansicht.

Personendatenbank

Bitte stellen Sie sich fyer Ihren Kommiliton/innen/Aror .
Listenansicht inzelansicht Sum/Emtlag hinzufigen Exptvorlage’tvoragensatze’

Vorlage fur Liste  Vorlage fir Einzelansicht lage zur erweiterien Suche  Vorlage fir neue Eintrdge  Vorlage fiir RSS-Feed

ool sl

Definiert Ubersichtsansicht fiir mehrere Eintrage

Kopizeile

B | sz v |B [

Format: p

Verfughare Elemente
@
Felder = mz v B O] iz 0=
Geburtsdatum - [[Geburtsdatum]]

‘Wiederholter Eintrag

Name - [[Name]] #agelcheckss

Homepage - [[Homepage]]

Adresse - [[Adresse]] Profilbild: [[Profilbild]]
Telefonnummer - [[Telefonnummer]] Kursbewertung: [[Kursbewertung]]
Geschlecht - [[Geschlechf]] Hobbies: [[Hobbies]]
Habbies - [[Hobbies]] Geschlecht: [[Geschlecht]]

Kursbewertung - [[Kursbewertung]]
Praofilbild - [[Profilbild]]
Aktionen
Bearbeiten - ##edit## -

Telefonnummer: [[Telefonnummer]]
Adresse: [[Adresse]]
Homepage: [[Homepage]]
Name: [[name]]
Geburtsdatum: [[Geburtsdatum]]
#redites
##exportss

Vorlage zuricksetzen

Format p
Editor ausschalten

FuRzeile

Eyiaw = | R|JIl== o | B8
For

Vorlage speichem

Kontakt zum E-Learning Center
www.hm.edu/elc

———Am Ende klicken Sie auf <Vorlage speichern>!

Zum Erstellen der verschiedenen Vorlagen klicken
Sie die Datenbank auf der Kursseite oder im Block
~Navigation“ an. So gelangen Sie auf die Ansichts-
seite der Datenbank. Hier klicken Sie auf den Reiter
<Vorlagen> oder wahlen im Block ,,Einstellungen®
Uber <Datenbank-Administration — Vorlagen> die
gewiinschte Vorlage aus. Auf der nachsten Seite
konnen Sie die jeweilige Vorlage bearbeiten. Die
individualisierte Vorlagenerstellung setzt Grund-
kenntnisse der Syntax voraus. Am einfachsten ist
es, Sie verwenden die Standardvorlage und klicken
nur auf den Button <Vorlage speichern>.

Wichtiger Hinweis: Es missen alle Vorlagen
einzeln angeklickt und gespeichert werden -
andernfalls kénnen keine Eintrage in der
Datenbank erstellt bzw. angezeigt werden!

Haben Sie eine Vorlage fur lhre Datenbank erstellt,
kénnen Sie sie auch unter <Vorlagensatze> spei-
chern, um Sie erneut in demselben oder einem
anderen Kurs zu verwenden. Daflir versehen Sie
sie unter <Als Vorlagensatz sichern> mit einem
Namen und speichern mit <Weiter>. Die Vorlage
wird nun mit lhrem Namen versehen und ist

fiir alle Moodlenutzer/innen verwendbar. Unter
diesem Reiter kdnnen Sie ebenso lhre Datenbank
exportieren sowie andere Datenbanke importieren
als auch nach Vorlagen Anderer recherchieren.

Innerhalb des Editorfensters konnen Sie den
Datenbankaufbau gestalten.

Handbuch fiir Lehrende
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Datenbankeintrdge hinzufiigen

Mit dem Erstellen der Felder sowie der Vorlagen ist die Datenbank nun vollstandig angelegt. Um Eintrage hinzuzufiigen,
klicken Sie oder auch die Teilnehmer/innen nun innerhalb der Datenbank auf den Reiter <Eintrag hinzufiigen> und nehmen
den gewlnschten Eintrag vor. Er ist anschlieRend in der Listen- und Einzelansicht einsehbar. Uber den Reiter <Suche> kann die
Datenbank nach Inhalten durchsucht werden.

Neuen Eintrag hinzufiigen Listenansicht

Personendatenbank

Personendatenbank
Bite stellen Sk sich er nren Kor vor
Neuer Eintral Listenansicht flansicht  Suche  Eintrag hinzufugen

Profivia
e G e Do S, vl 23100 A
. iibild

[t

» G osewn

Test Accounts_Apris

Atterativer Text

8 Kursbewertung:
Kursoenertung| gerieagend [<] Hobbies: Sport
Reisen
Hobbies
B spot Geschlecht. Weiblich
B Lesen Telefonnummer: 89
1 Samnein
@ Music Adresse: Dachauer Sir. 100a
1 Reisen
1 Kino 80636 Minchen
 Tere
- mu Natur Homepage:
eschiee
© Mannich Name: Pia Professorin
© weich Geburtsdatum: 1. Januar 1970
Telefonnummer: 0179 4562583 a
AUESE % me v B T

Am Stadtpark 20, 80341 Manchen
Profilbild:

=
Homepage:  ynw. graffti-muc de

Name: Susi Studentin

ceourtssatum 27 [ wm[7] 196 [7]
Kursbewertung: Sehr gut
Hobbies: Lesen
Kino
H I H h . f k . Geschlecht: Mannlich
Einzelansicht mit Kommentarfunktion y
Telefonnummer: 177
Adresse: SchieiRheimer Str. 73
80636 Minchen
Personendatenbank
Homepage: Homepage
Bite stell hier Ihren Vinnen vor Name: Stefan Student
Geburtsdatum: 31. Dezember 1995
Listenar Einzelansicht e Eintrag hinzufiigen a
Seite: (Zur 3 (Weiter
Profiibiid: Profilbild
Kursbewertung: Sehr gut
Hobbies' Lesen Kursbewertung: Gut
Kino Hobbies: Musik
Geschlecht: Mannlich Reisen
Telefonnummer: 177 Geschlecht: Weiblich
Adresse: Schieiheimer Sir. 73 Telefonnummer: 151
80636 Manchen Adresse: Westendstr. 87
Homepage: Homepage 80335 Munchen
Name: Stefan Student
Homepage: Homepage
Geburtsdatum: 31. Dezember 1995 .
« y ; Name: April Studentin
-
'm""‘e" are (1) Geburtsdatum 4. Juni 1007
Halle Stefan, #ax
Kommentar hinSfugen
Eintrage pro Seite
KerE s Spaiehar 10 B
/ suchen
. ) Sortiert nach
KO mme nta r d eran d eren Tel I ne h me r/l nnen Zeit erstellt B Aufsteigend B Erweiterfe Suche  Einstellungen speichem
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Mit der Aktivitat Feedback konnen Sie in lhrem Moodlekurs Fragebégen und Umfragen integrieren, bspw. um Riickmeldungen

der Studierenden zu einem bestimmten Thema einzuholen.

Um ein Feedback im Moodlekurs anzulegen, aktivieren Sie den Bearbeitungsmodus liber <Bearbeiten einschalten>. Wahlen Sie
dannim entsprechenden Themenabschnitt <Material oder Aktivitat anlegen> die Aktivitat <Feedback> aus und nehmen die

gewinschten Einstellungen vor:

Aktivitat Feedback anlegen

- Grundeintrage
Name*

Beschreibung* Absatz - B.[

Format p

Beschreibung im Kurs zeigen () [

- Verfugbarkeit
Antworten erlaubenab 6 -| August || 2014 || 09 ||| 50 ||
Antworten eflaubenbis 6 -| August |v| 2014 |+ 09 |-| 50 |-

~ Einstellungen flr Fragen und Eintrage

Mehrfache Abgabe () Nein B
E-Mail-Mitteilungen senden (9 Hein B

Automatische Nummerierung (5 hein B

~ Nach der Abgabe

Analyseseite nach der Abgabe Nein B
anzeigen

Abschlussmitteilung = | Absat ~|B1I

onrets,

URL fiir den Knopf "Weiter" (2

» Weitere Moduleinstellungen

Speichern und zum Kurs Speichern und anzeigen

Anonym ausfiillen  Anonym B /—

NEIE /
/

Vg

O Axtiviert

B[O Axtiviert

Abbrechen

Geben Sie hier den Namen des Feed-
backbogens und eine Beschreibung ein.
Die Beschreibung sieht der/die Teilneh-
mer/in vor dem Ausflllen des Feedback-
bogens.

Tipp: Hier kénnen Sie bspw. eine Hand-
lungsanweisung oder Informationen zur
Anonymitat des Feedbacks hinterlegen.

Das Einstellen eines Zeitraums fiir die
Dauer der Verfuigbarkeit des Feedback-
bogens ist optional, sollte aber aus
Erfahrung zeitlich beschrankt sein und
entsprechend kommuniziert werden.

Das Ausfiillen des Feedbackbogens
kann anonym oder nicht anonym
erfolgen.

Wenn Sie Mehrfache Abgabe auf <Ja>
setzen, dirfen die Studierenden den
Fragebogen mehrfach ausfiillen.

Im Feld Nach der Abgabe konnen Sie
einen Text einfligen, welchen der/
die Teilnehmer/in nach dem Absen-
den sieht, bspw. ,Vielen Dank fur die
Teilnahme!*.

Klicken Sie nun auf <Speichern und
anzeigen>, dann konnen Sie die Fragen
fur das Feedback festlegen (siehe
nachste Seite).

Kontakt zum E-Learning Center
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Fragen erstellen
Im Reiter <Elemente bearbeiten> konnen Sie Fragen erstellen und vorhandene bearbeiten oder I6schen.

Wihlen Sie dafiir im Dropdown-Menii ,, Auswahl“ den gewiinschten | Fecdbackiggen iy
Fragetyp aus Und fugen daS Element hinZu, Uberbli Elemente bearbeiten lorlagen  Auswertung Eintrage anzeige

Inhalt
in Moodle 2.6 ist das sogenannte Abhdngige Element: In

den Frageeinstellungen innerhalb einer Frage haben Sie jetzt die Lo
Maoglichkeit abhangige Fragen, die mit den Werten anderer Fragen e orch
zusammenhangen, zu definieren. Wenn zum Beispiel eine Frage | ngabozalo
lautet: ,Haben Sie ein Auto?” und die Antwort ist ,,Ja“ (statt ,Nein®), Mo Chorce (skaliort
dann ist die darauffolgende Frage: ,Welche Farbe hat Ihr Auto?“ von e gen
der vorhergehenden mit ,,Ja“ beantworteten Frage abhingig. Mehr .
Informationen erhalten Sie bei Klick auf das graue Fragezeichen-

symbol hinter der Einstellung Abhédngiges Element in den Einstel-

lungsoptionen je Frage.

Vorschau (%)

Abhangiges Element (%) Auswahl E‘

Ubersicht Fragetypen und Feedbackelemente (Quelle: #http://docs.moodle.org/26/de/Feedback_erstellen#Fragetypen)

Captcha . Eingabe einer angezeigten Zeichenkombination, um sicherzustellen, dass eine
reale Person den Fragebogen ausfullt
Eingabebereich . Freitextfeld
. Individuelle Festlegung der GroRe des Feldes
Eingabezeile . Freitextfeld fir Kurzantwort
. Maximale Zeichenzahl definierbar
Information . Informationsfeld mit Info Gber Kursname, Kursbereich oder Antwortzeit
Multiple-Choice . Auswahl aus mehreren Antwortoptionen
. Wahl zwischen Single Choice (1 Antwort wéhlbar), Multiple-Choice (mehrere
Antworten wahlbar) und Dropdown-Liste (1 Antwort aus Dropdown-Liste wahl
bar)
Multiple-Choice (skaliert) . Wie Multiple-Choice-Frage
. Ergdnzt um die Moglichkeit, jeder Antwortoption einen Zahlenwert zu geben,
um in der Auswertung einen Mittelwert berechnen zu kénnen
Numerische Antwort . Antwort in Zahlenform
Seitenumbruch hinzufiigen . Feedbackbogen wird auf der nachsten Seite fortgesetzt
Textfeld . Einfligen von erklarendem Text durch den/die Trainer/in
Vorschau &)
(*)Mit * markierie Felder sind Pflichifelder.
Sehr geehrte Schulungsteilnehmerinnen, (Position1) # 3

wir sind stets bemunht Ihnen informative und lehrreiche Veranstaltungen anzubieten. Um die Qualitat der Schulungen zu gewahrleisten,
mochten wir Sie bitten, die folgende Evaluation auszuflllen. Ihre Angaben werden selbstverstandlich anonym ausgewertet.

Sie konnen sich lhren fertig angelegten |

Angaben zur Person (Position=2) % X
Fragebogen im Vorschaufenster anzei- | #
() Mein Lehrgebiet* (Position:3) £ % X
gen |assen @ Nicht ausgewahlt © Technik © Wirtschaft © Soziales © Design © Sonstiges
+
() Wie schatzen Sie Inre Kompetenzen im Bereich \"Neue Medien\” ein?* (Position-4) # % X
@ Nichtausgewdhit © ++ © + @ 0o ©@ - © —
() Welche Erfahrungen mit Moodle hatten Sie vor der Veranstaltung? * (Position:5) £ % X
@ Nichtausgewdhit © ++ © + © o @ - © -
+
Seitenumbruch (Position6) %

Wenn alle Fragen eingestellt sind, ist der Feedbackbogen fertig erstellt und kann von den Teilnehmer/innen ausgefiillt werden.

Kontakt zum E-Learning Center Handbuch fiir Lehrende
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Eintrage anzeigen

Nachdem alle Teilnehmer/innen den Bogen ausgefiillt haben, kdnnen Sie im Reiter <Auswertung> eine Gesamtauswertung
aller Antworten einsehen. Unter <Eintrdge anzeigen> kann jede Antwort einzeln betrachtet und ggf. auch wieder gel6scht
werden.

Auswertung Eintrage anzeigen

Uberblick Elemente bearbeiten Vorlage;

R Mit einem Klick auf <Nach Excel expor-
- tieren> erhalten Sie eine Exceldatei zum

lokalen Speichern auf Ihrem PC.

Ausgefiiits Fasdbacks: & Q Hinweis: Die Datei enthilt 2 Reiter;

Fragen: 25 im zweiten Reiter finden Sie eine

Ubersicht der gewahlten Antworten

jede/r Teilnehmer/in.

() Mein Lehrgebiet . . N . .
Tipp: So kdnnen Sie ein nicht anonymes

- Technik: 2 (40,00 %)
- Wirtschaft e 1 (20,00 %) Feedback bspw. auch nutzen, um
- Soziles: 0 Informationen wie gewiinschte
- D . 0 . .. .
i SE:SLGS, 2 (40,00 %) Wabhlpflichtfacher o.A. abzufragen.
() Wie a Sie lhre K im Bereich \"Neue Medien\" ein?
-+ e 1 (20,00 %)
-+ 3 (60,00 %)
- o 0
- —— 1 (20,00 %)
- = 0
in Moodle 2.6 ist der Reiter <Ohne Ant- Uberblick Elemente bearbeiten Vorlagen Ausweriung Eintrdge anzeigen| Ohne Antwort
wort>: Hier kdnnen Sie, wenn das Feedback auf y
. . X . Teilnehmeriinnen ohne Antwort (5)
den Modus Nicht anonym eingestellt ist, einsehen,
welche Teilnehmer/innen den Feedbackbogen noch
nicht ausgefullt haben. Mit der Nachrichtenfunk- NutZerbild Voraame [Nachname status Auswah
tion konnen Sie diese Personen kontaktieren und — April Studentin Nicht begonnen B
bspw. um eine baldige Beantwortung bitten. e e
Erich Student Nicht begonnen s}
Markieren Sie die Personen, die Sie an- — - - ;
schreiben méchten, mit einem Hikchen. = FaEiicon Nehbeaoncy
e Paoclo Professore Nicht begonnen
Alle auswahlen Nichts auswzhlen
Hier geben Sie ein Thema fiir die Nach- Nachricht senden
richt sowie den Nachrichtentext ein. I
\ Thema
U absa || B | I ||:=}3:E o] "
Mit Klick auf <Senden> werden die gewéhlten sty e sl
Teilnehmer/innen benachrichtigt. \\
Senden
Kontakt zum E-Learning Center Handbuch fiir Lehrende
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Filmeinbindung in Moodle

In Moodle kdnnen Sie Ihre eigenen Vorlesungsmitschnitte als Videos einbinden oder auf externe Videos verweisen. Fir eigene Videos
haben wir einen hochschuleigenen Streamingserver auf dem die Videodaten abgelegt werden. Das Video wird dann in hren Mood-
lekurs eingebettet. Bitte kontaktieren Sie uns unter Zhttps://portal.hm.edu/e-learning/support/ fir den Upload lhres Videos auf
unseren Streamingserver. Laden Sie keine Videos direkt in Moodle hoch, Moodle ist kein Streamingserver und die Performance beim
Abspielen der Videos durch die Studierenden ist dann nicht optimal.

GE = Filmeinbindung in Moodle
L
¥ Textseite-Administration

® Einstellungen bearbeiten

® Lokale Rollen zuweisen

® Filter

® Sicherung

® Wiederherstellen

Beispielansicht eines einge- » Kurs-Administration
betteten Videos in Moodle » Rolle wechseln..
> Mein Profil
Hinzufagen.. E|
P ABSPIELEN © & ME‘ND
Einbetten eines Videos in Moodle per ,,Embed Code*:
lhr eigenes Video Sie mochten ein fremdes Video einbinden
Senden Sie uns per E-Mail an @https://portal.hm.edu/e- Suchen Sie auf der externen Video-Website nach dem externen
learning/support/ die Nachricht, dass wir lhr Video auf den Video, dass Sie einbetten wollen. Bitte beachten Sie die Nut-
Hochschul-Streamingserver stellen sollen. Wir stellen Ihr Video | zungsbedingungen bzgl. des Videos auf der externen Website
auf den Hochschul-Streamingserver. (Urheberrechte) und kennzeichnen Sie die Quelle ausreichend.
Sie erhalten von uns den ,Embed Code” per E-Mail. Suchen Sie nach dem ,Embed Code" auf der externen Video-
Website und kopieren Sie diesen Code.

Nun kénnen Sie den ,Embed Code” in Moodle eingeben. Dazu fligen Sie den Code im Texteditor in Moodle ein. Texteditoren gibt es in
Moodle in verschiedenen Materialien oder Aktivitaten, wie z.B. Textfeld, Textseite, Testfragen, Lektion uv.m.

Als Erstes aktivieren Sie den Bearbeitungsmodus liber <Bearbeiten einschalten>. Wahlen Sie danach im entsprechenden Themen-
abschnitt <Material oder Aktivitdt anlegen> z.B. das Material <Textseite> aus, geben die gewiinschten Namen der Textseite ein und
6ffnen Sie dann den Inhaltsbereich.

9 Textseite zu “Thema 1" hinzufugen &

Geben Sie der Textseite einen

~ Grundeintrage — | vy
aussagekraftigen Namen.
Nares (e i Woode

Beschreibung | = | aone | B/ iZ =

Schefart v | ScheifigroBe ~ | <O (| A | O | 7x (W0 W | D

» Rolle wechseln

» Mein Profil

grtgon.. [ _— i . :
Hinzufagen... [7] Beschrelbung im Kurs zeigen @ Bl ’ V .1 Offnen Sie das Inhaltsmenii.
[ Tnhalt| 4//

» Darstellung

» Weitere Moduleinstellungen

Kontakt zum E-Learning Center Handbuch fiir Lehrende
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Im Inhaltsbereich finden Sie den Editor. Im

Editor klicken Sie auf die Funktion <HTML-
Seiteninhalt' | = e o GG Code bearbeiten>. Es 6ffnet sich ein neues
‘ [u|s | =] = A~y oalelsalE Fenster: Hier fiigen Sie den ,Embed Code”
schrfart | Schrgrate |(,' aoll ot 7 T Ty |[ 52 lhres Videos oder den Embed Code der frem-
den Webseite ein und speichern die Datei
Uber den Button <Aktualisieren>.
HTML-Quellcode bearbeiten -l ol
HTML-Quellcode bearbeiten [¥] Automatischer Zeilenumbruch
Hier fiigen Sie den Embed Code ein!
[ Abbrechen |

Nun ist Ihr Video in Ihrem Moodlekursraum integriert und kann von den Studierenden genutzt werden.

Weitere Infos zum Urheberrecht bei Videoaufzeichnungen finden Sie auf der ZAHomepage von e-teaching.org!

Handbuch fiir Lehrende
Marz 2015
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' Forum zur Online-Kommunikation

Foren dienen der Online-Kommunikation, im Gegensatz zum Chat sind sie ein asynchrones, also zeitversetztes Medium der
Kommunikation. Der didaktische Einsatz in einer Lehrveranstaltung ist vielfaltig. Es kann als schwarzes Brett zum Treffpunkt der
Kursteilnehmer/innen werden, als Mailingliste zur Verbreitung von Nachrichten der Kursleitung dienen oder es kann themenab-
hangig aufgebaut sein.

StandardmaRig ist in jedem Kurs bereits das Forum ,Nachrichten und Ankiindigungen® enthalten, das der Kursleitung vorbehal-
ten ist und deren Inhalte die Teilnehmer/innen verpflichtend per E-Mail erhalten.

=] Didaktik-Tipp ,,Nachrichten und
Forum einrichten ~ Ankiindigungen®

Um ein Forum anzulegen, aktivieren Sie den Bearbeitungsmodus tber Wenn Sie lhren Moodlekurs aktualisieren

<Bearbeiten einschalten> und klicken anschlieBend auf <Material oder Aktivitdt> anlegen.  (indem Sie z. B. neue Materialien oder

Aktivitaten hinzuftgen) ist es empfeh-

lenswert, einen Eintrag im Forum ,Nach-

Im Einstellungsmeni miissen Sie nun folgende Angaben machen: richten und Ankiindigungen® zu machen,
damit die Studierenden tiber die neuen
Inhalte informiert werden.

Im Pop-up-Fenster wahlen Sie die Option <Forum> aus und klicken auf <Hinzufiigen>.

lh:,j Forum zu "Thema 2" hinzufligen (%)
~ Grundeintrage
Tragen Sie hier den Namen des Forums ein. —
\Forumsname*
Schreiben Sie unter Beschreibung ein paar / Beschreibung® | 'Abm . B” Ili=|i= N
Sitze zur inhaltlichen Anforderungandas | — — e 4
Forum oder stellen Sie hier Forumsregeln auf.
Wenn Sie die Beschreibung zum Forum im
Kurs anzeigen lassen mochten, setzen Sie hier \
ein Hakchen.
EFDrmaL P
Beschreibung im Kurs zeigen (O [

Wahlen einen Forumstyp (Informationen

L L —>F Standarcf -
dazu unter ,Didaktische Hinweise zu Foren- pematre @ = [I
typen®).

|y Anhange und Wortzahl
Maximale DateigroRe (3} | 5VB E|
Hier kdnnen Sie festlegen, wieviele Anhan- . E E|
ge maximal und in welcher DateigroRe
angehangt werden kénnen sowie ob die Wk dregen ® | Hew E|
Wortanzahl angezeigt werden soll.
Kontakt zum E-Learning Center Handbuch fiir Lehrende
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Hier kdnnen Sie beim Abonnement - "
<verpflichtend> wahlen, damit sicherge- || onnemen
stellt ist, dass die Teilnehmer/innen die \ = 1

- . Abonnement (%) Optional EI
Forenbeitrage per E-Mail erhalten.
Steigt die Anzahl der genutzten Foren Lesetracking ® | optional E|
und dementsprechend auch die Anzahl '
der E-Mails, empfiehlt es sich, die Option ~RSS-Feeds Hier kdnnen Sie die Abonnement-
<automatisch> auszuwahlen, die den méglichkeit von RSS-Feeds durch
Teilnehmer/innen die Freiheit |§SSt, RS§S-Feeds fir diese Aktivitat (3 Keine E| « | die Teilnehmer/innen aktivieren.
sich aus dem jeweiligen Forum wieder B
auszutragen‘ Zahl neuer R§S-Artikel (B 0 l“|

~ Sperre

Zeitfenster () | Hicht
Hier kénnen Sie die erlaubte Anzahlder || ~——%» S o El

Beitrage pro Zeitraum festlegen. sperre @ O

Warnung (2 |0

Das Bewertungstool von Moodle lasst ~Bewehing

sich in diesem Bereich aktivieren. Sie g
konnen einzelne Forumsbeitrage be-
werten und den Teilnehmer/innen so ein >

Bewertungskategorie () | Nicht kategorisiert B

Feedback geben.
~ Bewertungen
Rollen, die Bewertungen Prufung der Berechtigung ist erst nach dem Speichern der Aktivitat moglich.
vornehmen dirfen
@
Summierungstyp () Keine Bewertung El
Die Bewertungskategorien fiir Beitrage / N
kdnnen Sie hier festlegen mehr Infos - Bewertung : Anwendung von Einzelfakten oder ganzheitliche Wissensnutzung \-|
y |

dazu auf im Kapitel , Test".

Bewertungen auf Beitrage | |
beschranken, die im Zeitraum
erstellt wurden
von | 28 E| Juli E\ 2014 E| 17 E\ 00 E\@
Bis | 28 [+ Jui [+][ 2014 [-][ 17 E\ 00 [~]

~ Weitere Moduleinstellungen

Sichtbar Anzeigen B

ID-Nummer (%)
Hier kdnnen Sie weitere Moduleinstel-
lungen vornehmen, z.B. wenn das Forum | | Gruppenmodus @ | Kene Gruppen B
in den Gruppenmodus gesetzt werden

Gruppierung (2} | Keine |
soll. D

Nur fir Gruppenmitglieder (%)

|

Speichern und zum Kurs Speichem und anzeigen Abbrechen

Zum Abschluss <Speichern und zum
Kurs> zur Aktivierung des Forums

klicken.
Kontakt zum E-Learning Center Handbuch fiir Lehrende
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w» Tipp

Das Forum nimmt insbesondere
bei der Kommunikation und
deren Nachverfolgung im Semes-
terverlauf eine bedeutsame Rolle
ein. Sie mussen nicht lhren E-
Mail-Account durchforsten, wenn
Sie auf der Suche nach einer
Nachricht sind, sondern konnen
bequem ins Forum schauen.
Sollte es einmal passieren, dass
ein Forumsbeitrag an falscher
Stelle gepostet wurde, so kénnen
Sie als Trainer/in diesen Uber das
Auswabhlfeld <Diese Diskussion
verschieben nach> an die richtige
Stelle setzen.

#° Technik-Tipp

Rechts oben innerhalb eines
Forums konnen Sie nach einem
Suchbegriff in allen Foren des
Kurses suchen.

moodle.hm.edu

Eine neue Nachricht ins Forum schreiben

In Moodle kénnen Sie Nachrichten in einem Forum posten und per E-Mail an alle
Teilnehmer/innen verschicken. Studierende kénnen so Fragen, Nachrichten und auch
Dateien austauschen. Foren kdnnen ebenso zur Unterstiitzung von Gruppenarbeit
genutzt werden. Das ,Nachrichtenforum® erscheint dabei automatisch als zentraler Ort
fir Ankiindigungen der Kursleitung. Im Block ,,Einstellungen in der <Forum-Administra-
tion> stehen Ihnen noch diverse Einstellungsmoglichkeiten fir das jeweilige Forum zur
Verfligung. Rufen Sie das Forum in der Kurstibersicht auf und klicken Sie auf den Button
<Neues Thema hinzufiigen>.

B, MyMoodie » Meine Kurse » Testbereich » Spielwiese » TestHandbuch26 » Thema1 » Lernforum
@ Suche in Foren
=
o - Lernforum
~ Forum-Administration
® Optional Hier kénnen Sie sich untereinander austauschen.
" lch mdchte das Forum ‘ '
abbesiellen . . /
® Ungelesene Beitréige Neues Thema hinzufiigen 1
nicht markieren /‘ . . ‘\
¥ Kurs-Administration Thema Begonnen von Antworten Ungelesen ./ Letzter Beitrag
b Mein Profi Forumsbeitrag 2 + Susi Studentin o 0 Susi Studentin
Di, 28_Jul 2014, 1513
Forumsbeitrag 1 Paolo Professore ] 1 & Paolo Professore
= Di, 29_ Jul 2014, 15:07

bereich » Spielwiese » TestHandbuch 26 » Themad » Lemforum

Lernforum

Hier konnen Sie sich untereinander austauschen.

~Neues Thema

Betreff*

Mitteilung*

Unter Anhang kénnen Sie und
auch die Teilnehmer/innen
Dokumente beifiigen.

Format p Ein Hakchen bei <Beitrdge per E-Mail senden> ver-
ponnement () Eeirzge per EAial anmcn sencen [¥] anlasst den Mailversand sofort. Ohne Hakchen wird
x die Nachricht erst nach einer halben Stunde per Mail
Anhang (2) versandt, sodass Sie wahrend dieser Zeit noch die
o Méglichkeit haben, Verdnderungen vorzunehmen.

+ [ Datelen

sofort als E-Mail [

— | .
Anderungen zu speichern.
Beilrag absenden

|
Der Titel des Betreffs wird in der Auflistung der
Forenbeitrage angezeigt und erscheint auch in
der Betreffzeile der versandten E-Mail.

Die Mitteilung im Textfeld ist die zentrale Botschaft
der Nachricht. Diese erhalten alle eingetragenen Teil-
_—1 nehmer/innen per E-Mail. AuRerdem ist die Botschaft

ChE im Forumsarchiv platziert und kann dort bis zum
Kursende eingesehen und beantwortet werden.

v

Bewegen Sie Dateien in dieses Feld (DragaDrop)

Nach dem Verfassen eines neuen Themas klicken
Sie bitte auf <Beitrag absenden>, um den Beitrag im
Forum erscheinen zu lassen bzw. die vorgenommenen

Wollen Sie auf ein Thema antworten, so rufen Sie das jeweilige Thema auf und klicken auf <Antwort>. Die Vorgehensweise
beim Antworten entspricht weitestgehend der beim Anlegen neuer Themen. Auch hier senden Sie Ihren Beitrag ab, nachdem

Sie ihn verfasst haben.
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Didaktische Hinweise zu Forentypen

Foren stellen in fast allen Moodlekursen eine zentrale Aktivitat dar. Es gibt fiinf verschiedene Forentypen in Moodle. Jedes Forum
hat seine Besonderheit und eignet sich hervorragend fiir bestimmte Einsatzmoglichkeiten, die weit iiber das hinausgehen, was
man gemeinhin als Forum kennt.

Forum Nachrichten und Ankiindigungen

Betreten Sie Ihren Moodlekurs zum ersten Mal, wird lhnen bereits das Forum ,Nachrichten und Ankiindigungen angezeigt. Dies
ist ein spezielles Forum, welches automatisch von Moodle in jedem Kurs generiert wird. Mit diesem Forum kdnnen Sie als Trainer/
in Verdffentlichungen und/oder Ankiindigungen an alle Kursteilnehmer/innen in Form einer Mailingliste schicken. Fiir Teilneh-
mer/innen ist das verbindliche Abonnement aktiviert, d.h. Sie kénnen den Erhalt der Beitrage per E-Mail nicht abbestellen, pro
Kurs kann es nur ein Nachrichtenforum geben.

Die folgende Ubersicht soll Sie mit den finf unterschiedlichen Forentypen und deren spezifischen didaktischen Einsatzméglich-
keiten vertraut machen:

Forumstyp (O
Das Standardforum zur allgemeinen Nutzung ermoglicht sowohl )
Trainer/innen als auch Teilnehmer/innen jederzeit beliebig viele . Standardforum ‘v|
Themen einzurichten (Schwarzes Brett). |Diskussion zu einzelnem Thema

| Frage-Antwort-Forum
L |Jede Person darf genau ein Thema anlegen
| Standardforum
|'Standardforum in blog-ghnlicher Anzeige

In der Diskussion zu einem einzigen Thema wird ein Thema eroff-
net, zu dem dann eine scharf fokussierte Diskussion erfolgt (strit-
tige Punkte kdnnen so nach Pro und Contra diskutiert werden). » Abonnement

Im Frage- und Antwort-Forum stellt der/die Trainer/in eine Frage. Die Teilnehmer/innen miissen erst eine eigene Antwort auf die
Frage verfassen, bevor sie die Antworten anderer Teilnehmer/innen einsehen kdnnen (eignet sich hervorragend zur Sammlung
von Klausurfragen und -antworten).

Jede/r darf genau ein Thema einrichten bedeutet, dass jede/r Teilnehmer/in genau ein Thema im Forum eréffnen kann (Teil-
nehmer/in kann nach einem Rechercheauftrag so das eigene Ergebnis prasentieren). Antworten sind daraufhin beliebig viele
zugelassen.

Das Standardforum im blog-ahnliche[n] Anzeige[format] ist — wie das Standardforum zur allgemeinen Nutzung —ein Forum, in
dem sowohl Trainer/innen als auch Teilnehmer/innen zu jeder Zeit ein neues Diskussionsthema eréffnen und auf alle Beitrage
antworten kdnnen. Es unterscheidet sich lediglich in der Anzeige der Beitrage und Antworten vom normalen Standardforum.
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-]
' Glossar

Die Aktivitat Glossar eignet sich fiir Projekt- und Gruppenarbeiten, da sie das gemeinsame Anlegen und Pflegen von unter-
schiedlichen Listen erméglicht. Anwendungsbeispiele aus der Praxis sind: Definitionen, Formel- oder Linksammlungen und
FAQs. Die Eintrage konnen durch Grafiken und Mediendateien erganzt werden. Sie konnen alphabetisch, nach Kategorien,
Erstellungsdatum oder Autor/in sortiert und ausgedruckt werden.

Um ein Glossar im Moodlekurs anzulegen, aktivieren Sie den Bearbeitungsmodus liber <Bearbeiten einschalten>. Wahlen Sie
dann im entsprechenden Themenabschnitt <Material oder Aktivitdt anlegen> die Aktivitat <Glossar> aus und nehmen die
gewiinschten Einstellungen vor:

~ Grundeintrage
Mit der Einstellung Glossartyp legen Sie fest, ob es sich um ein

Hauptglossar oder um ein (Standard-)Glossar handelt. Pro Kurs kann
nur ein Hauptglossar angelegt werden. Im Hauptglossar kénnen
Eintrage aus anderen Glossaren, die sich im selben Kurs befinden,
importiert werden.

Name*

Beschreibung*

Beschreibung im Kurs zeigen (O [

Glossartyp () | Glossar

Unter dem Meniipunkt Eintrage konnen Sie festlegen, ob Sie vorab

~Eintdoe neue Eintrage Uberpriifen moéchten, oder ob diese Ohne Priifung
omnerinng © 2 |7 sofort fiir alle sichtbar sein sollen.
et 0 Eigene Glossareintrage kann man nur innerhalb von 30 Minuten
bearbeiten. Falls die Eintrage Immer bearbeitbar sein sollen, konnen
rpEsssns. (0 Sie die Einstellung hier andern.
Kommenare ©) | ten ] Wenn zu einem Begriff mehrere Glossareintrage erlaubt sein sollen,
Automatisch veriinken @ | Ja || dann kann man Mehrfacheintrége aktivieren.

~ Darstellung

Anzeigeformat ()

Worterbuch (mit Synonymen) B

Alle Begriffe, fiir die es Glossareintrage gibt, werden im Kurs automa-
tisch mit dem passenden Glossareintrag verlinkt. Diese Einstellung
konnen Sie unter Automatisch verlinken deaktivieren.

fur die tandardmagig wie das B
®
Eitainpeac I An dieser Stelle bestimmen Sie das Anzeigeformat. Wenn Sie Ihr
Apnavetanzeigen @ s || \ Glossar z. B. als Worterbuch, Lexikon oder FAQ-Liste nutzen méchten,
Lnkae anzeigen @ 32 [5] dann mussen Sie hier die entsprechende Wahl treffen. Durch lhre
wissene [ Wahl kénnen Sie auch bestimmen, ob der/die Autor/in angezeigt
wird, oder nicht.
Druckfunktion ) | Ja E| \
g 1 Der Link zu einer druckerfreundlichen Ansicht des Glossars ist fiir
====== e @ | Nicht [ Teilnehmer/innen nur sichtbar, wenn die Druckfunktion aktiviert ist.
~ Bewertungen
iy T e eSS T Unter den Meniipunkten Bewertung/en konnen Sie die Bewertungs-
summm"gmz R g kategorie auswahlen, aIIe.rdings muss diese zuerst fiir den gesamten
Kurs festgelegt werden (siehe <Kurs-Administration — Bewertun-
e e v i i gen>). Hier kdnnen Sie auch festlegen, wer nach welchen Kriterien zu
D | welcher Zeit die Glossareintrage bewerten darf. Detaillierte Informa-
erstellt wurden tionen erhalten Sie bei Klick auf die grauen Fragenzeichen hinter den
von [ s [-]| ezemver [-]| 2014 [-] 13 [-][ 15 [*] jeweiligen Optionen.
Bis | 5 |-| Dezember |-| 2014 7\ 13 ||| 15 :‘

» Weitere Moduleinstellungen

Speichern und zum Kurs

Speichern und anzeigen

L

Abbrechen

Kontakt zum E-Learning Center

www.hm.edu/elc

Klicken Sie nun auf <Speichern und anzeigen> und das Glossar wird
angelegt. Falls Sie im Glossar mit Kategorien arbeiten méchten, soll-
ten Sie im nachsten Schritt die gewlinschten Kategorien anlegen.
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Kategorien anlegen

Glossar-Eintrage konnen nicht nur alphabetisch, nach Datum oder nach Autor/in sortiert werden, sondern auch nach selbst festgeleg-
ten Kategorien. Die Kategorien sollten vor Einsatz des Glossars angelegt werden.

Klicken Sie dazu auf das Glossar und dann auf <Nach Kategorie - Kate-
gorien bearbeiten - Kategorie hinzufiigen>. Nachdem Sie Kategorien
angelegt haben, finden Sie diese in der Kategorien-Ansicht in einem Sie kénnen 08¢ Glosear Uber 88N Index durchsuchen.
Dropdown-Menu. Wahlen Sie dort eine Kategorie, um sich alle ent-
sprechenden Eintrage anzeigen zu lassen.

Nach Datum Nach Autorfin

@|A|A|BICID|E|F|GIH[I|J|K|LIM|N|O|O|P|Q|R|S|TIU[U|IV|W|X|Y]|Z]|Alle

& TechTipp

Einen Glossar-Eintrag hinzufiigen Die Aktivitat Glossar
unterstiitzt die Funktion

Um einen neuen Glossar-Eintrag anzulegen, muss man im Glossar auf <Eintrag hinzufiigen> klicken. i
getrennte Gruppen nicht.

An dieser Stelle kann man neben dem Begriff und der Definition auch noch weitere Eintragungen
machen und Einstellungen vornehmen:

~ Grundeintrage

Begriff*

Definition® | == FoE=
Damit ein Glossar-Eintrag innerhalb einer bestimmten Kategorie Ehat e B TIE|E

erscheint, muss man an dieser Stelle die korrekte Kategorie auswah-
len. Man kann einen Eintrag auch mehreren Kategorien oder keiner

Kategorie (Nicht kategorisiert) zuweisen. \ Tl

Damit eine Auswahl an Kategorien erscheint, muss man vorher (so Kategorien wctm kateg:n'smn
. . . ategorie
wie oben beschrieben) Kategorien anlegen. Kategorie B
Kategorie C

Schlagworte (3

Zu einem Begriff kann man Schlagworte eintragen. Bitte tragen Sie /

mehrere Schlagworte untereinander ein. (Jedes Schlagwort muss L—
alleine in einer Zeile stehen.) Anhang @

Falls die automatische Verlinkung aktiviert ist, werden Schlagworte, 0o
die als Begriffe im Kurs vorkommen, auch mit dem entsprechenden >

. R » (& Dateien
Glossar-Eintrag verlinkt. I

Der Menipunkt Auto-Verlinkung ist nur sichtbar, wenn in den Glos-
sar-Einstellungen Automatisch verlinken nicht deaktiviert wurde.
StandardmaRig ist dann immer neben Eintrag automatisch verlinken » ~Auto-Verlinkung
ein Hakchen gesetzt. Falls ein Begriff mal nicht automatisch verlinkt
werden soll, miissen Sie das Hakchen entfernen. Eintrag automatisch verlinken ()
Mit GroR-/Kleinschreibung und Nur vollstandige Worte knnen Sie
festlegen wie streng die Automatische Verlinkung die Begriffe filtert.

Grok-/Kleinschreibung 3 [

Nur vollstandige Worte (3 [

&% Technik-Tipp

Im Block Glossareintrag wird im Wechsel ein Eintrag aus einem Glossar im Kurs angezeigt. In welcher Reihenfolge die Eintrage angezeigt werden
und wie hdufig sie wechseln, kdnnen Sie in den Block-Einstellungen festlegen. Um den Block Glossareintrag in lhrem Kurs einzufiigen, miissen Sie
zuerst in den Bearbeitungsmodus wechseln und danach unten links im Kurs auf <Block hinzufiigen> klicken. Wahlen Sie im Dropdown-Menii den
Block Glossareintrag. Ein neuer Block wird hinzugefiigt und kann nach lhren Wiinschen konfiguriert werden.
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Bei der Gruppenabstimmung stellen Sie dhnlich wie bei der Aktivitdt Abstimmung eine Frage an die Teilnehmer/innen und geben
ihnen die Antwortoptionen vor. Nur werden bei dieser Art von Abstimmung die Teilnehmer/innen automatisch bei Wahl der Option

der hinterlegten Gruppe

zugeordnet.

Beachten Sie bitte: Um die Aktivitat Gruppenabstimmung anlegen zu kdnnen, miissen Sie vorab bereits Gruppen angelegt haben,
sonst erscheint eine Fehlermeldung. Wie Sie Gruppen anlegen kdnnen, wird lhnen im Kapitel ,,Gruppen in Moodle“ niher erlautert.

Aktivitdt Gruppenabstimmung anlegen

Gehen Sie oben rechts im Kursraum auf <Bearbeiten einschalten>, klicken im gewlinschten Kursabschnitt (Thema) auf <Material oder
Aktivitat anlegen> und wahlen dann <Gruppenabstimmung> aus.

28 Bearbeite Grupper
~ Grundeintrage
Abstimmungsname*

Beschreibung*

Beschreibung im Kurs zeigen (2

~ Verschiedene Einstellungen

Eintrag in mehrere Gruppen
erlauben

Ergebnisse veroffentlichen
Anonymitit

Anderung der Abstimmung
erlauben

Spalte fur Teilnehmer/innen ohne
Stimmabgabe

Obergrenzen fiir Abstimmung (2

Generelle Obergrenze

Abstimmung nur im Zeitraum:
von
Bis

» Weitere Moduleinstellungen

inginA

Gruppe 1
Gruppe (@)
Obergrenze
Gruppe 2
Gruppe ()
Obergrenze

kum @

ines zum P
b Alle aufklanoen

Einteilung in Praktikumsgruppen

= =iz
==

Apsatz Mo,

B I

In dieser Vorlesung mussen Sie parallel ein Praktikum absolvieren. Das Prakiikum findet im 14-tagigen Turnus statt.

<

Bitte tragen Sie sich fur eine der beiden Prakiikumsgruppen bis 7. Oktober 2014 ein.

<%

Fomnat: p

(]

]
Ergebnisse immer zeigen B * 
Volistandige Ergebnisse (mit Name und Stimme) B
Nein El

Nein El
Aktiviert B

Obergrenze fir alle Gruppen anwenden

4

| Praktikumsgruppe B
| Praktikumsgruppe A

B

Praktikumsgruppe B

10

~ Abstimmung nur im Zeitraum:

1 B Oktober B 2014B WZB 00 Bm

Benennen Sie die Abstimmung
eindeutig nach lhrer Intention zur
Gruppeneinteilung und geben Sie

im Feld Beschreibung eine konkrete
Handlungsanweisung bspw. bis wann
die Studierenden abstimmen sollen.

Falls sich die Studierenden in mehrere
Gruppen gleichzeitig eintragen diir-
fen, setzen Sie hier ein Hakchen.

Sie kdnnen auRerdem einstellen,

ob und wann Sie die Ergebnisse
verdffentlichen wollen, auch ob diese
mit Namen oder anonym angezeigt
werden sollen.

Hier legen Sie fest, ob die Studieren-
den ihre Auswahl dndern diirfen.

Wollen Sie eine maximale Gruppen-
groBe festlegen, setzen Sie die Ober-
grenze fiir Abstimmung auf
<Aktiviert>. Die GruppengroRe kon-
nen Sie nun generell festlegen oder
fir die Gruppen einzeln definieren.

Wihlen Sie die einzelnen, vorher
angelegten Gruppen aus dem
Dropdown-Menii aus.

-—
-
7 [al] owover  [el| 2014 [o]| 12 o] o0 el

Abbrechen

Speichern und zum Kurs

Speichern und anzeigen

<\‘

Sie konnen einen Zeitraum festlegen,
in dem die Gruppenabstimmung fuir
die Studierenden méglich ist. Kom-
munizieren Sie diesen entsprechend,
z.B.in der obigen Beschreibung.

Kontakt zum E-Learning Center

www.hm.edu/elc

Mit einem Klick auf <Speichern und
zum Kurs> ist die Gruppenabstim-
mung erstellt.
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Sobald Sie die Gruppenabstimmung angelegt und gespeichert haben, kdnnen die Teilnehmer/innen ihre Stimme abgeben.

L0 Einteilung in Praktikumsgruppen Als Trainer/in kdnnen Sie den Fortschritt der Abstimmung jederzeit einsehen, indem Sie
L ebenfalls die Gruppenabstimmung aufrufen und auf <Zeige x Stimmabgaben> klicken.
Sichtbare Gruppen | Alle Teilnehmer/innen B \? - .
.Zaﬂge 4 Stimmabgaben
In dieser Vorlesung miissen Sie parallel ein Praktikum absolvieren. Das Praktikum findet im 14-tagigen Turnus statt. /. - -\‘
Bitte fragen Sie sich fir eine der beiden Prakiikumsgruppen bis 7. Okiober 2014 ein Uber (Gruppenmit—
. Gruppe " . Gruppenmitglieder g"eder Anzei-
Abstimmung Beschreibungen anzeigen Eingstragen / Maximal Anzeigen p gen) konnen die
l\ o
—— Gruppenmitglieder
B AR i anzeigt bzw. auch
® Prakiikumsgruppe B 1710 wieder verborgen
werden.
Meine Auswahl speichern

Mit Klick auf <Zeige x Stimmabgaben> erhalten Sie eine Ubersicht aller Teilnehmer/innen. In dieser Ansicht kdnnen Sie genau einse-
hen, wer sich fiir welche Abstimmoption entschieden hat und wer an der Abstimmung noch nicht teilgenommen hat.

Uber das Dropdown-Men(i Aktion wihlen haben Sie die Moglichkeit einzelne Abstimmungsergebnisse zu 16schen. Hierfiir setzen Sie
bei der entsprechenden Person ein Hakchen und wahlen anschlieBend <Loschens, so konnen sie ggf. wieder Pldtze in den Gruppen

freigeben.
Sichtbare Gruppen Alle Teilnehmer/innen E
Stimmabgaben
Noch nicht abgestimmt Praktikumsgruppe A Praktikumsgruppe B
(1) (3) (1
@ Pia Professorin Erich Student ' April Studentin
B Stefan Student
Sie konnen die O 8 Susi Studentin
Abstimmungsergeb-
nisse auch in gangigen Alle auswahlen / Nichts auswahlen
Tabellenkalkulations- i \Us
- Ecel AN & W
programmen wie Exce . Aktion auswahlen B .
herunterladen. | | ——

Im ODS-Format herunterladen Aktion auswahlen..

Vam m B

M |m Excel-Format herunterladen

Im Text-Format herunterladen

- . e

.. . Gruppen Grupplerung. Uberblick '
Zur Uberpriifung kdnnen Sie sich im Block ,Einstellungen® unter <Nutzer,
. p g ". g . / test_pia Uberblick /. -\
innen - Gruppen> alle Gruppen bzw. Gruppierungen in lhrem Kurs anzeigen Gruppierung Gruppe
lassen und Anderungen vornehmen. Hier kénnen Sie auch die Zuteilung der | Gmeen fiemeen Ale FED i
Studierenden zu den Gruppen andern, indem Sie einzelne Studierende in SemestCrorigned

. Gruppen (2) Gruppenmitglieder Nutzerzahl
andere Gruppen einordnen. ; —
.PrakllkumsgruppeA Erich Student, Stefan Student, Susi Studentin 3

Im Reiter <Uberblick> erhalten Sie eine Gesamtiibersicht tiber die Gruppen-
einteilung inkl. der Teilnehmer/innen mitsamt Gruppenbildern, falls Sie
diese beim Einrichten hochgeladen haben.

.pm;q,ku,,,sgmppe 5 Aorl Studentin i

[Nicht in einer Gruppierung]

Gruppen (0) Gruppenmitglieder Nutzerzahl

Nun kénnen Sie die Studierenden in den Gruppen weiterarbeiten lassen, indem Sie die Aktivitaten wie Foren, Wikis 0.a. in den Gruppen-
modus setzen. Mehr dazu finden Sie im Kapitel ,Gruppen in Moodle".
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@& HotPot (Hot Potatoes)

Hot Potatoes ist ein freies Autorenprogramm mit dem interaktive Ubungen erstellt werden kénnen. Es basiert auf JavaSkript und
erzeugt interaktive HTML-Seiten. Zur Erstellung von Ubungen sind keine Programmierkenntnisse notwendig. Folgende Ubungsfor-
mate sind moglich: Multiple Choice, Freie Texteingabe, Schittelsatz bzw. Schittelwort, Kreuzwortratsel, Zu- bzw. Anordnung und
Luckentextaufgaben. Zuerst werden die Ubungen mit der Software Hot Potatoes erstellt. Danach erfolgt die Integration in Moodle
durch die Aktivitat Hot Pot. Dazu gehen Sie wie folgt vor:

Sie aktivieren den Bearbeitungsmodus liber <Bearbeiten einschalten>. Wahlen Sie dann im entsprechenden Themenabschnitt
<Material oder Aktivitdt anlegen> die Aktivitat HotPot aus und nehmen die gewlinschten Einstellungen vor:

L ite HotPot in 1. D -7.D @

Geben Sie den HotPot-Ubungen einen eindeutigen Namen. Bewe-
gen Sie die extern erstellte HotPot-Quelldatei per Drag&Drop in das
Feld Quelldatei. Sie konnen die Quelldatei auch per Dateiupload

b Alle aufklappen
~ Grundeintrage

Name* @) . hochladen bzw. einen Dateipfad oder ein Verzeichnis erstellen. Die
Haupistadie in Europa / Quelldatei muss entweder ein von der Software HotPotatoes erzeug-
, tes Dateiformat, ein HTML- oder ein Qedoc-Format sein.
Quelldatei= (7 =
Maximale Dateigrofe: Unbegrenzt
O(m|& B = E|

» [ Dateien

%

<[>
Ly
= Wenn Sie zu Beginn der HotPot-Ubung eine Anfangsseite anzeigen
- Anfangsseite lassen mochten, bestatigen Sie dies mit <Ja> und tragen den Inhalt
U im Textfeld ein. AuBerdem lassen sich bei Optionen der Anfangsseite
= B folgende Informationen auf der Anfangsseite anzeigen:
«+ 1. Titel (Kapitelname wird als Titel angezeigt)
TExi agrAntngassiled 2. Informationen (iber die Bewertung der Ubung
Bl ome ~||B|71[=]i= I e 3. Start- und Enddatum der HotPot-Ubung bei Daten
4. Eine Tabelle mit den bisherigen Versuchen, aulRerdem die Taste
<Fortsetzen>

Format h3

Optionen der Anfangsseite* ()

Titel

[T Bewertung
[J Daten

[T Versuche

Weniger anzeigen.

~ Endsefte ) L e i . . sy
Die Anzeige einer Endseite |asst sich im Feld Endseite zeigen bestati-

Endseite zeigen () gen. Im Textfeld tragen Sie den Text ein. Dieser wird nach Beendigung

i der HotPot-Ubung angezeigt. Sie kdnnen auch <Nein> auswahlen,
e dann wird zur nachsten ausgewahlten Aktivitat weitergeleitet.

- Feedbackeinstellungen nehmen Sie unter Feedback auf der Endseite

vor:

1. Titel (Kapitelname wird als Titel angezeigt)

2. Ermutigung: Je nach Ergebnis wird Lob bzw. Ermutigung angezeigt.
3. Es kann auch eine Kapitelbewertung fiir den aktuellen Versuch
i angezeigt werden.
[l Emutigung 4. Eine HotPot-Bewertung wird unter Kapitelbewertung angezeigt.

[C] Ihre Wertung fir diesen Versuch ist
[T Inre Wertung fur diese Aktivitat ist

Format p

Feedback auf der Endseites (3

Links auf der Endseiter ( Unter Links auf der Endseite stellen Sie ein, welche Links nach Been-
7] Emeuter Versuch. Diese AKINIAL emeut versuchen digung der Ubung angeboten werden sollen. Bei Néchste Aktivitat
[T Ubersicht: Zur Ubersicht aller Aktivitdten . . . o .

7 Kurs: Zum Kurs zuriick stellen Sie ein, welche nachste Aktivitat bearbeitet werden soll.

[T Wertung: Zu Inren bisherigen Wertungen im Kurs

Nachste Aktivitat (2)

Nachste Aktivitat im Kurs, E‘ 100% El

Weniger anzeigen...
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~ Anzeige
Format (%)
T H Unter Anzeige kénnen Sie festlegen, in welchem Format die HotPot-
Navigation (%) -« Ubung angezeigt wird. Bei der Einstellung <Optimal> werden die

Moodle-Navgation (oben und seticn) [~] Inhalte fiir jeweils verwendete Browser angepasst. Unter Navigation
stellen Sie ein, wie die Navigation wahrend der Ubung verlaufen soll.

Titel* (O
HotPot-Name B

Stopptaster (D)
Ja B Aufgeben E|
Kopieren erlauben* () $\ Hier wird die Titelanzeige festgelegt, auBBerdem

wein [+] |dsst sich eine Stopptaste integrieren.

Filter nutzen* (2

"B

Glossar+ (3
Ja E[
\ Wenn Sie Kopieren erlauben, kénnen Teilnehmer/innen
Mediafitter: Text in die Textfelder platzieren. Mit Filter bzw. Glossar
Moodle Mediafiter E’ lassen sich vorhandene Moodlefilter nutzen. Wenn Sie einen

Mediafilter wahlen, kdnnen Links zu Audio- bzw. Videodatei-
en in Formate umgewandelt werden, die fiir HotPot passend
sind.

Nutzerfeedback* (2

Moodle-Mitteilung E’

Weniger anzeigen...

= Zugriffssteuerung

Vorherige Aktivitat: (%)

Keine H 100% |-

Hier legen Sie die Zugriffssteuerung fest. Im Bereich Vorherige Akti-
Verfiigbar von+ (Z)

5 = s = vitdt stellen Sie ein, ob eine andere Aktivitat vor der HotPot-Ubung
15 E| Dezember E} 2014 U 13 t| 20 {Llé'ﬁlj A \

bearbeitet werden muss.

Verfiigbar bis* (O

15 [+ [ Dezemver =] 2014 [-|[ 13 -] [20 [-| e mwier Unter der Einstellungsmoglichkeit Verfiigbar von und Verfiigbar bis
‘ legen Sie den Zeitraum der Verfuigbarkeit der Aktivitat fest.
Zeitlimit ()
Pl el e e AuRerdem kénnen Sie ein Zeitlimit fir die Durchfiihrung der Ubungs-
Vorgegebene Zeit B o Sekunden B . . .
versuche festlegen. Um zwischen den verschiedenen Versuchen ein

Verzégerung 1+ (9 Zeitlimit einzustellen geben Sie dies in den Feldern Verzégerung 1, 2
Zeitdauer zwischen dem ersten und zweiten Versuc_h bZW. 3 ein.

o Sekunden E} Aldiviert

Verzogerung 2+ (3
Zeitdauer zwischen allen weiteren Versuchen

0 Sekunden L" [ Aktiviert

Verzogerung 3+ (3
Verzogerungszeit am Ende des Quiz
Angegebene Zeit El 0 Sekunden B

Weniger anzeigen...

» Hinweis:

Wenn Sie mehrere HotPot-Ubungen fiir Ihre Studierenden erstellen, kénnen Sie mit der Zugriffssteuerung die Durchfiihrung lenken und an deren
Lernbedurfnisse anpassen (Reihenfolge, Schwierigkeitsgrad etc.). Ein im Vorfeld erarbeitetes didaktisches Detailkonzept erleichtert die Erstellung
von aufeinander abgestimmten HotPot-Ubungen.
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~ Berichtsoptionen Sie kdnnen den Teilnehmer/innen an der HotPot-Ubung einen
Riickblick auf ihre Versuche erméglichen. Dazu wahlen Sie aus,
Riickblick erlauben wihrend des Versuchs ob der Riickblick wahrend des Versuchs, nach dem Versuch oder
[T Eigene Eingaben [] Antworten [ Punkte [©] Feedback Alle / Keine / nach der Beendigung der Ubung erlaubt sein soll.

Ruckblick erlauben nach dem Versuch /

[ Eigene Eingaben [[] Antworten [0 Punkte ] Feedback Alle / Keine

Ruckblick erlauben, wenn HotPot beendet ist
[] Eigene Eingaben [F] Antworten [#] Punkte [ Feedback Alle / Keine Hier kdnnen Sie eine maximale Versuchsanzahl festlegen.
Zudem l3sst sich der Zugriff auf die Ubungen auf bestimmte
/ IP-Adressen (z. B. bei Durchfiihrung der HotPot-Ubungen in
einem Raum) bzw. die Eingabe eines Kennwortes beschranken.

~ Weitere Zugriffsbeschrankungen

Erlaubte Versuche* (3
Unlimitiert B

Kennwort+ ()

Unter Bewertung konnen Sie die Bewertungsmethode aus-
wahlen. Dazu wahlen Sie eine der folgenden Optionen:

. Bester Versuch

. Durchschnitt

. Erster Versuch

. Letzter Versuch

IP-Adresse+ (%)

Weniger anzeigen. ..
~ Bewertung

Die Bewertung der HotPot-Ubung kann unterschiedlich ge-
wichtet werden. AuBerdem konnen Sie die Bewertung aus der
einzelnen HotPot-Ubung in der Bewertungsiibersicht anzeigen
lassen bzw. entfernen.

Methode (%)

Bester Versuch B

Gewichtung* O
100 B

Wertung léschen* (3

e |- | Hier stellen Sie ein, ob die HotPot-Ubung sichtbar oder verborgen
sein soll. Eine ID-Nummer vergeben Sie, wenn die HotPot-Ubung fir
Bewertungsberechnungen identifiziert werden soll.

i~ Weitere Moduleinstellungen
/ Fir die einzelne HotPot-Aktivitdt kann ein Gruppenmodus eingestellt
Slemear werden. AuBerdem sind im Kurs bestehende Gruppierungen einstell-

Srecigen E| bar. Das bedeutet, dass Sie die einzelne HotPot-Ubung fiir bestimmte
Gruppierungen freischalten kdnnen. Mit <Nur fiir Gruppenmit-
glieder> machen Sie die HotPot-Ubung nur fur Gruppenmitglieder
sichtbar, die zur jeweiligen Gruppierung gehéren.

Weniger anzeigen...

ID-Nummer (2

Gruppenmodus ()

Keine Gruppen B

Gruppierung ()
Keine B

Nur fur Gruppenmitglieder @

Bitte speichern Sie Ihre Einstellungen am Schluss.

* Ausgezeichnet!
Speichern und zum Kurs Speichern und anzeigen Abbrechen » |hre Wertung fur diesen Versuch ist 100%
« |hre bisherige Hochstwertung fur diese Aktivitat war 50%

Vielen Dank fur Ihre Teilnahme!
Im Anschluss an das Einrichten der Aktivitat konnen die Teilnehmer/

innen nun die HotPot-Ubung bearbeiten. Sie erhalten daraufhin eine au-
tomatisierte Auswertung sowie die von lhnen gewahlten Navigations-

Was mochten Sie als nachstes tun?

moglichkeiten zu verschiedenen Folgeseiten (siehe Screenshot rechts). Weler Hauptstadie Test
. o L . . W Erneuter Versuch Hauptstadte in Europa
Als Trainer/in kénnen Sie sich dann im Block ,Einstellungen® unter Ubersicht Zur Ubersicht aller Aktivitaten

<Kurs-Administration - Bewertungen> die erzielten Bewertungen der Kurs Zum Kurs zuriick
Teilnehmer/innen fir die HotPot-Ubungen anzeigen lassen.
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Die Lernaktivitét Lektion ist ein optimales Werkzeug, um Lehr- und Lernmaterial gut strukturiert anzubieten. Mittels Ver-

zweigungen werden die Lernenden in ihrem Lernfortschritt unterstiitzt. Das adaptive Verhalten einer Lektion ist das eigent-
liche Kernelement welches bei den Lernenden wihrend der Selbstlernphase unterstiitzend wirkt. Eine Lektion kann auch als
eine Art Karteikartensystem genutzt werden.

g'ﬁ Lektion hinzufiigen (7

I Grundeintrage

Name*

I Darstellung

Datei-Popup (2)

Fortschrittsbalken ()
Aktuelle Bewertung anzeigen ()
Linkes Seitenmenii anzeigen (%)

Menu nur anzeigen, wenn die
Bewertung hcher ist als

®

slideshow ()
Héchstzahl der Antworten ()
Standardfeedback benutzen (%)
Folgeaktivitat (2)

I Verfugbarkeit
Verfiigbar ab
Verfugbar bis
Zeitbegrenzung (Minuten)
Erfordert Kennwort (%)

Kennwort
I Abhangige Lektion

Abhangigkeit von anderen
Lektionen

@

Aufgewendete Zeit (Minuten)

Bewertung besser als (%)

I Ablaufkontrolle
Wiederholung erlauben (%)

Wiederholung bei falscher Antwort

@

Hochstzahl der Versuche (%)
Aktion nach richtiger Antwort (3)

Zahl der zu zeigenden Seiten (%)

o

Abgeschlossen ||

i Alle Binkiapperi

Maximale Grafie fir neue Datelen: Unbegrenzt, Maximale Zahl von Anhéngen: {

» [l Dateien

w

Bewegen Sie Dateien in dieses Feid (DragaDrop)

\

Nein B

Um eine Lektion anzulegen, aktivieren Sie den
Bearbeitungsmodus <Bearbeiten einschalten>.
Wihlen Sie dann im entsprechenden Themenab-
schnitt <Material oder Aktivitdt anlegen> die Akti-
vitét Lektion aus und nehmen Sie die gewlinsch-
ten Einstellungen vor:

Versehen Sie die Lektion mit einem aussa-
gekraftigen Namen. Im Bereich Datei-Popup
konnen Sie optional eine Media-Datei (z. B. eine
mp3-Datei) hochladen.

Wenn Sie die Option Fortschrittsbalken aktivie-
ren, wird dieser immer unten auf den Lektions-

<+
Nein E|
Nein El
»

]
E

von [
kene [

11 |-|| Dezemver |-[ 2014 \vj 09 -|| 35 |-[pm T Adivert

1 |-|| Dezember |-|| 2014 || 00 |- 85 || ey Aviviert

20

Nein E|

[0 Axtiviert

[CKlartext

Keine E|

o

Nein E|
Nein E|
T

Dem Pfad der Lektion folgen

[

seiten angezeigt. Wenn auf jeder Lektionsseite
die aktuelle Bewertung angezeigt werden soll,
dann sollten Sie diese Option auch aktivieren.

Wenn Sie Menii nur anzeigen, wenn die Be-
wertung hoher ist als auswahlen, sind die
Lernenden gezwungen bei ihrem ersten Ver-
suchen durch die ganze Lektion zu gehen. Dies
wird durch das Eintragen einer bestimmten
Bewertung bedingt. Erst wenn die Lernenden
die Punktzahl, die der Bewertung entspricht
errreicht haben, konnen sie auf das linke
Seitenmenti zugreifen, um sich die Losungen
nochmals anzuschauen.

\

Hier aktivieren Sie die zeitliche Verfiigbar-
keit der Lektion.

Diverse Einstellungen zum Ablauf der Lektions-
bearbeitung nehmen Sie hier vor.

Die Auswahl der Option Aktion nach richtiger
Antwort legt fest, was nach einer richtigen
Antwort passiert. Sie kdnnen aus drei Optionen
auswahlen.

Falls die Lernenden unabhangig von dem Erfolg
beim Beantworten der Fragen von einer Frage
zu nachsten Frage geflihrt werden sollen, dann
sollte die Hochstzahl der Versuche auf 1 gesetzt
werden.

» §
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i Die Bewertungseinstellungen nehmen Sie hier vor. Bei

Bewartung | 100 [ Standardbewertung konnen Sie sowohl positive wie

L—— auch negative Punkte vergeben.

S | / Mindestzahl der Fragen legt die untere Grenze fiir die
Ubungstektion @ | Hein [+ Anzahl der Fragen fest. Wenn Sie in einer Lektion eine

oder mehrere Verzweigungen vorgesehen haben, sollte

pRaRTory (& hier eine Auwahl getroffen werden

Wiederholungen zuldssig () Nein El

Bewertung bei Wiederhelungen Durchschnitt

® Klicken Sie auf <Speichern> und Sie kénnen jetzt

Mindestzanl der Fragen @ | 0 || / Ihre Lektionsseiten erstellen.

Speichern und zum Kurs Speichemn und anzeigen Abbrechen

Nach dem Speichern der Konfigurationseinstellungen folgt als nachster Schritt das Erstellen der Lektionsseiten. Sie konnen
dabei zwischen Frage- und Verzweigungsseiten wihlen. Letztere sind dafiir da, um Verkniipfungen zu einer oder mehreren
Lektionsseiten anzubieten. Bei den Fragesseiten ist es moglich in Abhédngigkeit von der gewdhlten Antwort des Lernenden
ein bestimmtes Feedback sowie eine Bewertung zu vergeben. Um die Lektionsseiten zu erstellen muss auf der Kurseite die
Aktivitét Lektion aufgerufen werden.

Hier konnen Sie mit der Erstellung der einzelnen Lektiosseiten Lektion @
beginnen. Zuerst sollten Sie die <Inhaltsseite(n) einfiigen>. Als
ndchstes folgen die Fragenseiten. Hierfur sind folgende Fragentypen
vorhanden, welche manuell angelegt werden: Freitext, Kurzantwort,
Multiple-Choice, Numerisch. Wahr/Falsch und Zuordnung.

Eine oder mehre.re F{aglen koénnen ziluch aus elr.ler.Datel 1mp9rt1ert R -
werden. Dann wird fiir jede Frage eine Frageseite in der Lektion . "s

Vorschau Bearbeiten Ergebnisse Freitext-Bewertung

Kurzform Erweitert

angelegt. Fragen importieren
Cluster einfligen

Zum Navigieren innerhalb einer Lektion eignen sich die <Cluster>. ! Inhalisseite einfiigen !

Ein Cluster beginnt und endet mit einem Cluster. Dazwischen liegen agestReeintig

Frageseiten. Daflir muss die Frageseite in einer zufélligen Reihenfol-
ge angezeigt werden.

Vorschau E Freitext-B .
" TechTipp
Kurzform  Erweitert
Die Aktivitdt Lek-

Seitentitel Seitentyp Spriinge Aktionen tion unterstutzt
Inhaltsverzeichnis. Inhaitsseite Nachste Seite 4 # Q X | Neue Seite einfugen... B die Funktion ge-

Nachste Seite

Ende cer Lektion trennte Gruppen
Thema 1 Inhaltsseite Néchste Seite 4 # @ % | Neue Sefte einfugen... B nicht.
Frage zum Thema 1 Wahr/Falsch Tutorial zur Einfihrung in Moodle 4 # Q X | Neue Seite einfiigen B

Thema 1
Tutorial zur Einfiihrung in Moodle Inhaltsseite Thema 2 4 # Q X | Neue Seite einfugen... B

Abschliefiend kdnnen Sie iber den Reiter <Vorschau» im Block ,Einstellungen die Navigation sowie den Inhalt der Lektion
uberprifen. Nehmen Sie die Teilnehmerrolle ein, um zu priifen, ob alle Einstellungen korrekt funktionieren. Nachdem die
Studierenden die Lektion bearbeitet haben, konnen Sie die Ergebnisse im gleichnamigen Reiter einsehen.

» Wichtiger Hinweis

Multiple-Choice Fragen unterscheiden sich in der Konfiguration ein wenig von Multiple-Choice Fragen in der Lernaktivitat Test. D. h., dass

bei jeder Ansicht werden die Antworten immer neu gemischt. Dementsprechend sollten bei der Bewertung von Multiple-Choice Fragen mit
Mehrfachauswahl die Antworten in zwei Gruppen angelegt werden. Zuerst die richtigen mit gleicher Punktzahl und gleichem Sprungziel und
dann die falschen Antworten mit gleicher Punktzahl sowie Sprungziel. Nur so kann die Bewertung korrekt erzielt werden.
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Lernpaket

Die Aktivitat Lernpaket ermoglicht die Einbindung extern erstellter Lerneinheiten mittels sog. SCORM-Pakete. Eine Ubersicht
Uber mogliche Softwares mit denen SCORM-Pakete erstellt werden kénnen finden Sie unter Zhttps://docs.moodle.org/26/de/
Lernpaket_FAQ.

Um ein Lernpaket im Moodlekurs anzulegen aktivieren Sie den Bearbeitungsmodus lber <Bearbeiten einschalten>. Wahlen Sie
dann im entsprechenden Themenabschnitt <Material oder Aktivitit anlegen> die Aktivitat <Lernpaket> aus und nehmen die
gewlnschten Einstellungen vor:

D\ startseite » Meine Kurse » Testbereien » Testoereich inter » cvetet » Lempaket zu "Thema 1° hinzufagen

Geben Sie dem Lernpaket einen eindeutigen Namen und fiigen
Sie eine Beschreibung mit Handlungsanweisung und Informati-
onen fiir die Studierenden hinzu. Mit Hakchen bei Beschreibung

. f T Lernpaket zu "Thema 1" hinzufiigen @
~ Kurs-Adminitration
#' Beareften ausschalten
## Einstellungen bearbeiten

~ Grundeintrage

» Nutzerfinnen

» Berichte

L abmelden aus ‘cvetet

~ Weitere Moduleinstellungen
Sichtbar
ID-Nummer @

Gruppierung

Nur fur Gruppenmitglieder () [

im Kurs zeigen wird diese Beschreibung auf der Kursoberfldche
angezeigt.

waosen [

Keine |-

Y Fiter Beschrelbung® /@ |remee v | B | I ||i2]iE ]
) eene
E Bewertungen
& Sicherung
& Wiedemerstelien
1 import
@ veroftentichen
i zZurucksetzen
) Fessensmmons
¥ Rolle wechsein. Format p
¥ Men Profi Beschreibung im Kurs zeigen () [ . . . . . . .
R Hier fiigen Sie das SCORM-Paket ein. Falls Sie es nicht direkt von
. . - = Ihrem Rechner abrufen, sondern bereits in den Eigenen Dateien
o Updst Hasighet @ | o g . R S . .
" gespeichert haben, kdnnen Sie die Auto-Update-Haufigkeit
- Lernpaket 'k' A 1 .. . . . . .
A D G EEE aktivieren und so einen regelmaRBigen Abgleich mit der in den
Hinzutgen. ] » (@l Dateen . . . B .
= Eigenen Dateien hinterlegten Version durchfiihren.
~ Darstellung
varopakn szion.  eesFenes [ | Hier kdénnen Sie aus verschiedenen Darstellungsoptionen aus-
TS SRR |L R 5] -« wahlen und die zeitliche Verfligbarkeit des Lernpaket angeben.
]
@
Status der Versuche anzeigen () MyMoodie und Eingangsseie E\
ra—
- Verfugbarkeit
vertugsarab |1 [7|| pezember -] 2018 [<] 14 [-] 50 [-] g mven
Vertugbarbis | 1 ||| Dezember |~|| 2014 <[ 14 [-] 50 [~ |y i avavient H H H
1 Legen Sie hier die Bewertungsskala fest.
~ Bewertung
Bewertungsmethode () Hochsinote [
Beste Bewertung 100 [ j L i
Die Anzahl moglicher Versuche, die Auswahl des zu bewerten-
~ Versuchsmanagement . .
__{ denVersuches sowie der Umgang mit beendeten Versuchen
—— T -« | . -
et © [ v ) werden an dieser Stelle definiert.
Bewertung der Versuche () Bester Versuch B
Neuen Versuch erzvingen @ ten [+]
Nach letztem Versuch sperren @ ein ||
« Kompatitt Abschluss einfordern sollten Sie auf Ja setzen, damit abge-
i ® (2l schlossene Versuche tatsachlich als abgeschlossen gewertet
Automatische Fortsetzung @) ten [-] werden.

Stellen Sie Automatische Fortsetzung auf Ja, wird kein geson-
derter <Fortsetzen>-Button fiir das Aufrufen des nachsten
Lerninhalts angezeigt.

Klicken Sie nun auf <Speichern und anzeigen>.
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Ubersicht

Info

& TechTipp
Die Aktivitdt Lernpaket

Zahl zulassiger Versuche: Unbegrenzt

unterstitzt die Funktion Zah! Inrer Versuche: 1
. Bewertung fiir Versuch 1: 0%
getrennte Gruppen HICht' Bewertungsmethode: Bester Versuch

Bewertung veroffentlicht: 0%

Alle Versuche im Lempaket loschen

Einstell Vo] ]
Vers! i

Start

Auf der folgenden Seite erhalten Sie zusammenfassende Informationen tiber die vorgenommenen Einstellungen. Mit einem

Klick auf <Start> kann die Lerneinheit begonnen werden. Deren Layout ist je nach verwendeter Erstellungssoftware sehr unter-
schiedlich.

Sobald die Studierenden das Lernpaket bearbeitet haben, kdnnen Sie dessen Auswertung tiber den Button <Ubersicht> aufrufen
und erhalten so Zugriff auf unterschiedliche Berichtsformen:

info_ | Ubersicht

. . . . E‘g' %) e

Vorname | Nachname Versuch Begonnen am Letzter Versuch am Bewertung
=] =2 = a2 =

B Susi Studentin 1 Mittwoch, 19. November 2014, 14:49 Unr Mittwoch, 19. November 2014, 14:49 Unr 0

sl Axel Student f Mittwoch, 19. November 2014, 14:50 Uhr Mittwoch, 19. November 2014, 14:50 Uhr o

April Studentin

- 5'“".9"' - - . - - - - - - .
jAlles auswahien / Alles abwanl g e e ‘

' Im ODS-Format herunteriaden Im Excel-Format herunteriaden Im Text-Format herunterladen '

A E EEEEEEEDS

Moreinstellungen fur diese S

L - WOl < I

~ Alle einkiappen|

Zeigen alle Nutzer/innen B
Voreinstellungen fir diese Ubersicht
‘Seitenzahl 20

Trackingdetails  Nein B

Einsteliungen speichern

Der im Screenshot ersichtliche Basisbericht zeigt die Versuche aller Teilnehmer/innen. Eine Detailansicht der einzelnen Teilneh-
mer/innen erhalten Sie, wenn Sie in der Spalte Versuch auf die Anzahl der bisherigen Versuche klicken. Die Gesamtauswertung
kénnen Sie im ODS, Excel- oder Textformat herunterladen.

Die Bilddarstellung bereitet die Versuche graphisch in Diagrammen auf und im Interaktionsbericht konnen Sie fiir jede/n Teil-
nehmer/in die einzelnen Antworten pro Frage einsehen.

Bisherige Versuche kdnnen Sie entfernen, wenn Sie ein Hakchen vor die Person setzen, deren Versuche geléscht werden sollen
und anschlieBend auf <Ausgewdhlte Versuche l6schen> klicken.
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'yj Test

Die Aktivitat Test kann den selbstgesteuerten Lernprozess Ihrer Studierenden wahrend des Semesters unterstiitzen und optimal
auf die Priifung vorbereiten. Mit der Aktivitat Test konnen die Studierenden orts- und zeitungebunden in ihrem eigenen Lern-
tempo arbeiten und erhalten zeitnah eine individuelle Riickmeldung ihres Wissensstandes. Auch wenn diese sicherlich eine der
komplexesten Aktivitaten in Moodle ist, reduziert sich fiir Sie als Lehrende/r der Korrekturaufwand bei selbstauswertenden Tests
und Sie kénnen in den Vorlesungen gezielt auf Verstandnisschwierigkeiten der Studierendengruppe eingehen, die der Testbericht
offengelegt hat.

Sie haben die Moglichkeit verschiedene Testfragen direkt in Moodle zu erstellen oder im GIFT-Format erstellte Fragen zu importie-
ren. Dabei stellt Moodle Ihnen eine breite Palette an Frageformen zur Verfiigung, die von Multiple-Choice tber Berechnungsfragen
bis hin zu Freitext reicht. Diese Fragen sollten nach Kategorien gespeichert werden und stehen nicht nur innerhalb eines Kurses,
sondern auch fiir andere Kurse tiber die Import/Export-Funktion zur Wiederverwendung bereit. Die Ergebnisse der absolvierten
Tests kénnen Sie sich in Moodle in einer tabellarischen Ubersicht anschauen oder in géngige Programme zur Weiterverarbeitung
herunterladen .

Bevor wir lhnen zeigen, wie man einen Test in Moodle anlegt und konfiguriert, mochten wir lhnen erlautern wie man Fragen
erstellt und in Kategorien einsortiert.

Fragen erstellen

Sie konnen einen Pool von Fragen generieren, auf den Sie spater beim Erstellen der Aktivitat Test zurlickgreifen kdnnen. Gehen Sie
dazu auf <Fragensammlung> im Block ,Kurs-Administration

Mit Klick auf den Button <Neue Frage erstellen> kénnen
Sie eine neue Frage anlegen. Markieren Sie nun den ge-

wiinschten Fragetypen und klicken Sie auf <Weiter>. Es

6ffnet sich ein spezifisches Formular je Fragetyp (siehe
weiter unten).

Klicken Sie unter <Kurs-Administration>
die <Fragensammlung> an und gehen
Sie im sich aufklappenden Menii auf
<Fragen>.

Markieren Sie den gewinschten Fragetyp X

o = Multiple-Choice
Wihlen Sie einen
Fragetypus um seine

Beschreibung zu sehen.

«« Wahr/Falsch

‘m MyMoodle Meine Kurse Support und Administration Moodle-Workshops Moodle Test Fragensammiung Fragen

= Kurzantwort

Fragensammlung © 25 Numerisch

¥ Kurs-Administration
#" Bearpeiten ausschalte
-2 Einstellungen bearbeijen
¥ Nutzerfinnen
Y Fiter
@ Bewertungen
& Sicherung
i iederhersteén

& Impot
Zuru_ ‘
¥ Fragensammiung
® Fragen 1
" Kaf n '
o ImF

® Export

Eine Kategorie wanien:
Standard fur Moodle Test |z|

Fragen aus Unterkategorien anzeigen
[C] Auch alte Fragen anzeigen
Frag| ind gel igen
dari ori rag m Kontext 'Moodle Test' freigegeben sind.

‘ Neue Frage erstellen.. '

Kontakt zum E-Learning Center
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% Berechnet
B Freitext
3-1 Zuordnung

73 Zutalige
Kurzantwortzuordnung

=% Lickentext-Frage (Cloze)

% Berechnete Multiple-
Choice-Frage

*% Einfach berechnet

[ Beschreibung

Weiter Abbrechen
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Ubersicht aller Fragetypen (Quelle: #http://docs.moodle.org/24/de/Test_erstellen#Fragetypen)

Fragetyp Beschreibung
Multiple-Choice . Besteht aus einer Frage und einer Liste von Antworten
. Zufallige Reihenfolge méoglich
. Jede Antwort kann getrennt bewertet werden
. Trainer/innen kdnnen Feedback zu den verschiedenen Antworten hinterlegen
. Zwei Arten von Multiple-Choice-Fragen: mit einer richtigen Antwort (Single-Choice) oder mit
mehreren richtigen Antworten (Multiple-Choice)
Wahr/Falsch . Zwei Antwortoptionen zur Auswahl: ,\Wahr“ oder ,Falsch®
. Fragetext kann Bilder oder HTML-Code enthalten
. Wenn Feedback aktiviert ist, sehen die Teilnehmer/innen eine der Antwort entsprechende Riick-
meldung
Kurzantwort . Teilnehmer/innen miissen die Antwort in Form eines Wortes oder einer Wortgruppe angeben
. Die Antwort muss mit einer der vorgegebenen exakt lbereinstimmen
. Trainer/in legt fest, ob bei der Antwort GroR-/Kleinschreibung beriicksichtigt wird oder nicht
Numerisch . Sehen aus Teilnehmersicht aus wie Kurzantwort-Fragen
. Unterschied ist, dass ein akzeptierter Fehler zuldssig ist, d.h. die Teilnehmer/innen miissen nicht
die exakte Antwort wissen, es genligt, wenn ihre Antwort innerhalb eines Fehlerintervalls liegt
Berechnet . Berechnungsfragen bieten die Moglichkeit, mit Hilfe von Variablen oder Jokerzeichen ({x}, {y} usw.)
eine ganze Klasse von numerischen Fragen zu erstellen
. Variablen werden im Testversuch mit zufallig generierten Zahlen aus einem vorgegebenen Zahlen-
bereich belegt
Freitext . Eignet sich flir Fragen, zu der eine kurze, aber frei formulierte Antwort gefordert ist, z.B. die Defini-
tion eines Fachbegriffs
Zuordnung . Bestehen aus einem Fragetext und einer Liste mit Elementen, denen die entsprechenden Elemente
einer zweiten Liste zugeordnet werden
Zufillige Kurzantwort | - Fragetyp sieht aus Teilnehmer/innensicht wie eine gewdhnliche Zuordnungsfrage aus
. Unterschied besteht darin, dass die Teilfragen, die zugeordnet werden sollen, zufallig aus der Men-
ge der vorhandenen Kurzantwort-Fragen in der gegebenen Fragenkategorie ausgewahlt werden
. Bei jedem Testversuch werden andere Kurzantwort-Fragen zufallig ausgewahlt
Liickentext-Frage . Stellt einen Text in einem speziellen Moodle-Format dar, in dem die Teilnehmer/innen verschie-
(Cloze) dene Fragen beantworten miissen. Die Fragen sind als Liicken in den Text eingebaut und kénnen
vom Typ Multiple-Choice-Frage, Kurzantwort oder numerische Frage sein
. Alternative Hot Potatoes
Berechnete Multiple- | - Ahnlich wie Multiple-Choice-Fragen mit zusatzlicher Eigenschaft, dass Antworten Formeln enthal-
Choice-Frage ten kdnnen, deren Variablen im Testversuch mit Zahlen aus vorgegebenen Zahlenbereichen zufallig
belegt werden
. Es werden dieselben Variablen verwendet wie in Berechnungsfragen
Einfach Berechnet . Bietet wie Fragetyp Berechnet die Moglichkeit, mit Hilfe von Variablen oder Jokerzeichen ({x}, {y}

usw.) eine ganze Klasse von numerischen Fragen zu erstellen, sind aber einfacher anzulegen und
zu konfigurieren

Beschreibung . Kein Fragetyp im eigentlichen Sinne
. Beschreibung verwenden Sie, wenn Sie erlauternde Texte zwischen den einzelnen Fragen oder am

Anfang oder Ende der Fragenliste einfligen mochten
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In diesem Kapitel werden wir Ihnen anhand von zwei unterschiedlichen Fragetypen (Multiple-Choice-Frage und Einfach Berech-
net) exemplarisch das Erstellen einer Frage und die Grundeintrage im Formular zeigen. Fir vertiefende Informationen zu anderen
Fragetypen gehen Sie bitte auf #http://docs.moodle.org/25/de/Fragen und wahlen Sie die jeweilige Frage unter Fragetypen aus.

Typ Multiple-Choice-Frage

Klicken Sie im Block ,Kurs-Administration“ die <Fragensammlung> an und gehen Sie im sich aufklappenden Menii auf <Fragen>.
Klicken Sie dort auf <Neue Frage erstellen...> und wahlen Sie Multiple-Choice aus.

Multiple-Choice-Frage hinzufligen (%)

~ Grundeintrage

Kategorie

Standard fir Moodle Test (1) H

» Alle aufidappen

Wahlen Sie eine Fragenkategorie, zu der die Frage gehdren soll.
Hier ist die Vorauswahl ,Standard fiir ...“ da noch keine Katego-

Fragetitel*

MC-Frage: Bundeskanzler der BF

Fragetext*

= mman v B ] S

b B M

Welche der folgenden Personen waren Bundeskanzler der BRD?

A

rien (siehe weiter unten) festgelegt wurden.
Bitte wahlen Sie einen aussagekraftigen Fragetitel, denn tiber
diesen wird die Frage in der Fragensammlung identifiziert.

Bei Fragetext geben Sie den eigentlichen
Text lhrer Frage ein.
Wie viele Punkte es fir die richtige

Formrat: p » strong

Erreichbare Punkte*

1

Allgemeines Feedback (7)

B e -~ B [|EE BN

Weiterfiihrende Informationen erhalten Sie unter diesem Wikipedia-Link hitp:i/de.wikipedia.org
iKi anzler_%28D: %29

Format p

Eine oder mehrere Antworten?

Mehrere Antworten erlauben |=

Antworten mischen? () ¥

Antworten nummerieren?

a.b,c.,. v‘

A

Beantwortung der Frage gibt, tragen Sie
bitte unter Erreichbare Punkte ein.

Das Allgemeine[s] Feedback wird
den Kursteilnehmer/innen nach
der Beantwortung der Frage

angezeigt.

In dem Dropdown-Menii Eine oder
mehrere Antworten entscheiden
Sie, ob bei der Frage eine (Single-
Choice) oder mehrere Antworten
(Multiple-Choice) richtig sind.

/

Mit der Einstellung Antworten mischen
legen Sie fest, ob die Antworten jedes
Mal neu gemischt werden sollen, wenn
Teilnehmer/innen die Frage vorgelegt
bekommen.

Die Antworten lassen sich mit der Ein-
stellung Antworten nummerieren auf
unterschiedliche Weise nummerieren.
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~ Antworten

Auswahl 1

maz - B [E = RS Bitte tragen Sie bei Auswahl 1 eine der moglichen
Konrad Adenauer - z Antworten auf die Multiple-Choice-Frage ein. Legen

Sie die dazugehdrige Bewertung fest und geben Sie,
wenn gewiinscht, ein Feedback zu dieser Antwort-
moglichkeit ein.

Format: p » span

Bewertung
50% B

Feedback

B we - B [ iE S TS R

Richtigl Er war Bundeskanzier von 1949-1963. A
Format: p » span

Auswahi 2
B aae v B [ i b B oM™

Helmut Schmidt i
Format. p » span

Bewertung
90% H

Feedback

w0+ B [ == o MM Verfahren Sie mit Auswahl 2 bis x genauso, je
nachdem wie viele Antwortmaoglichkeiten Sie haben.
Bedenken Sie aber, dass bei Multiple-Choice-Fragen
mit mehreren richtigen Antworten die Summe der
positiven Bewertungen aller moglichen Antworten
100% betragen muss. Die Summe der negativen
Bewertungen sollte dementsprechend -100%
betragen.

Richtigl Er war Bundeskanzler von 1974-1982. i
Format. p » span

Auswahl 3

\_/

B ez v B [ iZ i

Walter Scheel
Format: p » span

Bewertung
-50% H

Feedback
B ez v B ] iZ i b B M

Leider falsch! .

Format p » span

Auswahl 4
B e v B [ =S TS R

Johannes Rau -
Format: p » span

Bewertung
50% H

Feedback
E wax v B [ IS S

Leider falsch! &=
Format: p » span
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Kombiniertes Feedback

Um in das Menu Kombiniertes Feedback zu gelangen,

Fur jede richtige Antwort
klicken Sie bitte auf diesen Begriff und es 6ffnen sich

Absatz * BT =)= AR die Einstellungsmoglichkeiten. Als Feedback fiir jede

— richtige Antwort kann bspw. ,,Die Antwort ist richtig!“

Die Antwort ist richtig — | eingetragen werden, fiir jede teilrichtige , Die Antwort ist
/ teilweise richtig. Uberlegen Sie noch einmal, wie die voll-

14

standige Antwort lautet!” und fiir jede falsche Antwort
,Die Antwort ist falsch. Wiederholen Sie noch einmal!“
FETEED (siehe: Ahttp://docs.moodle.org/25/de/Multiple-
Choice-Fragen).

Fur jede teilweise richtige Antwort

8w -|B 1 EE HEIE

Die Antwort ist teilweise richtig.

Format p In dem aufklappbaren Menii Mehrfachversuche
geben Sie den Abzug fiir jeden falschen Versuch

Optionen [7] Anzanl der richtigen Antworten anzeigen, sobald die Frage beendet ist ein, wenn der Test mehrere Versuche zulisst (siehe
Test anlegen). Auerdem kdnnen Sie unter Hinweis

Fir jede falsche Antwort einen verborgen Text als Tipp eingeben, der bei
falscher Antwort als Hilfestellung angezeigt wird.

8w -|B 1 EE HEIE

Die Antwort ist falsch

Format p

Am Ende nicht vergessen <Anderungen

Mehrfachversuche . .
| speichemn> zu klicken.

Anderun gen speichern Abbrechen

Typ Einfach Berechnet

Klicken Sie im Block ,,Kurs-Administration” die <Fragensammlung> an und gehen Sie im sich aufklappenden Menu auf <Fragen>. Kli-
cken Sie dort auf <Neue Frage erstellen...> und wahlen Sie Einfach Berechnet aus.

Einfach berechnete Frage hinzuflgen @ Wihlen Sie eine Fragenkategorie, zu der die Frage gehdren
 Alle einkiappen —— soll. Hier ist die Vorauswahl ,Standard fiir ..., da noch keine
~ Grundeintrage Kategorien (siehe weiter unten) festgelegt wurden.
Kategorie
Standard fir Moodle Test (1) U Bitte wahlen Sie einen aussagekréftigen Fragetitel. Uber

_— diesen Titel wird die Frage in der ,,Fragensammlung® dann

Fragetitel*  ‘ identifiziert.

Flachenberechnung (Einf. Beredd)

- Bei Fragetext geben Sie den eigentlichen Text lhrer Frage

ez v B ] S TSRS | ein, hier als Beispiel die Fldichenberechnung eines Rechtecks

Welchen Fiacheninhalt in m? hat ein Rechteck mit den Seiten {a} m und (b} m? 4/ mit den Variablen {a} und {b} in geschweiften Klammern.
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Erreichbare Punkte*

1

Allgemeines Feedback (2
g ame v B [ 2 IE MR M

Ein Einfiihrungsvideo zur Flachenberechnung finden Sie auf Youtube unter hittp:/Awww youtube.com
Iwatch?v=vjIGEG80OVHs

Format: p

~ Antworten

Antwortformel 1 =

@ro Bewerung 100% ||

Toleranz *

0.01 Typ Relative

Antwort anzeigen

2 E;mmm Nachkommastellen EI

Feedback

B e v B [ S Wb A

Format p

Leerfelder fur 1 weitere Antwort(en)
~\erwendung der MaReinheit

Verwendung der MaBeinheit

Die MaReinheiten werden nicht benutzt. Nur der Zahlenwert wird bewertet

Abzug wegen falscher Einheit ()

01 als Dezimalbruch (0-1) der Antwortbewertung -

Mafieinheit wird angezeigt als

Texteingabe .

Position der Einheit

Rechts, z.B. 1.00cm oder 1.000km ’f
~ Maleinheiten

MaReinheit 1 (Z)

Multiplikator 1.0

Leerfelder fir 2 weitere Maleinheiten

~ Mehrfachversuche

—— | Wieviele Punkte es fiir die richtige Beantwortung der

—— | Das Allgemeine[s] Feedback wird den Kurs-

moodle.hm.edu

Frage gibt, tragen Sie unter Erreichbare Punkte ein.

teilnehmer/innen nach der Beantwortung der
Frage angezeigt.

Im Bereich Antwort tragen Sie die richtige Antwortformel,
hier {a}*{b} ein sowie die zugehdrige Bewertung von 100%.
Als Fehlertoleranz verwenden Sie die Standardeinstellun-
gen, d.h. eine relative Toleranz von 0.01 oder 1%.

Sie kdnnen entscheiden, ob die MaBeinheit obligatorisch
mit genannt sein muss und mit bewertet wird oder ob sie
nur fakultativ oder gar nicht dort stehen muss.

Abzug fiir jeden falschen Versuch ()

3333333% B

Hinweis 1

B wez  ~ B ] i iE MENA

In dem Menii Mehrfachversuche geben Sie den Abzug fiir
jeden falschen Versuch ein, wenn der Test mehrere Versuche
zulasst (siehe Test anlegen). AuBerdem konnen Sie unter
Hinweis einen verborgenen Text als Tipp eingeben, der bei
falscher Antwort als Hilfestellung angezeigt wird.
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Die Ersatzzeichen {x..} werden durch numerische Werte, welche vorher erzeugt wurden, ersetzt

Ersatzzeichen {x..} suchen, die in den richtigen Antwortformeln vorkommen \

1 MitKlick auf den Button <Ersatzzeichen {x..}

~ Parameter flir Ersatzzeichen, um die auszutauschenden Werte zu erzeugen suchen, die in den richtigen Antwortformeln
t
vorkommen> erstellen Sie die Datensatze fur
Parameter {a) die Variablen {a} und {b}. Bspw. geben Sie fiir die
Seitenldnge {a} einen Bereich zwischen 4 und
MISHEESISIED 8 an und fiir die Seitenlange {b} einen Bereich
Minimum 4 Yo zwischen 6 und 9 an.

Dezimalstellen

* [

Parameter {b}
Wertebereich __
Im Dropdown-Menii <Neuer Datensatz fiir
Minimum & - Maximum 9 Ersatzzeichen> wahlen Sie, wie viele Datensatze
mit den Variablen {a} und {b} im jeweils angege-
Dezimalstellen benen Wertebereich erzeugt werden sollen (hier
1 If / 50). Darunter im Dropdown-Menii <Daten fiir
Ersatzzeichenwert> geben Sie an, wie viele der
generierten Paare Sie sich anzeigen lassen wollen
(hier 10), bspw. zur Uberprifung.

Erzeugen 30 F Neuer Datensatz fir Ersatzzeichen

Anzeigen 10 i-

Daten fir Ersatzzeichenwerte

Sie missen vor dem Abspeichern dieser Frage mindestens einen Datensatz fir die Ersatzzeichen angeben. Am Ende nicht vergessen <Anderungen
__—— | speichern> zu klicken.

Anderungen speichem Abbrechen

So kdnnen Sie weiter fortfahren, bis Sie einige Fragen, die Sie in einem Test den Studierenden zur Verfiigung stellen wollen, angelegt
haben.

3{ Technik-Tipp Frage kopieren
Wenn Sie eine Frage in einem bestimmten Fragetyp angelegt und nach Ihren Vorstellungen konfiguriert haben, kénnen Sie diese Frage kopieren
und mit einer anderen Fragestellung und anderen Antworten wiederverwenden.

y\f Technik-Tipp Import der Fragen iiber das GIFT-Format

Das GIFT-Format bietet die Moglichkeit, verschiedene Fragetypen in einem Texteditor zu erstellen und sie dann gesammelt in einer Datei halbau-
tomatisiert in die Lernplattform Moodle zu importieren (siehe gesondertes Handout ,Testfragen fiir Moodle im GIFT-Format erstellen®).
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Fragenkategorien erstellen

In Kategorien konnen Sie lhre Testfragen strukturieren. Jede Kategorie hat einen Namen und eine Beschreibung. Kategorien
lassen sich hierarchisch anlegen und beliebig tief verschachteln.

Klicken Sie unter = Kategorien bearbeiten ()
. . ~ Kurs-Administration
<Kurs-Administra- /' Bearbeiten einschalten Fragenkategorien fiir 'Kurs: Moodle Test (Spindler)'
. . ¥ Einstellungen bearbeiten . . .
tion> die < Fragen- ; ':‘:"ZE"‘""&" ;::::;;:Ergl\:;o:‘lre F‘::;;r[:)me im Kontext ‘Moode Test freigegeben sind Wenn Sie eine Uber
iter .

sammlung> an und B severtngen N geordnete Kategorie

. . & sicherung hl . d |h
gehe n Sie im sich 1 Wiederherstellen ~ Kategorie hinzufiigen [ auswanlen, wir re

. & import //‘ .
aufklappenden Menii pucseten Orpcrets sgorn & Sesrimoae it [ neue Kategorie zu deren

gensammi

auf <Kategorien>. " Fragen Unterkategorie. Geben
0 Name*  Fragen zur Geschichte der BRD . )
= inpon Sie der neuen Kategorie
et Kategoriebeschreibung | = . . =S & bR B
s e CIBITIE =L einen Namen und tragen
» Role vechsein Hier werden alle Fragen zur Geschichte und zum Status Quo der Bundesrepublik Deutschiand gesammelt . .
% Technik-Tipp Anzeige » Mei Profi evtl. eine Kategorienbe-
- schreibung ein. Klicken
Wenn das Hakchen bei Sie zum Speichern auf
Fragen aus Unterkate- <Kategorie hinzufiigen>.

Format p.

gorien anzeigen gesetzt
ist, werden auf oberster
Kategorienebene trotzdem

alle Fragen angezeigt. u

Fragenkategorien lassen sich auch wieder I6schen bzw. verschieben. Sie kdnnen auch ganze Kategorien exportieren. Insbe-
sondere bei der Verwendung von Zufallsfragen kénnen Sie auswahlen, ob bei der zufalligen Auswahl die Unterkategorien mit
einbezogen werden sollen, was zu einem machtigen Repertoire an Fragenvielfalt fiihren kann.

Fragen Kategorien zuordnen

Um die einzelnen Fragen den angelegten Kategorien zuzuordnen, gehen Sie bitte in der <Fragensammlung> zurlick auf <Fra-
gen>.

Fragensammlung

Eine Kategorie wahlen:
Standard fur Moodie Test (4) || Setzen Sie nun Hakchen vor
Fragen aus Unterkategorien anzeigen die Fragen die sie zusammen

D Auch alte Fragen anzeigen . . ’ . .
__—| ineiner Kategorie strukturie-

[C] Fragetext in der Frageliste anzeigen
Standardkategorie flir Fragen. die im Kontext 'Moodle Test' freigegeben sind. ren wollen und wihlen Sie im
Dropdown-Meni hinter dem

Neue Frage erstellen...

Crstelt Zuletzt verandert Button <Verschieben nach>
rstellt von
= Vornams  achname von die jeweilige Kategorie aus,
‘Vorname / Nachname . . . .
Flachenberechnung (Einf. Berechnet) 40 % ¥ Pia Professorin Pia Professorin / hier ,,Mathemat.ku. Klicken Sie
Volumenberechnung # @ % % Pia Professorin Pia Professorin abschlieRend auf den Button
Bundeslanger der BRD (Zuordnung) 44 @ % ¥ Pia Professorin Pia Professorin,

<Verschieben nach>.

4= MC Frage Bundeskanzler BRD Q% X Pia Professorin

Verschieben nach >> Mathematik

Wenn Sie nach dem Anlegen von Kategorien neue Fragen einpflegen, werden Sie direkt gefragt, in welche Kategorie Sie die
neue Frage einsortieren wollen.
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Import/Export-Funktion

Sie konnen Fragen in verschiedenen Dateiformaten importieren und exportieren. Am kompatibelsten sind das GIFT-Format
(proprietares Textformat), Moodle-XML-Format (proprietares XML-Format) sowie die Liickentext-Antworten (Cloze). AuRerdem
konnen Sie die Kategorie, in die die Fragen importiert werden sollen, angeben. Diese Funktion eignet sich insbesondere, um
angelegte Fragen in andere Moodle Kurse zu libertragen bzw. im GIFT-Format/Cloze erstellte Fragen in Moodle einzulesen.

- rage s et mprtiren Wahlen Sie das Dateiformat, hier
 Kurs-Administation GIFT-Format, aus und legen Sie
Klicken Sie unter <Kurs- # rrsemaen st - Dateiformat bei den Grundeintriage[n] fest,
Administration> die i%m:nen <@ © AkenFomal e w<.)h|n"|mport|ert werden. soll bzw.
<Fragensammlung> an Lo — mit I-.Iakchen bei Kategorie aus )
und gehen Sie im sich fgiﬁ:ﬁjﬂ © © comuen Datei holen u.nd Konte)ft a.us Datei
aufklappenden Menii i:l::::rhersle\\en @ © Fomat tissig vors g'ole‘!n, das§ die Kategorlel; in c'Jer
auf <Import> bzw. \(SZEEZ’E!;";Z? © ;:::T:‘Fm e 'Tpirtfe;te”'irfige” t'eretlts' .
<Export>. Hier wird Frapercamnung 2 . angelegt sind, mit importiert wird.
exemplarisch der Import .‘;m o ©
vorgestellt. —_—
Role wechsein. » Grundeintrage
! e Bei Fragen aus Datei importieren
— " Fragen aus Datelmportieren wahlen sie bitte Ihre einzulesende
mort e €| | DateimitKlick auf den Button
[1oocleTesiiagen_GIF-Fomat-1.2.295¢ <Datei wahlen ...> aus oder ziehen
Am Ende nicht verges- Sie sie per Drag&Drop in das Feld.
sen auf den Button
<Import> zu klicken.
e

Test anlegen

Wenn man die Fragen erstellt hat, gilt es diese innerhalb eines Kurses in einem Test den Studierenden verfiigbar zu machen.
Um einen Test in Moodle anzulegen, aktivieren Sie den Bearbeitungsmodus und wahlen unter <Material oder Aktivitat anle-
gen> die Aktivitat Test aus, um die gewiinschten Einstellungen vorzunehmen:

)l Teet hinzuiigen © Grundeintrage:

Benennen Sie Ihren Test unter Name eindeutig, hier

“Selbsttest zur deutschen Geschichte”, und fiigen Sie

eine Beschreibung mit Handlungsanweisungen und
Informationen fiir die Studierenden hinzu.

Bitte testen Sie inr Wissen sebst, um optimal auf die Prufung vorbereitet zu sein. Sie konnen den Test urbegrenzt . . . . . . . .

wiedetholen. Der Test ist einen Monat lang gedfinet. die Zsitbegrenaung betragt 5 Minuten Mit Hakchen bei Beschre|bung im Kurs zeigen wird diese

Beschreibung auf der Kursoberfldche angezeigt.

~ Alle einkiappzn

~ Grundeintrége

Name*  Selbstiest zur deutschen Geschiche: -«

Sesdwsin wae | B|T][E 2 gzl

Zeit:

Beschralbung imKurs zeigen © Unter die Zeitsteuerung fallt sowohl der Zeitraum von Testéffnung bis
- Zeit | TestschlieBung, indem der Test fiir die Studierenden verfiigbar ist als
auch die Zeitbegrenzung fiir die Durchfiihrung des Tests. In dem Drop-
down-Menii Wenn die Zeit abgelaufen ist legen Sie fest, wie Moodle
reagieren soll, wenn die Teilnehmer/innen nicht im Moodlekurs aktiv

Testoffnung @ 29 B Juli B 2014 B 13 B 36 Bm Aktiviert

TestschiieBung | 29 B August B 2014 B 13 B 38 B@ Aktiviert

zemegrenaing @ (o || wnuen ] en sind und es versaumt haben, den Test vor Zeitablauf abzuschlieRen.
Wenn die Zet bgelzuten st () | Der Tesversuch i auomatisch aogegebzn E Sind sie zu diesem Zeitpunkt aktiv im Testversuch, wird automatisch
NachristfurAbgabe @ |1 | Tge || mwen der aktuelle Bearbeitungsstand gespeichert.

Zusétzlich kénnen Sie eine Nachfrist fiir die Abgabe gewahren.
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Bewertung:

Die Bewertungskategorie miissen Sie erst fir
den gesamten Kurs festlegen (siehe <Kurs-
Administration — Bewertungen>), um sie hier
auszuwahlen. Die erlaubten Versuche kénnen
Sie von eins bis auf unbegrenzt setzen und die
Bewertungsmethode, wenn mehrere Versuche
erlaubt sind, festlegen.

. Technik-Tipp
Bewertungen
Zur vertieften Auseinander-
setzung mit dem Thema
Bewertungen in Moodle
empfehlen wir Ihnen das
AHandout der Alpen-Adria
Universitat Klagenfurt.

moodle.hm.edu

~ Bewertung /

ie @

Erlaubte Versuche

Bewertungsmethode (9
~ Fragenanordnung

Fragenreihenfolge

Neue Seite (O

~ Frageverhalten

Antworten innerhalb der Fragen
mischen

o

Frageverhalten (0

~ Berichtsoptionen @

Wihrend des Versuchs

Versuch (2)

Obrichtig ()

Punkte ()

Spezifisches Feedback (2
7] Allgemeines Feedback ()
/| Richtige Antwort (B
| Gesamtfeedback (9

~Anzeige

Nutzerbild anzeigen ()

Dezimalzahlen in
Gesamtbewertung

6]

Dezimalzahlen in
Fragenbewertung

@

Kennwort ()
IP-Adresse ()

Erzwungener Abstand zwischen 1.
und 2. Versuch

@

Erzwungener Abstand zwischen
Wweiteren Versuchen

6]

Browsersicherheit (%)

EEEEREER

Nicht t B
Unbegrenzt B
Bester Versuch
Zufallige Reihenfolge B
Jede Frage B

Menr anzeigen.
Ja B

<
<

Spatere Auswertung B

Mehr anzeigen.

Direkt nach dem Versuch Spéter, wahrend der Test noch ~ Wenn der Test abgeschlessen
gedffnet ist ist
Versuch Versuch Versuch
Ob richtig Ob richtig Ob richtig
Punkte Punkte Punkte
Spezifisches Feedback Spezifisches Feedback Spezifisches Feedback
Allgemeines Feedback Aligemeines Feedback Aligemeines Feedback
Richtige Antwort Richtige Antwort Richtige Antwort
Gesamtfeedback Gesamifesdback [ Gesamtfeedback
\\

Kleines Bild B
2 [y
Genauso wie bei Gesamtbewertung

Mehr anzeigen.

Die Fragenreihenfolge kann entweder der in der Bearbei-
tungsansicht entsprechen oder zufallig gewahlt sein. Bei
langeren Tests ist es sinnvoll nach x Fragen auf eine Neue
Seite zu blattern. Die Seitenumbriiche kénnen Sie hier
durchfiihren oder spater manuell anpassen. Unter <Mehr
anzeigen...> verbirgt sich die Mdglichkeit die Navigation

| durch den Test in einer definierten Reihenfolge von den

Studierenden abarbeiten zu lassen, sodass sie keine Seite
zuriickgehen bzw. Uberspringen kénnen oder aber es den
Studierenden zu uberlassen, welche Fragen sie in welcher
Reihenfolge I6sen wollen.

Tipp: Absolvieren lhre Studierenden den Test an mobilen
Endgeraten, empfiehlt es sich bei ,Neue Seite“ ,Jede Frage”
auszuwahlen, so bleibt die Ubersichtlichkeit gewahrt.

~ Weitere Zugriffsbeschrankungen

[FIKlartext
0 Minuten |~ |@ axtviert
0 Minuten |~ | ativiert

Mit der Option Frageverhalten werden die Antworten
innerhalb einzelner Fragen bei jedem Versuch zufallig
gemischt, vorausgesetzt, diese Option ist auch in den ein-
zelnen Fragen-Einstellungen aktiviert. Dies erschwert den
Teilnehmer/innen das Kopieren voneinander. Das Fragever-
halten legt fest, wann die Studierenden eine Riickmeldung
vom System erhalten: Spatere Auswertung bedeutet, dass
der gesamte Test abgeschickt sein muss, bevor ein Feed-
back erscheint. Bei der Direkte[n] Auswertung wird jede
Frage einzeln abgeschickt und sofort bewertet. Detailliert
sieche Ahttp://docs.moodle.org/24/de/Frageverhalten.

In den Berichtsoptionen kénnen Sie festlegen, welche Infor-
mationen zur Testauswertung den Studierenden wann an-
gezeigt werden. Die Matrix, in der man fiinf verschiedene
Informationen zu drei verschiedenen Zeitpunkten anzeigen
lassen kann, bietet vielfaltige Einstellungsoptionen.

Tipp: Wenn Sie auf das graue Fragezeichen hinter dem je-
weiligen Begriff klicken, erhalten Sie ndhere Informationen
zu dieser Option.

Unter Anzeige lassen sich die Nutzerbild[er] anzeigen,
die Dezimalstellen fiir die Gesamtbewertung und Dezi-
malstellen fiir die Fragebewertung auswahlen.

wie Copy&Paste i.d.R. deaktiviert (browserabhéngig).

Unter Weitere Zugriffbeschrankungen kann ein Kennwort vor dem
Start des Testversuchs abverlangt werden und eine Pause durch
einen erzwungene[n] Abstand zwischen 1. und 2. Versuch sowie wei-
teren Versuchen festgelegt werden. Wenn unter Browsersicherheit
Vollbildmodus mit JavaScript-Sicherheit ausgewahlt ist, wird der Test
ohne weitere Navigationsmoglichkeiten ausgefiihrt, was Funktionen
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~ Gesamt-Feedback @)

~ Weitere Moduleinstellungen
Sichtbar | Anzeigen B

ID-Nummer (%)

Keine

Nur fur Gruppenmitglieder (2)

Gruppierung ()

Speichern und zum Kurs

Bewertungsgrenze  100%
Feedback watz v | B ]
Sehr gut! Weiter so.
Format p
Bewertungsgrenze 80%
Fesapack mow < (B E S
Gut so!
Format: p
Bewertungsgrenze  70%

3 weitere Feedbackfelder hinzufigen

Gruppenmodus (7)) | Keine Gruppen /

Speichern und anzeigen

Abbrechen

moodle.hm.edu

Das Gesamt-Feedback wird am Ende eines Testdurchlaufs
angezeigt und fallt je nach Testergebnis der Studierenden
unterschiedlich aus, wenn Sie eine Bewertungsgrenze fest-
legen (Prozent oder ganze Zahl) sowie ein Feedback in das
Textfeld schreiben. Bei Prozentwerten darf kein Leerzeichen
zwischen Zahl und Prozentwert stehen.

Mit Klick auf <3 weitere Feedbackfelder hinzufiigen> kon-
nen Sie die Bewertungsintervalle feiner granulieren.

Tipp: Das Feedback in Form einer Zahl hat den Vorteil, dass
die Auswertung und Verwaltung der Ergebnisse mithilfe
eines Tabellenkalkulationsprogrammes einfacher gestaltet
werden kann.

In den weitere[n] Moduleinstellungen konnen Sie den
Gruppenmodus aktivieren bzw. eine Gruppierung, die Sie
vorher angelegt haben, auswahlen und die Sichtbarkeit
durch Setzen des Hakchen bei nur fiir Gruppenmitglieder
auf die ausgewahlte Gruppierung beschranken (siehe
Kapitel ,,Gruppen in Moodle*).

Mit dem Klick auf <Speichern und zum Kurs> bzw. <Spei-
chern und anzeigen> ist die Aktivitat Test erstellt.

In einem letzten Schritt kdnnen Sie jetzt die erstellten Fragen dem Test hinzufiigen. Klicken Sie dazu auf den erstellten Test auf
der Kursoberflache und anschlieBend auf <Testinhalt bearbeiten>.

Selbsttest zur deutschen Geschichte

Bitte testen Sie ihr Wissen szlbst, um optimal auf die Prifung vorbereitet zu sein. Sie konnen cen Test unbegrenz wiederholen. Der Test ist einen Monat lang gedfinet, die Zeitbegrenzung betrag! 5 Minuten

Der Test beginnt am Dienstag, 29. Jui 2014, 13:38 Uhr
Der Test st verfugbar bis Freitag, 20. August 2014, 13:38 Uhr
Zeitbegrenzung: 5 Minuten

Bewertungsmethode: Bester Versuch

noch K.n eingetr:

Testinhalt bearbeiten

Es 6ffnet sich folgendes Fenster, in
dem rechts lhre Fragensammlung
zu sehen ist und Sie im mittleren
Bereich Ihren Test mit Fragen be-
stlicken konnen, indem Sie auf der
rechten Seite ein Hakchen vor die
Frage setzen und unter Mit Aus-
wahl auf <Hinzufiigen> klicken.
Nun erscheinen lhre ausgewahlten
Fragen im mittleren Bereich.

Kontakt zum E-Learning Center
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Test bearbeiten: Selbsttest zur deutschen Geschichte

(@)Die Basisideen zur Testerstellung
Summe der Bewertungen: 5,00 | Fragen: § | Test gedfinet (Ende 20.08.2014 13:38)

Beste Bewertung: 10,00
Speichern

Es wurde die zufdllige Fragenreihenfolge gewahit. Dadurch kénnen einige Funktion zur Anordnung der Fragen nicht genutzt werden. Sie
kannen dies in Test aktualisieren andem

? % Bunceskanzier der BF Welche der folgenden Personen istb...
1= Muitiple-Choice @

-~

# Bundeslanger der BRI WELCHE DER FOLGENDEN PERSONE...
3= Multiple-Choice @

? Bl
3= Multiple-Choice @

de Welche der Stadte sind La...

-~

# Deutscher Schrifistelle .Die Leiden des jungen Werthers*, ...
= Kurzantwort @

# Haupistadt der BRD (” Bonn ist die Hauptstadt von Deutschl...
<« Wahi/Falsch @

Frage @

Kategorie: Standard fur Moodle Test
Standardkategorie fiir Fragen, die im Kontext ‘Moodie Test"
freigegeben sind.

Eine Kategorie wahien:

Standard fur Moodle Test (3)

Neue Frage erstellen_..

Erreichbare

Punkte T Hie
; = Flachenberechnung (Einf. Berechnet) We ¢ o
¢ Volumenberechnung Welchen Flichenit 4 o
Erreichbare e Hauptstadte in Eurapa (Typ: Zuordnung) ¢ &
Punkte x
) = Bundeskanzler der BRD (Typ: Single-Chol ¢ &
#= Bundeslanger der BRD (Zuordnung) WEL 4 o
% ¥ 3= Landeshauptstadte der BRD (Typ: Muttipie 21
unkte x N
s 22, Kreiszahl Pi mit Ober- und Untergrenze (T ¢ &
22, Kreiszahl Pi mit Toleranzbereich (Typ: Num # o
:rrelltphbare *~ ¥ 42, Todesjahr Kennedys (Typ: Numerische Fri 4 o
unkte x
N = Deutscher Schrifisteller (Typ: Kurzantwort] & o
«l = Einfache Gleichung (Typ: Kurzantwort) Zw # o
Erreichbare +x

«. Hauptstadt der BRD (Typ: Wahr/Faisch) B g g

-

’
Mit Auswahl:
—

—
< Hinzufugen en

Punkte
- Frankreich (Typ: Wahr/Fal ¢ ¢
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Jetzt haben Sie die Moglichkeit sich ihren fertigen Test liber <Vorschau> im Block ,Test-Administration” bzw. iiber den Button
<Vorschau beginnen> nachdem Sie den Test auf der Moodle Kursoberflache angeklickt haben, anzuschauen und ggf. abzuan-
dern. Nun kdnnen auch Ihre Studierenden den Test absolvieren.

Soll die Bewertung des Tests in die Note mit einflieBen bzw. lhnen einen Uberblick tiber das Leistungsniveau Ihrer Studieren-
den geben, haben Sie die Méglichkeit sich die Testauswertung tabellarisch anzeigen zu lassen bzw. in gangige Programme zur
Weiterverarbeitung herunterzuladen.

Gehen Sie dazu auf den Test auf der Moodle Kursoberflache und wahlen Sie im Block ,Test-Administration“ <Ergebnisse> aus.
Nun kdnnen Sie sich in diesem Menii die Bewertung, Detailantworten, Statistiken und etwaige Freitext-Bewertungen anzeigen
lassen sowie herunterladen.

Selbsttest zur deutschen Geschichte

Versuche: 4
 Alle einklappen

~Was in Bericht einbezogen wird

Versuche von | Eingeschriebene mit Testversuchen H

Versuche von¥) In Bearbeitung [¥] Uberfallig [ Beendet W] Nie zugegriffen
Nur Versuche anzeigen Nur die Veersuche der Nutzer, die bewertet werden ( Bester Versuch )

die neu bewertet bzw. dafir markiert wurden
~ Anzeigeoptionen
Seitengrofe 30

Bewertungen fiir jede Frage Ja B

Bericht anzeigen

Alle neu bewerten  Probelauf einer vollstandigen Neubewertung

Bewertete und nicht bewertete Versuche der Teilnehmerfinnen anzeigen. Der Versuch, der fur die Bewertung genutzt wird, ist hervorgehoben. Als Bewertungsmethode wurde Bester Versuch gewanit.

Tabellendaten laden als  Textdatel mit kommagetrennten Werten (CSV) E| Herunterladen

Verbrauchte F1 F2 F3 F4 F5
Vorname / Nachname Status Begonnen am Beendet Zeit Bewertung/10,00 /2,00 12,00 12,00 12,00 12,00
Stefan Student
) 30. Juli 2014 30 Juli 2014
Versuch emeut Beendet 12,5:;‘ 12’51”‘ 51 Sekunden | 8,00 o 200(+ 200|+ 200|X 0,00[« 200
=W | ansenen : :
April Studentin
30. Juli 2014 30 Juli 2014
' Versuch emeut Beendet| ) 34 Sekunden | 3,00 X 000X 0,00 1,00 X 0,00(« 2.00
12:62 12:52
ansehen
Erich Student
30. Juli 2014 30 Juli 2014
! Versuch emeut Beendet 12_5:‘ 12_5;“ 34 Sekunden 9,50 « 2,00|« 2,00 1,50+ 2.00|+ 2,00
ansehen i .
- | SUSI Studentin
30. Juli 2014 30 Juli 2014
a Versuch emeut Beendet 1255 1256 35 Sekunden | 5,00 + 200X 0,00 1,00 X 0,00(« 2.00
TR | ansehen i )
‘ |Gesamtuurchschnm | | 8,38 (4) |1,50 (4)|1,00 (4)|1,3a (4)|0,50 (4)|2,00 ()

Alle auswahlen / Alle abwanlen  Markierte Versuche neu bewerten  Ausgewahlte Versuche Ioschen
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Ein Wiki dient dem kollaborativen Arbeiten, wie zum Beispiel der gemeinsamen Erstellung und Bearbeitung von Online-Inhal-
ten. Es hat seinen Namen vom Hawaiianischen ,wiki wiki“ (dt. ,,schnell). In der Regel werden die Inhalte von mehreren Perso-
nen erstellt, bearbeitet und untereinander verlinkt, wodurch eine hypertextuelle Struktur mit vielen Querverweisen entsteht.
Das bekannteste 6ffentliche Wiki ist die Online-Enzyklopadie #2Wikipedia.

Die Studierenden kdnnen zeitlich asynchron auf den einzelnen (Unter-)Seiten des Wikis arbeiten, Sie als Lehrende/r erhalten
eine Dokumentation, wer Autor/in der jeweiligen Seite ist und von wem Anderungen vorgenommen wurden. Es besteht fiir
dieStudierenden auch die Moglichkeit, Bilder zu integrieren und Dateien hochzuladen sowie im Wiki extern zu verlinken. Ein
Wiki eignet sich hervorragend zur Gruppenarbeit, wenn gemeinsam Inhalte erarbeitet werden sollen. Ein Wiki kann auch als
personliches Lerntagebuch didaktisch sinnvoll eingesetzt werden.

Ein Wiki anlegen

Um als Kurstrainer/in ein neues Wiki fir lhre Studierenden anzulegen, wahlen Sie im Bearbeitungsmodus <Material oder Akti-
vitat hinzufiigen> und dann <Wiki> aus. Im folgenden Menii nehmen Sie folgende Einstellungen vor:

@ Deutscn (de)~

=
+ 8-

~ Kurs-Administration

& Einstellungen bearbeiten
» Nutzer/innen

T Fiter

5 Bewertungen

% Sicherung

i Wiedemerstelien

& import

) Zuriicksetzen

» Fragensammiung

Die erste Seite, die sogenannte
Wikistartseite sollte eine Art
Ubersicht darstellen, von der aus
auf die Unterseiten zugegriffen
werden kann. Im Wikimodus

lichem und personlichem Wiki
gewahlt werden:

Wollen Sie, dass alle Studieren-
den lhres Kurses gemeinsam an
einem Wiki arbeiten, so wahlen
Sie ,Gemeinschaftliches Wiki“
Wollen Sie hingegen, dass jede/r
Studierende ein eigenes Wiki
bspw. als Lerntagebuch pflegt, so
wahlen Sie ,Personliches Wiki“.

#" Bearbeiten ausschalten ~ Grundeintrage

Name des Wikis*

Beschreibung*

Beschreibung im Kurs zeigen ()

Wikimodus ()

kann zwischen gemeinschaft- / Nafne der startseites @

~ Format

Standardformat (3

Format vorgeben (2

~ Weitere Moduleinstellungen

Sichtbar
ID-Nummer (2)
Gruppenmodus (%)
Grippiering @

Nur fiir Gruppenmitglieder (%)

Am Schluss bestatigen Sie noch mit
<Speichern und zum Kurs zuriick>.

/ Speichern und zum Kurs Speichern und anzeigen

B\ MyMoodie » Meine Kurse » Testbereich » Spietwiese » TestHandbuch » WIkizu "Thema 2" hinzufigen

5 Wiki zu "Thema 2" hinzufiigen ()

Namen an. Bei der Wiki-
/ beschreibung geben Sie den
Personen der Wirtschaftswissens Studierenden bitte genaue

B Absatr

In diesem Wiki erstellen Sie in 2er Gruppen einen Artike! iber eine Personen

aus den Wirlschafiswissenschaften

Format p

m|

=)

Sie sind angemeldet als Gabriele Beal

Bei Wikiname geben Sie
einen aussagekraftigen

Informationen und Hand-
lungsanweisungen zum
Arbeitsauftrag.

{ Gemeinsames Wiki E ;

Inhaltsabersicht

HTML E/

™

Als Standardformat sollten Sie ,HTML" belas-
sen, um in dem gangigen Texteditor arbeiten
zu konnen. Bitte setzen Sie bei Vorgegebenes
Format das Hakchen, sodass alle neu erstellten
Seiten auch standardmagig mit dem Texteditor
erstellt werden.

Anzeigen

R — /

Keine

]

Selbstverstandlich konnen Sie ein gemeinschaft-
liches Wiki auch in den Gruppenmodus setzen,
wenn Sie das Wiki in Kleingruppen in lhrem Kurs
bearbeiten lassen méchten. Lesen Sie hierzu
bitte den Informationstext hinter den grauen
Fragezeichenkdstchen bzw. das Kapitel ,,Gruppen
in Moodle*.

Pflichtfelders

(D Moodie Docs zu dieser Seite
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Arbeit mit dem Wiki

Startseite eines gemeinschaftlichen Wikis gestalten

Wenn Sie das Wiki zum ersten Mal aufrufen, erscheint die erste Seite des Wikis (in diesem Fall mit dem Namen , Inhaltstiber-
sicht“) im Bearbeiten-Modus (siehe Reiter <Bearbeiten>). Im folgenden Beispiel entstehen nun vier leere Unterartikel auf der
ersten Seite des Wikis:

Ani/ Bearbeiten \aemare Verlauf  Spezialseiten Dateien Administration Um Weitere Seiten bZW, Unterseiten ZU der ersten

Seite zu erzeugen, setzen Sie zwei eckige Doppel-
Inhaltsiibersicht

klammern mit der Tastenkombination , Alt Gr* +
~ Die Seite 'Inhaltsiibersicht' wird bearbeitet [[ bzw. ]] um ein Wort oder eine Textstelle.
HFaiak @ maz > B[ /m
I [[John M. Keynes]] / |
[Michael E.Porter]]

i
[[Erich Gutenberg]]
{

[Milton Friedman]]

Nach dem Speichern kénnen diese leeren Unter-
seiten per Anklicken des jeweiligen Wortes (noch
rot gekennzeichnet) von den Studierenden mit In-
Spckien,) 0BG, (oADDIECHR halt gefiillt und auf die gleiche Weise Unterseiten
Personen der Wirtschaftswissenschaften / erstellt werden. Eine gefiillte Unterseite erscheint

nach dem Speichern daraufhin in blauer Schrift.

Format p

In diesem Wiki erstellen Sie in 2er Gruppen einen Artikel Uber eine Personen aus den Wirtschafiswissen

Anzeigen Bearbeiten  Kommentare  Verlauf

Inhaltsiibersicht

John M. Keynes » Wichtiger Hinweis: Bitte dndern Sie

niemals im Nachhinein bereits mit
Doppelklammern verlinkte Worte
oder Texte, denn dabei gehen bereits
erstellte Unterseiten verloren!

Michael E Porter
Erich Gutenberg

Milton Friedman

Unterseiten bearbeiten » Wichtiger Hinweis: Wollen zwei

Uber den Reiter <Bearbeiten> kénnen Teilnehmer/innen nun die Untersei- Studierende gleichzeitig auf die
ten mit dem Texteditor wie gewohnt bearbeiten und formatieren. Es kdnnen gleiche Wikiseite zugreifen, erhalt
externe Verlinkungen vorgenommen werden oder auch Bilder oder andere 0l asafife Py el Wle g,

dass die Seite gerade in Bearbeitung
ist. So wird sichergestellt, dass keine
noch nicht gespeicherten Inhalte
verloren gehen.

Mediadateien, die die Teilnehmer/innen zuvor in Ihre Eigenen Dateien auf ihrer
MyMoodle-Seite hoch geladen haben, in den Text integriert werden.

HTML-Format (%)

Der Texteditor (Toolbar) ldsst sich mit
Klick auf diesen Button erweitern.

HTML-Format (%)

sz~ (BT | =2 | o ||
U\g|% || E|E=|=3] A
Schriftart v | schrifigrsbe v | <O (M | A || T K (B (B | 3
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Versionen vergleichen und éltere Versionen zuriickholen

Bei einem Wiki ist es zu jeder Zeit moglich, sich Anderun-
gen anzeigen zu lassen und diese gegebenenfalls auch
riickgangig zu machen, indem man eine altere Version
wiederherstellt. Falls Sie oder ein/e Studierende/r also
einmal aus Versehen eine Seite Ihres Wikis geléscht ha-
ben, konnen Sie sie wieder holen, indem Sie eine friihere
Version lhres Wikis wiederherstellen.

Dazu konnen Sie einfach auf der gewlinschten Seite

im Reiter <Verlauf> zuerst die Unterschiede zwischen
zwei Versionen anzeigen lassen und gegebenenfalls die
gewinschte Version mit Klick auf <Wiederherstellen>
zuriickholen.

Das personliche Wiki

Anzeigen  Bearbeiten  Kommentar|

al

hn, eyl

Version 3 mit Version 4 veri\elcnen

Version 3 Anzeigen Wiederherstellen A .
30. Juii 2014, 16:50 HE-Rmgentn i }

Cambridge

"J. M. Keynes kam am 05. Juni 1883 in Cambridge als
Sohn des Okonomieprofessors John Neville Keynes
Zur Welt" (vgl. hierzu und zum Folgenden, Weitz,
2008, S. 130-131). Sein Vater organisierte die
Verwaltung der hoch renommierten Universitat
Cambridge. Die Mutter, Florence Ada Brown, war
Biirgermeisterin der Stadt Die unbekiimmerte Jugend
verbrachte Keynes mit vielen gesellschafilichen
Metelen-

Version: (Zurick) 1 2 3

moodle.hm.edu

Verlauf pezialseiten  Dateien

Version 4 anzeigen
30. Juii 2014, 16:56

MEHCH Student

Cambridge

"J. M. Keynes kam am 05. Juni 1883 in Cambridge als
Sohn des Okonomieprofessors John Neville Keynes
zur Welt" (vgl. hierzu und zum Folgenden, Weitz,
2008, S. 130-131). Sein Vater organisierte die
Verwaltung der hoch renommierten Universitat
Cambridge. Die Mutier, Florence Ada Brown, war
Birgermeisterin der Stadt Die unbekiimmerte Jugend
verbrachte Keynes mit vielen gesellschaftlichen
Vorteilen Dazu zdhlen die Fernreisen sowie die
Teilnahme an den gesellschaftiichen Verpflichtungen
seiner Eltern. Sein einziger Bruder, Geoffrey Keynes,
wurde Arzt und seine einzige Schwester machte im
Furosrogebereich Karriere. Keynes war von Anfang
an an mathematischen Zusammenhangen sehr
interessiert und konnte ab dem 14. Lebensjahr diese
Interesse in der von Kénig Heinricht VI 1440
gegriindeten Privatschule Eaton vertiefen.

Das personliche Wiki wird haufig genutzt, um ein Lerntagebuch von den Studierenden fiihren zu lassen, welches ausschlief3lich
die/der jeweilige Studierende und Sie als Trainer/in bearbeiten und sehen kénnen.

Personliches Lerntagebuch

¥ Wiki-Administration Lemermatien.

® Einstellungen
bearbeiten

" Lokale Rolien
Zuweisen

® Filter

® Sicherung

= wiedernerstelien /.

Mein Ler

Anzeigen Ko Verlauf

Dateien  Administration

b Kurs-

¥ Rolle wechsein

¥ Mein Profil

P B~ Bitte verfolgen Sie hier Ihren Lernfortschritt im Semester und reflektieren Sie Ihr

s‘ |

Pia Professorin

|/
R

Suchfunktion und Dateien

Das Wiki kann nach Begriffen durchsucht werden. Geben Sie dazu in das Feld am

rechten oberen Bildrand lhren Suchbegriff ein.

# Technik-Tipp Wiki

Méochten Sie die Studierenden mit personlichen Wikis
arbeiten lassen, miissen Sie sich als Trainer/in selbst auch
ein personliches Wiki anlegen, um liber das Dropdown-
Menii auf das personliche Wiki der/des jeweiligen
Teilnehmer/in zugreifen zu kdnnen.

Ein personliches Wiki legt sich jede/r an, indem auf das
personliche Wiki auf der Kursoberflache geklickt wird und
die erste leere Ubersichtsseite mit Inhalten bzw. Links auf

Unterseiten gefiillt wird.

Wiki durchsuchen

Im Reiter <Dateien> finden Sie alle im Wiki hochgeladenen Dateien tabellarisch

aufgelistet.

» Wichtige Hinweise zum Wiki

1. Falls Sie aus dem Kurs entfernt werden oder sich aus Versehen selbst aus dem Kurs austragen haben, ist das kein Grund zur Sorge. Ihr Wiki er-
scheint zwar erst einmal nicht mehr in der Ubersicht, aber es wird nicht automatisch geldscht, sondern bleibt im Kurs gespeichert. Falls Sie sich also
wieder in den Kurs einschreiben oder eingetragen werden, haben Sie wieder Zugriff auf Ihr Wiki.

2. Die Moodleplattform wird regelmaRig gesichert, um einen Datenverlust auszuschlieBen. Trotzdem ist es unbedingt empfehlenswert, dass Sie lhre
Texte - zum Beispiel liber den Button ,,Druckversion®, der im Anzeigemodus am rechten Bildrand scheint, als Word-/PDF-Datei - auch lokal auf lhrem

eigenen Rechner oder auf einer CD-ROM sichern!
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' Workshop

Die Aktivitat Workshop in Moodle ist ein komplexes Modul: Die Studierenden reichen ihre Arbeiten ein
(in Textform und/oder als Datei), bewerten sich gegenseitig (Peer-Assessment) und kénnen zusatzlich
dazu auch von den Lehrenden bewertet werden. Bewertungsformen, Zuordnungen der Studierenden
sowie verschiedene Optionen zur Bewertung konnen von lhnen festgelegt werden. Der Workshop ahnelt
der Aktivitat , Aufgabe®, bietet darliber hinaus noch zahlreiche weitere Optionen wie die Bewertung
anhand mehrerer Kriterien und die Moglichkeit Arbeiten nach Ende des Workshops fiir die Studierenden
zu verdffentlichen.

Die einzelnen Workshopphasen

Der Workshop lauft in finf Phasen ab:

Die Studierenden reichen in der Einreichungsphase ihre Arbeiten ein.

In der Beurteilungsphase konnen sich die Studierenden gegenseitig bewerten.

Eal ol

ggf. eigenes zusatzliches Feedback.

5. In der letzten Phase wird der Workshop geschlossen.

moodle.hm.edu

.~ Didaktik-Tipp

Peer Assessment
Sie bereiten die Studierenden
auf das gegenseitige
Bewerten (Peer-Assessment)
vor, in dem Sie lhnen Feed-
backregeln und Bewertungs-
kriterien und evtl. Musterl6-
sungen zur Verfligung stellen.

In der Vorbereitungsphase wird der Workshop angelegt und Grundeinstellungen werden vorgenommen.

Die Dozent/innen berechnen in der Bewertungsphase die Gesamtbewertung der Studierenden und geben

Im Workshop-Planungswerkzeug, das einsehbar ist, sobald Sie den Workshop mit seinen Grundeinstellungen angelegt haben (siehe
nachste Seite), erhalten Sie einen Uberblick tiber alle Phasen. Die aktuelle Phase wird jeweils farblich hervorgehoben. Hier kénnen Sie
sehen, ob noch Aufgaben zu erledigen sind bzw. welche Aufgaben bereits durchgefiihrt wurden. Wenn Sie in die nachste Phase wech-
seln mochten, klicken Sie auf das Glihbirnensymbol. In den Einstellungen kénnen Sie aber auch festlegen, dass der Wechsel in eine
neue Phase zeitlich gesteuert automatisch erfolgt.

Griine Hakchen markieren durch den/die
Trainer/in bereits vorgenommene Einstel-
lungen, graue Hakchen sind noch nicht
erledigte To Dos.

/

Jede der fiinf Workshopphasen ist in
einer eigenen Spalte aufgelistet.

Workshop fiir Handbuch () \\

N

Vorbereitungsphase Einrgichungsphase Q Beurteilungsphase Q wertungsphase @ Geschlossen Q
+/ Workshop-Einfihrung - Anleitung zumB€urtailen s Einrgichen

verfassen
« Anleitung zum Einreichen -_" ngen zuordnen

anbieten

- Beurteilungsbogen bearbetten

Mit einem Klick auf das
Gluhbirnensymbol schalten
Sie eine Phase frei.

Die aktuelle Phase ist
jeweils griin hinterlegt.
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Anlegen des Workshops

Die folgende Anleitung geht auf die am haufigsten verwendete Option der Bewertung mit Kommentaren und Punkten sowie
des automatischen zeitgesteuerten Ablaufs ein. Zu weiteren Workshopszenarien berat Sie das Team des E-Learning Centers.
Wahlen Sie im Bearbeitungsmodus <Material oder Aktivitdt hinzufiigen> und dann <Workshop> aus. Im folgenden Menu
nehmen Sie folgende Einstellungen vor:

Grundeinstellungen vornehmen

v Alechieppn Geben Sie der Aktivitat einen Titel
r Grundeintrage sowie einen Einfiihrungstext (die
— | Aufgabenstellung fligen Sie weiter
Workshop-Titel+ / unten ein). Wahlen Sie aus, ob Sie
= den Text im Kurs anzeigen lassen
s = —= = s mochten.
Emfihrng | 8 | e v B[ |I BH
In den Punkteeinstellungen legen
Sie fest, welche Form der Beurtei-
[Format p & lung genutzt werden soll. Aktivieren
. e B / Sie die Einstellung ,Beurteilen mit
Gleciie dlsiia 24 Kommentaren und Punkten“ und
S — o geben die Verteilung der erreichbaren
e | Punkte auf die Einreichung und die
Beurteilung an.
Punktestrategie (3) | Beurteilen mit Kommentaren und Punkien B
Q Hinweis:
Punkte fiir Einreichung () | 80 E| Nicht kategorisiert B Bitte beachten Sie, dass Sie
diese Einstellungen, sobald Sie sich in
Beurteilungspunkte () | 20 E| Nicht kategonisiert B der Einreichungsphase befinden,
nicht mehr dndern konnen!
Dezimalstellen bei Punkten | 0 B
r Einstellungen Einreichungen
Anleitung zum Einreichen anbieten | btz || BT =]i=  BE | o I Hier stellen Sie die eigentliche Aufga-
== - e — { benstellung fiir das Assessment ein.
Das kann eine schriftliche Anwei-
<‘\_\ sung, aber auch ein Ubungsblatt im
PDF-Format sein.
Fomatp. 4
Maximale Anzahl von 1 B
Dateianhdngen beim Einreichen
Maximale DateigroBe | Max. Dateigrole Kurs (20MB) |+ Setzen Sie ein Hakchen, wenn
| Einreichungen auch noch nach
Verspitete Einreichungen (7) [7 Eriaube verspaiete Einreichungen / dem eigentlichen Abgabetermin
moglich sein sollen.

Kontakt zum E-Learning Center Handbuch fiir Lehrende
www.hm.edu/elc Marz 2015
Seite 88


http://www.hm.edu/elc/
https://moodle.hm.edu/

E-LEARNING MIT MOODLE

moodle.hm.edu

~ Beurteilungseinstellungen

Anleitung zum Beurteilen

Erstellen Sie hier eine Anleitung
fir die Beurteilung im (Peer-)

/

a“ Assessment.

Tipp: Hier kdnnen Sie eine Muster-

I6sung zur Verfligung stellen.

?Forrnat P

selbstbeurteilung (9 Teilnehmerfinnen kénnen inre eigene Einreichung beurteilen
~ Feedback

Gesamtfeedbackmodus (7) Aktiviert (optional) E[

Hochstzahl der Dateianhidngean | 0
Gesamtfeedback Hier geben Sie an, ob bei der Beur-

| teilung ein zusammenfassendes
Feedback gegeben werden soll.
AuBerdem hinterlegen Sie unter
Abschluss (@) | watz  v||B [ IiE|iE | BE (M __—"| Abschluss einen Text, der den Teil-

= / nehmer/innen nach dem Ende des

Workshops angezeigt wird.

Maximale Gesamtgrofe Max. Dateigrofie Kurs (20MB)

~ Beispieleinreichung/en I ——
— Didaktik-Tipp
Beispieleinreichungen

Beispieleinreichungen @) [ Beispieleinreichungen sind fir Praxiserfanrungen im Beuriellen sinnvoll \ Sie kdnnen im Workshop mit
Modus Verfahren Die Beurteilung der Beispieleinreichung ist freiwillig Belsplelemrelchunge.n arbe'tejn’
Beispieleinreichung ™~ Das bedeutet, dass Sie den Teil-

nehmer/innen vor der Beurtei-
~ Verfligharkeit lung ihrer Kommiliton/innen

die Moglichkeit geben, eine
Beurteilung an einem Beispiel

Einreichungen ab 30 || Juli |' 2014 A 09 |T| 39 Hmm Aktiviert iiben*
i ) e e zu ,liben”
Einreichungenbis | 30 |-| i [+]| 2014 [-| 0o |:| 35 Eﬁg Akduiert
Nach Abgabetermin automatisch [ ~~_ Unter Verfiigbarkeit stellen Sie
zZur nachsten Phase wechseln den Start und das Ende einer
® Phase ein. Legen Sie hier auch
- - o ‘ 1 den automatischen Ubergang der
Beurteilungenab | 30~ Jui v 2014 ~| 00 |-|| 35 E\ﬁﬁ A'“'“""HA/ N
Beurteilungen bis | 30 _ Juli _ 2014 = 09 :| 35 D@E Aktiviert
~ Weitere Moduleinstellungen
Sichtbar | Anzeigen E|
Mit <Speichern und zum Kurs>
ID-Nummer (9 | haben Sie den Workshop angelegt!

Gruppenmodus () | Keine Gruppen B
Gruppierung (7 | Keine E|

Nur fur Gruppenmitglieder 3 [

Speichem und zum Kurs Speichern und a En Abbrechen
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Beurteilungsbogen bearbeiten
Im nachsten Schritt legen Sie die Kriterien zur Beurteilung der abgegebenen Arbeiten fest. Dafiir klicken Sie in der Workshop-

Ubersicht in der Spalte <Vorbereitungsphase> auf <Beurteilungsbogen bearbeiten>.

Beispielworkshop
wcrkshop fur Handbuch @ Beurteilen mit Kommentaren und Punkten
. . . Kriterium 1
Vorbereitungsphase  Enreichungs Hier konnen Sie vorgeben,
+/ Workshop-Einfihrung — snenrsz|  Nach welchen und wie Bescnreibung wox -\ B 1=
e anbieten vielen Kriterien bewertet
NSO R werden soll (z.B. sprachli- -
_'_ 1&;@;39.“9“5 . che und/oder inhaltliche sevs st sos s
‘ . ‘ Richtigkeit). sran (7
Kriterium 2
Beschreibung Absatz ~||B| T EE

Einreichungen zuordnen
Als letzten Schritt vor dem Start des Workshops legen Sie fest, wie die Zuordnung der zu beurteilenden Arbeiten erfolgen soll.

Im gewahlten Szenario dieser Anleitung wahlen Sie in der Spalte <Einreichungsphase> die Option <Einreichungen zuordnen>
und klicken auf <Zeitgesteuerte Aufteilung>.

Manuelle Zuordnung  Zufdlige Zuordnung  Zeitgesteuerte Aufteilung

Setzen Sie hier ein Hakchen, um
die automatische Aufteilung der
Einreichungen zu aktivieren.

~ Einstellungen fur die zeitgesteuerte Aufteilung @

Zeitgesteuerte Aufteilung Am Ende der Abgabephase Aufteilung der Einreichungen automatisch durchfiinren

aktivieren

Legen Sie fest, wie viele Einreichun-
» Momentaner Status gen ein/e jede/r Teilnehmer/in
beurteilen soll.

~ Einstellungen Zuordnungen @

Gruppenmodus  Keine Gruppen . . .
Ob Teilnehmer/innen auch ihre

Anzahl von Beurteilungsauftragen 2 B pro Einreichung B eigene Einreichung beurteilen

konnen, wird hier ausgewahlt.
Aktuelle Zuordnung zuriicksetzen [

Teilnehmer/innen kénnen ohne [
eigene Einreichung bewerten e . .
Mit <Anderungen speichern> ist

Selbstbeurteilung hinzufigen  Selbstbeurteilung deaktiviert die Zuordnung abgeschk)ssen
/ und der Workshop kann starten.

Anderungen speichem Abbrechen

Workshop starten
Indem Sie auf das Symbol der Gliihbirne in der Spalte <Einreichungsphase> klicken, ist diese Phase aktiviert und der Workshop

kann starten: Die Teilnehmer/innen kénnen nun ihre Arbeiten einreichen. Der Workshop schaltet automatisch in die Beurtei-
lungsphase, wenn die Bearbeitungszeit abgelaufen ist. In dieser Phase beurteilen sich die Teilnehmer/innen selbst und/oder
gegenseitig (Peer-Assessment). Nachdem die Beurteilungen durchgefiihrt wurden und diese Phase abgeschlossen ist, miissen

Sie die ,Gesamtbewertung” durchfiihren.
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Gesamtbewertung berechnen

Rufen Sie in der Workshoptibersicht die Bewertungsphase auf.

Die Gesamtbewertung eines/r Teilnehmers/in fir den Workshop setzt sich aus 2 Teilbewertungen zusammen:

Bewertung fiir die eigene eingereichte Arbeit

_b

Hier wird der Mittelwert aus allen fiir die eingereichte Arbeit erhaltenen Bewertungen berechnet.

Sie haben zwei Moglichkeiten, diese Bewertung zu beeinflussen:

1) Sie kdnnen eine eigene Bewertung abgeben und ihr eine héhere Gewichtung

geben als den Bewertungen der anderen Beurteiler/innen. Klicken Sie dafiir auf | Beurteilungseinstellungen
die Einreichung und anschlieBend auf <Beurteilen>.

Gewichtung Beurteilung i B
. . . . . . . . Berechnete Beurteilungspunkte 25
2) Alternativ kdnnen Sie die einzelnen Bewertungen der Beurteiler/innen tiber-
schreiben und einen neuen Wert vergeben. Dafiir klicken Sie in der Bewertungs- neinelngspue | MR IbORCEen i
ubersicht auf die entsprechende Bewertung (Punktezahl), um im Beurteilungs- Rickmeldung an dendie —T;
bogen die Punktezahl zu verdndern (siehe Screenshot rechts). Beurteilerfin == f—

— Bewertung fiir die Beurteilung eines/r Kommilitonen/in

Teilnehmer/innen erhalten auch fiir ihre Beurteilungsleistung Punkte. Dabei bekommen sie umso mehr Beurteilungs
punkte, je ndher ihre an den/die Kommiliton/in vergebenen Bewertungspunkte am Mittelwert der Beurteilungen aller
Teilnehmer/innen fir diesen Kommiliton/in liegen. Dies verdeutlicht folgendes Schema:

Bewertungs- Bewertungs-

10 punkte fir 30 punkte fiir
TN ,Oran TN ,Orange”
Bewertungs- @
@TN ,Rot* 15 punkte fur TN, Griin“

TN ,Orange”

TN ,Blau”

= Mittelwert aller Beurteilungen: (10+15+30):3=18.3

TN ,Blau” ist dem Mittelwert am néchsten und bekommt daher die

=== meisten Beurteilungspunkte, TN ,,Rot” etwas weniger und TN, Griin“
am wenigsten
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Um die Gesamtbewertung zu berechnen, klicken Sie auf den in der Bewertungsphase erscheinenden Button <Bewertungen
neu berechnen> unter der Option w fiir rechnerische Bewertungen. Wir empfehlen die Voreinstellung auf ,,ausgewogen“ zu
lassen.

~ Einstellungen fir rechnerische Bewertungen

Abgleich von Beurteilungen () ausgewogen El

Bewertungen neu berechnen

Den Punktebericht des abgeschlossenen Workshops kdnnen Sie dann auch auf dieser Seite einsehen. Die darin enthaltenen
Zahlen und Zeichen sind folgendermaRen zu verstehen:

Wert Bedeutung

- () < Franziska Franziska muss diese Person beurteilen, hat es aber noch nicht getan.

40 (-) < Andrea Andrea hat eine Beurteilung mit 40 Punkten vorgenommen. lhre Beurteilungsleistung wurde noch
nicht bewertet.

90 (-) > Sissi Sissi hat eine Bewertung in Hohe von 90 Punkten bekommen. Die dazugehdérige Beurteilungsleis-
tung wurde noch nicht bewertet.

55 (10) < Gabi Gabi hat diese Arbeit mit 55 Punkten bewertet und dafiir 10 Beurteilungspunkte bekommen.

34 (8) @ 3 < Daniel Daniel hat eine Arbeit mit 34 Punkten bewertet und dafiir 8 Beurteilungspunkte erhalten. Diese
wurden mit 3 gewichtet.

60 (49 / 16) > Anna Anna hat 60 Punkte fiir ihre Arbeit erhalten. Der/die Beurteiler/in hat dafiir 19 Punkte bekommen.
Der/die Trainer/in hat diese Punkte aber revidiert und auf 16 Punkte gedndert.

Die Ubertragung der Gesamtbewertung fiir diesen Workshop in die Kursbewertungsiibersicht erfolgt schlieRlich, wenn der
Workshop anschlieend in die Phase Geschlossen geschaltet wird.

Wichtiger Hinweis: Sind die von den Teilnehmer/innen im Workshop abgegebenen Dateien priifungsrechtlich relevant, sollten Sie diese
Inhalte andernorts speichern, da sie nach dem Abmelden der Teilnehmer/innen aus dem Kurs verloren gehen.
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Moodle in der ersten Vorlesungsstunde

Ihr Kurs ist online, fertig vorbereitet und Sie méchten thn nun Ihren Studierenden zur Verfligung stellen? Um Ihren Studierenden
Zugriff auf lhren Moodlekurs zu erméglichen, gibt es zwei Moglichkeiten:

Variante 1: Die Studierenden schreiben sich selbst in Ihren Kurs ein.

Die Studierenden erhalten in der ersten Vorlesung von lhnen die Kursbezeichnung, den Kursbereich, in dem Ihr Kurs einsortiert
ist oder die URL zum Kurs. Zusatzlich mussen Sie ihnen auch den Zugangsschliissel nennen, mit dem lhr Kurs passwortgeschiitzt
ist (Zugangsschlissel unter Block ,Einstellungen® unter <Nutzer/innen - Einschreibemethoden - Selbsteinschreibung>). Mit
diesen Informationen kénnen sich die Studierenden dann selbststandig in lhren Kurs einschreiben.

Dazu sind folgende Schritte notig:

1. Uberprifen Sie, ob der Kurs auch fur die Studierenden auffindbar bzw. sichtbar ist (im Block ,Einstellungen” muss unter
<Kurs-Administration> und <Einstellungen bearbeiten> bei <Sichtbar> <Anzeigen> stehen).

2. Die Einschreibemethode <Selbsteinschreibung> muss auf sichtbar gestellt sein (im Block ,Einstellungen® darf das Auge bei
<Nutzer/innen> - <Einschreibemethoden - Selbsteinschreibung> nicht geschlossen sein).

3. Teilen Sie dann lhren Studierenden in der ersten Lehrveranstaltung den Zugangsschliissel mit.

Variante 2: Sie weisen |hre Studierenden dem Kurs als Teilnehmer/innen zu. Dazu klicken Sie im Block ,Einstellungen® unter
<Kurs-Administration> unter <Nutzer/innen> auf <Eingeschriebene Nutzer/innen> und anschlieRend auf <Nutzer/innen ein-
schreiben> und wahlen im Auswahlfenster die Rolle <Teilnehmer/in> aus:

B MyMoodie Meine Kurse Testbereich Spielwiese Test Handbuch Nutzerfinnen Eingeschriebene Nutzer/innen
o} 3 . i
Eingeschriebene Nutzer/innen
+ B
5 Nutzer/innen einschreiben
¥ Kurs-Administration . .
= Suchen Einschreibemethoden = Alle Rolle  Alie Status | Alle Fiter Zunicksetzen

# Bearbeiten ausschaiten = B ] -
## Emstellungen bearbeiten
¥ Nuizer/innen Vorname / Nachname Rellen Gruppen Einschreibemethoden

2 Ei hriebene Nutzer|

. Eingeschrisbens Nulzexmosn @ Professorin, Bis Trainerin ~ Manuelle Einschreibung von Mittwoch, 30. Juli 2014 % %

¥ Einschreibemethoden

4

2 Gruppen M Student; Erch Teilnehmer/in X Manuelle Einschreibung von Mittwoch, 30. Juli 2014 £ X

® Rechte andern !
Y Filter Sloder, Stemn Teilnehmer/in X Manuelle Einschreibung von Mittwoch, 30. Juli 2014 £ x
% Sichs . N . k. Manuelle Einschreibung von Mittwoch, 30. Juli 2014 £ X
e Nutzer/innen einschreiben
Sl Wiedeetzicien Nutzerfinnen einschreiben
& import 5

Rollen zuweisen

Teilnehmer/in |Z|

) Einschreibeoptionen \
LR Die eingeschriebene Person erscheint

Student, Stefan jetzt in der Liste der <Eingeschriebenen
Emschreiben Nutzerlnnen> und ist somit Teilnehmer/
inim Kurs. Den Vorgang koénnen Sie
dann fur alle weiteren Teilnehmer/innen
Nun oben im Auswahlfenster unter wiederholen.
<Rolle zuweisen> <Teilnehmer/in>
auswahlen und der gewiinschten Person
durch den Klick auf <Einschreiben> die
Rolle als Teilnehmer/in zuweisen.

n

Im Suchfeld den Nachnamen (wenn nétig
auch den Vornamen oder die E-Mail-Ad-
resse) der gesuchten Person eingeben und
auf <Suchen> klicken. Im Anzeigefenster
erscheinen die Suchtreffer.

-
student stefan Suchen

Nutzereinschreibung beenden
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Semesterende: Archivieren oder zuriicksetzen?

Zum Semesterende haben Sie als Lehrende/r verschiedene Moglichkeiten, wie Sie mit Ihren Moodlekursen umgehen kdnnen:

Variante 1: Der Kurs soll (inkl. der Daten der Teilnehmer/innen) bestehen bleiben und die Studierenden sollen weiterhin Zugriff
darauf haben.

Variante 2: Der Kurs soll (inkl. der Daten der Teilnehmer/innen) in Ihrem Archiv bestehen bleiben und die Studierenden benéti-
gen keinen Zugriff mehr darauf.

Variante 3: Der Kurs soll (inkl. der Daten der Teilnehmer/innen) in Ihrem Archiv bestehen bleiben und Sie benétigen eine Kopie
dieses Kurses fiir das neue Semester.

Variante 4: Der Kurs ist abgeschlossen, die Teilnehmer/innen sowie deren Daten kdnnen entfernt werden und Sie méchten den
Kurs mit seiner inhaltlichen Struktur im neuen Semester wiederverwenden.

Variante 5: Der Kurs soll geloscht werden. Um einen Kurs zu l6schen, schreiben Sie einfach ein ZSupport-Ticket an das Team des
E-Learning Centers mit der Bitte um Loschung des gewtinschten Kurses.

Wir empfehlen lhnen Variante 4, um die alte Kursstruktur bequem wiederverwenden zu kénnen und nicht unnétig Speicher-
platz zu belegen. Wie Sie die genannten Varianten umsetzen, wird auf den folgenden Seiten ausfiihrlich beschrieben.

Variante 1: Der Kurs soll bestehen bleiben und die Studierenden sollen weiterhin Zugriff darauf haben.

In diesem Fall mussen Sie nichts weiter tun, wir empfehlen aber, den Kursnamen zu andern, um
v Kurs-Administration kenntlich zu machen, dass es sich um einen vergangenen Kurs handelt (zum Beispiel durch die
#" Bearbeiten einschalten Ergdnzung des Semesters im Kursnamen).
#* Einstellungen bearbeiten Den Kursnamen kénnen Sie ganz leicht links im Block ,Einstellungen® unter dem Mentpunkt

b i . . -
Y Mz <Einstellungen bearbeiten> selbst dndern.
Filter

5 Bewenungen
E’\S'\L_Ch;’“:g ” Sollten Sie Ihren Kurs tiber einen ldngeren Zeitraum behalten wollen, hier ein wichtiger Hinweis:
; lm';:r s Kurse, die langer als 18 Monate inaktiv sind (d.h. weder Kurstrainer/in noch Studierende haben

Y i heetzen auf den Kurs zugegriffen), werden automatisch ohne vorherige Ankiindigung geldscht! Wir emp-
b Fragensammiung fehlen Ihnen daher, einmal pro Semester alle Kurse, die Sie behalten mochten, aufzurufen, um zu
gewahrleisten, dass sie aktiv bleiben und nicht von der Loschroutine erfasst werden.

F Rolle wechsein

Variante 2: Der Kurs soll in lnrem Archiv bestehen bleiben und die Studierenden benétigen keinen Zugriff mehr darauf.

Um einen Kurs zu archivieren, andern Sie die Verfuigbarkeit fiir die Studierenden und benennen ihn wie oben beschrieben
beispielsweise in , Archiv_Kursname“ um. Die Verfligbarkeit dndern Sie links im Block ,Einstellungen“ unter <Einstellungen
bearbeiten>. Dort kdnnen Sie im Menlipunkt Grundeintrage die Sichbarkeit des Kurses andern auf <Verbergen>. Diesen Schritt
bestatigen Sie dann weiter unten mit <Anderungen speichern>.

~ Grundeintrage

Der archivierte Kurs rutscht nun an das Ende Ihrer Kursliste auf der Vollstandiger Kursname* () | Beispieliurs
MyMoodle-Seite und wird in hellgrauer Schrift dargestellt. furzeriinnamet @ [p

Kursbereich () | Testbereich E|

Sichtbar (@) jE|

[Verbergen
Kursbeginn (9 EHERICHI E‘ 2014 E‘m

Variante 3: Der Kurs soll in lnrem Archiv bestehen bleiben und Sie benétigen eine Kopie dieses Kurses fiir das neue Semester.

In diesem Fall archivieren Sie lhren Kurs wie bei Variante 2 beschrieben und senden eine Nachricht tiber das Support- [

Ticket-System an das Team des E-Learning Centers mit der Bitte um eine Kopie des Kurses. @
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Variante 4: Der Kurs ist abgeschlossen, die Teilnehmer/innen sowie deren Daten kénnen entfernt werden und Sie méchten den
Kurs mit seiner inhaltlichen Struktur im neuen Semester wiederverwenden (siehe Screenshot unten und auf néachster Seite).

In diesem Fall kdnnen Sie tber die Funktion Kurs zuriicksetzen die Teilnehmer/innen und deren Nutzungsdaten (wie zum
Beispiel Forenbeitrage oder Wiki-Eintrage) aus dem Kurs entfernen, um zu verhindern, dass die Daten bisheriger Teilnehmer/
innen bei einer Wiedereinschreibung in den Kurs wiederhergestellt werden (dies wiirde u.a. bei Abstimmungen dazu fiihren,
dass mehr Studierende als gewiinscht eine Antwortoption wahlen kdnnen). Nach dem Zurlicksetzen steht der Kurs dann fiir das
nachste Semester fiir die neuen Studierenden zur Verfligung. Aktivitaten und Arbeitsmaterialien
bleiben bei diesem Vorgehen erhalten.

¥ Kurs-Administration

#' Bearbeiten einschalten
# Einstellungen bearbeiten | Klicken Sie dafiir im Block ,Einstellungen” auf <Zuriicksetzen>. Zur vereinfachten Vorgehensweise

P Nutzerfinnen empfehlen wir lhnen, am Ende des Formulars auf <Standard auswahlen> zu klicken und anschlie-
Y Fiter Bend links daneben auf <Kurs zuriicksetzen>. So miissen Sie nicht bei allen Punkten einzeln ein

=: | Bewertungen . . . . . .
& senering Hakchen setzen und die Teilnehmer/innen und deren Daten werden automatisch zurlickgesetzt.

i+ Wiederherstellen Sollen einzelne Punkte nicht zuriickgesetzt werden, wahlen Sie diese bitte manuell aus. Welche
\'D mlll '/ Maoglichkeiten Sie hierbei haben, erfahren Sie mit einem Klick auf <Zusétzliche Felder anzeigen>.
Zuriicksetzen . . ey . . .
& Es werden hier auch nur die Aktivitaten zur Auswahl angezeigt, welche sich im Kurs befinden.

} Rolle wechseln.

Kurs zuriicksetzen

Diese Seite ermoglicht es Ihnen, nutzerspezifische Daten und Beitrdge aus einem gewdahlten Kurs zu entfernen. Alle anderen Daten (Arbeitsma . . .
Wenn Sie hier Daten zum Léschen auswahlen und Ihre Auswahl bestatigen, werden diese Daten unwiederbringlich aus dem Kurs geldscht. Kuereglnn' Legt das neue Datu m dES KU eregl nns feSt

(besonders wichtig fiir Kurse im Wochenformat).

~ Grundeintrage Termine l6schen: Entfernt alle alten Termine aus dem
: Kurskalender.
Kursbeginn @& | 25 | Juli |~|| 2014 |~ g Awtiviert

Logdaten und Anmerkungen: Diese beiden Funktionen
sind aus datenschutzrechtlichen Griinden standardma-
Big deaktiviert, Sie miissen hier also nichts auswahlen.

Termine I6schen

Logdaten léschen

Alle Anmerkungen loschen

Alle Kommentare Ioschen

Nutzerinnen abmelden: Wahlen Sie ,Teilnehmer/in“ aus,
um alle Studierenden aus lhrem Kurs zu entfernen.
Wollen Sie Nutzer/innen in anderen Rollen abmelden (z.B.
~Hallen stud. Hilfskrafte, die normalerweise die Rolle Co-Trainer
besitzen), so halten Sie die Strg-Taste gedriickt, um meh-
rere Rollen zum Loschen auswahlen.

Abschlussdaten loschen

O @B @O0 03 3@

Blogverbindungen loschen ()

Nutzer/innen abmelden Keine Rollen
Adobe Connect Host
Adobe Connect Teilnehmer
Adobe Connect Moderator -

[ »

Alle lokalen Rollenzuordnungen [7]
loschen

Alle Bewertungen I6schen: Haben Sie in Ihrem Kurs
Bewertungen zugelassen und mochten diese |6schen,
setzen Sie hier ein Hakchen.

Mehr anzeigen...

~ Bewertungen

Alle Aspekte und Kategorien [
loschen

Alle Bewertungen loschen [C]

Alle Gruppen l6schen: Entfernt alle angelegten Gruppen
i inkl. der Gruppenmitglieder.

Alle Gruppenmitglieder entfernen: Erhilt die Gruppen,
entfernt aber die Gruppenmitglieder aus ihnen.

- Alle Gruppierungen I6schen: Entfernt alle Gruppierungen.
Alle Gruppen aus den Gruppierungen entfernen: Erhalt
die Gruppierungen, entfernt aber die darin enthaltenen
Gruppen.

Alle Gruppen leschen*

Alle Gruppenmitglieder entfernen*

Alle Gruppierungen leschen*

B @ O O

Alle Gruppen aus den
Gruppierungen entfernen*

Weniger anzeigen...
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1

~ Umfragen
Alle Umfrageeintrage 16schen [
<
=, &
Alle Auswertungen der [
Umfrageeintrage Ioschen
~ Wikis
Alle Wiki-Schlagworte loschen
<

Umfragen: Entfernt alle Umfrageeintrage. (Wenn Sie

die Teilnehmer/innen bereits zum Lschen ausgewdhlt
haben, verschwinden die Stimmabgaben automatisch, es
handelt sich also um ein redundantes Hakchen.)

Alle Kommentare Ioschen
~ Gruppenabstimmungen
Alle stimmabgaben entfernen =
~ Aufgaben
Alle Abgaben léschen [T

~ Abstimmungen

o

Alle Stimmabgaben I6schen

~ Feedbacks

Feedback-Antworten zurlicksetzen

fb

B O

~ Glossare

Eintrage aus allen Glossaren

Wikis: Sie haben hier die Moglichkeit Schlagworte oder
Kommentare zu l6schen.

Aufgabe: Hier kdnnen Sie alle vorhandenen Abgaben der
Teilnehmer/innen l6schen.

Bitte beachten Sie, dass Sie ggf. vor dem Zuriicksetzen
beim Team des ELC eine Kurssicherung mit den abgegebe-
nen Aufgaben beantragen, um die Aufbewahrungsfristen
fur Prifungsleistungen einzuhalten o.A.

Abstimmung: Entfernt alle Stimmabgaben. (Wenn Sie
die Teilnehmer/innen bereits zum Léschen ausgewdhlt
haben, verschwinden die Stimmabgaben automatisch, es
handelt sich also um ein redundantes Hakchen.)

loschen

Eintrage von eingeschriebenen [
Nutzer/innen Iéschen

Alle Bewertungen [6schen [
Alle Kommentare I6schen [
Menr anzeigen.

~ Datenbanken

&

Alle Eintrage loschen

EI
A

Eintrdge aus allen Glossaren l6schen: Entfernt alle Eintra-
ge aus den im Kurs voraha Glossar, auch lhre eigenen!
Eintrdge von eingeschriebenen Nutzer/innen léschen:
Entfernt nur die Beitrdge der eingeschriebenen Nutzer/
innen.

Bewertungen und Kommentare I6schen: Wenn die
Glossar-Eintrage erhalten bleiben, kdnnen Sie hier die
dazugehdrigen Bewertungen und Kommentare |6schen.

Eintrage von
Nutzer/innen Ioschen

O

Alle Bewertungen I6schen

O

Alle Kommentare IGschen

~ Lektionen

Alle Versuche der Lektion I6schen [

~ Chats

Alle Mitteilungen entfernen [

~ Tests

O

Alle Testversuche entfernen

~ Foren

Alle Beitrage loschen [T

Beitrage entfernen von*
Soziales Forum
Standardforum

Alle nutzerspezifischen [0
Einstellungen fur
Ferenzusammenfassungen
I8schen.*

Alle Forumsabonnements [
entfernen*

Alle Einstellungenzu [
Forenmarkierungen loschen®

Alle Bewertungen Ioschen [

~ Zuricksetzen ist nicht vorgesehen

Adobe Connect*

Workshops*

Nachrichten und Ankondigungen

Jede Person darf genau ein Thema anlegen  ~

Weniger anzeigen...

Weniger anzeigen_

Alle Eintrage I6schen: Entfernt alle Eintrage aus der Da-
tenbank, auch lhre eigenen!

Eintridge von abgemeldeten Nutzer/innen l6schen:
Entfernt nur die Beitrage der entfernten Nutzer/innen
(haben Sie beispielsweise bei ,Nutzer/innen“ abmelden
die Teilnehmer/innen ausgewahlt, werden deren Eintrége
entfernt, die Eintrdge von Trainer/innen bleiben erhalten).
Bewertungen und Kommentare I16schen: Wenn die
Datenbank-Eintrage erhalten bleiben, kénnen Sie hier die
dazugehdrigen Bewertungen und Kommentare [6schen.

Alle Mitteilungen entfernen: Loscht das Chatprotokoll.

E

Alle Mitteilungen entfernen: Entfernt die Testversuche
der Teilnehmer/innen.

Alle Beitrége lschen: Entfernt alle Beitrage (auch lhre
eigenen) aus allen Foren des Kurses.

Beitrdge entfernen von: Alternativ konnen Sie hier
einzelne Foren anwahlen, aus denen die Beitrage entfernt
werden sollen.

Adobe Connect und Workshops kénnen nicht zurtlickge-
setzt werden.

Sollten Sie also im zurlickgesetzten Kurs neue Adobe
Connect Raume oder Workshops benétigen, miissen Sie
diese Aktivitaten von Hand I6schen.

Standard auswahien Nichts auswanien Abbrechen

Und ganz zum Schluss beenden Sie mit <Kurs zuriickset-
zen> den Vorgang.
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Uberblick iiber die Neuerungen in Moodle 2.6 QD

Benutzeroberfliche und responsive Design

Mit Moodle 2.6 erwartet Sie eine neue Benutzeroberflache: neben neuen Icons (z.B. das ,,Bearbeiten“-Symbol: -ﬁ ), die ver-
lustfrei skaliert werden kénnen, erscheint die Oberflache in einem frischen blauen und modernen Layout. Zudem ermoglicht
das implementierte Responsive Webdesign eine flexible Anpassung an Bildschirmgrofe und -auflésung, sodass vor allem die
Bedienung auf mobilen Endgeraten nun komfortabler ist. So verandert sich zum Beispiel die Gréf3e und Anordnung der Blocke
in Moodle je nach BildschirmgroRe.

Gestaltung der MyMoodle-Seite

Auch die MyMoodleseite erlaubt nun eine flexiblere Gestaltung: Hier konnen Sie selbst festlegen, in welcher Reihenfolge Ihre
Kurse angeordnet und ob einige der Kurse verborgen werden sollen, weil Sie diese beispielsweise selten nutzen oder sie bereits
archiviert sind.

U B
Zahl der anzuzeigenden Kurse:

. |
4 H B = I!

* Moodle fiir Lehrende

* Schulung_Erste Schritte in Moodle

\‘,—J, Sie haben Aufgaben. die lhre Bearbeitung erfordern.

!\-"‘ AP W%i ELE}
Sie haben 16 verborgene Kurse (Alle Kurse anzeigen)

Kursbearbeitung

Innerhalb der Kurse finden Sie folgende Neuerungen vor:

« Kurseinstellungen
Moodleweit wurden wie auch hier die Formulare fiir Einstellungen im Kurs und in Aktivitaten optimiert. Mithilfe von Unter-
menis konnen einzelne Bereiche auf- oder zugeklappt werden, sodass langes Scrollen uiber die gesamte Seite umgangen

werden kann.

Unter Grundeintragen finden Sie nun die Einstellung ,Fiir Teilnehmer/innen nicht verfiigbar®, die umbenannt wurde in ,Sicht-
barkeit — Anzeigen/Verbergen®.

Das neue Kursformat ,,Einzelaktivitdt® besteht aus nur einem Kursabschnitt und Trainer/innen kénnen genau eine Aktivitat
zum Kurs hinzufiigen.

Bei Verwendung des neuen Kurslayouts ,Nur ein Abschnitt pro Seite“ entstehen zusatzlich zur Kurs- | gjrepi 200 ILI

hauptseite mit allen Themenabschnitten Unterseiten, die nur einen Abschnitt anzeigen. Per ,Direkt
zu“-Navigationsmeni kdnnen Sie dann zu den weiteren Themen navigieren (Hinweis: Dieses Menli

| Kurshaupiseite

erscheint erst, wenn Sie von der Kursseite, die zundchst alle Themen anzeigt, auf ein einzelnes Thema —Tr:gm: g
geklickt haben und so auf einer weiteren Unterseite mit nur diesem einen Thema landen). Thema 4
Thema 5
| Thema &
Kontakt zum E-Learning Center Handbuch fiir Lehrende
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- Die Bearbeitung der Aktivititen und Arbeitsmaterialien im Kurs erfolgt nun iiber ein Bearbeiten~ &
Dropdown-Mend. # Einstellungen bearbeiten -
-» Mach rechts verschieben
@ \erbergen Braos
) Duplizieren
« Auch der Moodle-Editor erscheint in einem neuen Layout: StandardmaRig ist zu-
. . . . . . . . - . £: Rollen zuweisen
nachst nur eine Zeile mit Bearbeitungsoptionen eingeblendet, die, mit einem Klick o
auf das griin markierte Symbol links, aber um weitere Funktionen ergdnzt werden alle el @

kann.

AuBerdem beinhaltet er nun den neuen Dateiordner ,Eingebettete Dateien“ (griine Umrandung rechts): Dieser enthalt alle in
diesen Texteditor eingebundene Dateien, sodass Sie sie bequem an anderer Stelle in demselben Editor ein weiteres Mal einbin-
den kénnen.

« Beim Einfligen von Bildern und Medien per Drag&Drop werden Sie gefragt, ob die Einbindung als Datei oder als direkte Anzeige
im Kursraum erfolgen soll. Verzeichnisinhalte kdnnen wahlweise direkt auf der Kurshauptseite oder wie bisher auch auf einer
eigenen Seite angezeigt werden.

« Die Suche nach Kursteilnehmer/innen wurde durch die Integration eines Suchfeldes in der Liste der Kursteilnehmer/innen unter
<Nutzerlnnen - Eingeschriebene Nutzerlnnen> verbessert.

Aktivitat Feedback
- In den Einstellungen einer Frage im Feedback kénnen Sie nun Abhangigkeiten zu anderen Fragen definieren. Je nach
Auswahl einer Antwortoption bei einer Frage wird der/die Teilnehmer/in zu einer dazugehdrigen nachste Frage geleitet.

« Der Reiter <Ohne Antwort> zeigt lhnen jetzt bei einem nicht anonymen Feedback
diejenigen Teilnehmer/innen an, die den Bogen noch nicht beantwortet haben.
Sie konnen diese dann direkt innerhalb des Feedbacks mit einer Nachricht

anschreiben. Teilnehmeriinnen arbeiten in Nein E|
Gruppen

@

; i 2 |
P Erfordert eine Abgabebestatigung Nein |~ |
Aktivitat AUfgabe durch alle Gruppenmitglieder o

Sie wurde um mehrere Funktionen erweitert: ®

- Einstellungen fur Gruppeneinreichungen

Bildung ven Gruppen (7) Keine }—:

- Gruppen kénnen gemeinsam ein Dokument einreichen und dafiir eine einheit-

liche Bewertung erhalten (sog. ,,Gruppenabgabe*). : i
Bearbeiten Zuletzt geidndert (Abgabe)
+ Mit der Option ,Letzter Abgabetermin® konnen Sie die Abgabefrist bis zu einem 3 2
finalen Datum fiir alle Teilnehmer/innen verlangern; auch die individuel- = k Bewertung le
Verlangerung fiir nur eine Person ist moglich. Erganzt werden kann die Abgabe Abgabeanderung verhindern
einer Arbeit nun mit einer verpflichtend zu bestatigenden Eigensténdigkeits- Erweiterung zulassen

erklarung.

+ Wenn Sie allen Kursteilnehmer/innen die Bewertungen zum gleichen Zeitpunkt freischalten mochten, kénnen Sie das durch die
Aktivierung der Einstellung ,Bewertungsworkflow". Setzen Sie diese auf ,Ja“, so kdnnen Sie auch die ,Bewerter-Zuordnung”
verwenden, die eine Aufteilung der zu bewertenden Abgaben auf im Kurs vorhandene Trainer/innen erlaubt.
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Schulungsangebot des E-Learning Centers

Wir bieten jedes Semester eine Auswahl aus folgenden Schulungen und Workshops an den Hochschulstandorten an. Die er-
worbenen Medienkompetenzen kdnnen Sie fiir das e|certificate — das Medienzertifikat der Hochschule Miinchen —anrechnen
lassen.

Moodle Einfiihrung: Erste Schritte in Moodle
Kennenlernen der Grundfunktionen von Moodle und praktisches Uben im Test-Kursraum

Vertiefung: Gemeinsam lernt sich‘s leichter — Gruppenarbeit in Moodle
Maoglichkeiten fuir die Arbeit mit Gruppen in Moodle kennenlernen und anwenden (Gruppen-
modi, -einteilung, -erstellung)

Vertiefung: Lernen und Lehren mit Wikis in Moodle
Auseinandersetzung mit didaktischen Funktionen und vielfaltigen Einsatzméglichkeiten von
Wikis in der Hochschullehre anhand praktischer Ubungen

Vertiefung: Wissensstiande erkennen — Test in Moodle
Beschaftigung mit didaktischen Szenarien fiir Tests sowie deren Erstellung im Moodlekurs

Vertiefung: Aktivitdt Workshop — Peer Assessment in Moodle

Auseinandersetzung mit dem didaktischen Konzept der sog. ,Peer Assessments®, Absolvieren
eines Beispielworkshops sowie Administration des erstellten Workshops

Mahara Erste Schritte mit dem E-Portfolio Mahara

Uberblick tiber die didaktischen Einsatzmdglichkeiten und Grundfunktionen von Mahara
sowie Erstellung eines ersten eigenen Portfolios

Audio- und Video- | Videos in der Lehre — didaktisches Konzept und Umsetzung mit ,,Flipped Classroom*
aufzeichnungen Kennenlernen und Anwendung des didaktischen Konzepts des ,Flipped Classroom* sowie
praktische Umsetzung am Beispiel von Vorlesungsaufzeichnungen

E-Whiteboard Das Smartboard — mehr als Powerpoint und Tafel

Auseinandersetzung mit der Technik, dem didaktischen Einsatz sowie dem Nutzen eines
E-Whiteboards

Adobe Connect Distanzen iiberwinden — Webkonferenzen an der Hochschule nutzen

Meetingraum Kennenlernen der technischen und didaktischen Einsatzmoglichkeiten eines Webkonferenz-
systems flir synchrones und kollaboratives Lernen im Rahmen der Hochschullehre

Votingsysteme Direkte Riickmeldungen aus dem Hérsaal

Praktisches Ausprobieren verschiedener Votingsysteme sowie Kennenlernen des Fragenfor-
mats Multiple-Choice und der Vor- und Nachteile von Votingsystemen

Mediendidaktik Social Media und Web 2.0 — Zum Mitreden

Uberblick Giber Einsatzméglichkeiten von Tools aus diesen Bereichen

Einfiihrung in E-Learning
Einflihrung in die wichtigsten technischen und didaktischen Konzepte im Bereich E-Learning
sowie Kennenlernen von Methoden der Online-Lehre

E-Learning Offene Online Sprechstunde fiir Fragen zu allen E-Learning Themen
Wahrend des Semesters jeden Montag zwischen 11.00 und 13.00 Uhr im Adobe Connect
Meetingraum unter #https://webconfvc.dfn.de/elcsprechstunde/!

Aktuelle Termine, Informationen zum e|certificate und weitere Hinweise zu den Angeboten finden Sie auf unserer Homepage
2www.hm.edu/elc.
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e|certificate — das Medienzertifikat fiir Lehrende der Hochschule Miinchen

Ab dem WS 2014/15 wird das e|certificate, das Medienzertifikat der Hochschule Miinchen, fiir alle Lehrenden der Hochschule
Miinchen angeboten. Im Rahmen der Zertifikatskurse sollen Lehrende Medienkompetenzen erwerben, um E-Learning effektiv
zur Unterstlitzung des Lernprozess der Studierenden in der Prasenzlehre einzusetzen und ihre Lehre durch neue Lehrformen zu
bereichern.

Lernziele und Nutzen der Fortbildung
- Sie erweitern lhre Kompetenzen in der Lehre mit E-Learning.

«  Sie kénnen das passende Werkzeug flir Online-Kommunikation, Online-Kollaboration und weitere didaktische Aspekte
zielgerichtet auswahlen und nutzen.

«  Sie nutzen das E-Learning Angebot der Hochschule Miinchen didaktisch sinnvoll fiir den Medieneinsatz in Ihrer Lehrveran-
staltung.

Teilnahmebedingungen

Alle Lehrenden und Mitarbeiterlnnen der Hochschule Miinchen sind teilnahmeberechtigt, sofern sie tiber grundlegende Compu-
ter- und Internet-Grundkenntnisse verfligen. Die Teilnahme am Zertifikat ist kostenlos.

Aufbau und Modalitiaten

Im Rahmen des Zertifikats sind 40 Arbeitseinheiten (AE) a 45 Minuten zu erwerben, die —in Abhangigkeit vom personlichen
Zeitbudget —in durchschnittlich 2-3 Jahren absolviert werden. Die Arbeitseinheiten setzen sich aus dem Besuch von Schulun-
gen und Workshops sowie der Erstellung eines Online-Lehrportfolios zusammen (Details siehe Grafik). In diesem Portfolio wer-
den die in den Schulungen erworbenen Kompetenzen am Beispiel einer eigenen Lehrveranstaltung angewandt und reflektiert.
Die Veranstaltungen finden an den Standorten der Hochschule Miinchen statt.

e|certificate
das Medienzertifikat der HM

- Einfihrung in E-Learning Moodle Weitere

- Erste Schritte mit Moodle Auswahl von E-Learning -Werkzeuge

- Erste Schritte mit dem 1-2 Workshops aus Auswahl von 1-3 Kursen
E-Portfolio Mahara dem Angebot des ELC aus dem Angebot des ELC

Zum Zeitpunkt der Ausgabe des Zertifikats werden Teilnahmebescheinigungen von didaktischen Fortbildungen mit E-Learning
Bezug aus den letzten 6 Jahren anerkannt. Unter bestimmten Voraussetzungen werden auch Qualifizierungen anderer Bil-
dungsinstitutionen aus dem Bereich des E-Learning angerechnet. Hierzu beraten Sie gerne die Mitarbeiter/innen des ELC an
Ihrer Fakultat.

Sie wollen E-Learning Experte werden?
Dann melden Sie sich tiber die Webseite des ELC www.hm.edu/elc/ an.

Dieses Vorhaben wird teilgefordert aus Mitteln des Bundesministeriums fir Bildung und Forschung unter dem Forderkennzeichen 01PL11025.
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Verleih von technischem Equipment durch das E-Learning Center
Bei Bedarf stellen wir lhnen gerne folgende Ausstattung zur Verfligung:

1. Audio/Videokoffer
Zur Erstellung von Vorlesungsaufzeichnungen oder Tutorials

Inhalt: Sennheiser kabelloses Funkmikrophon und Empfanger (EW 100 G3), Webcam: Microsoft LifeCam Studio und Stativ

2. Sennheiser Funkmikrophone
Zur Erstellung von Audioaufnahmen.

Sennheiser EW 100 G3 mit portablem Empfanger EK100

3. Videokamera

Camcorder Canon FS 11
4. Turning Point Votingsysteme

Wir haben weiteres Equipment, wie Webcams, Tablets und Stative, bitte wenden Sie sich bei Interesse direkt tiber unser
Support-Ticketsystem @ https://portal.hm.edu/e-learning/support/ an uns.

Kontakt zum E-Learning Center Handbuch fiir Lehrende
www.hm.edu/elc Marz 2015
Seite 101


http://www.hm.edu/elc/
https://moodle.hm.edu/
https://portal.hm.edu/e-learning/support/

	Technische Voraussetzungen und Support
	Die Startseite der Moodle-Plattform
	Anmelden auf der Moodle-Plattform (Login)
	Gestaltung des persönlichen Profils
	Die persönliche Startseite MyMoodle einrichten
	Einen neuen Kurs beantragen
	Teilnehmer/innen-Verwaltung
	Aufbau der Kursseite
	Kurseinstellungen
	Kursseite bearbeiten und anpassen
	Link auf Datei einfügen
	Externen Link/URL einfügen
	Einfügen eines Textfeldes
	Erstellen einer Textseite
	Inhalte mit dem Editor bearbeiten
	Bild in den Editor einfügen
	Eingebettete Dateien im Editor  
	Metakurse
	Dateien bereitstellen
	Gruppen in Moodle
	Die Lernaktivitäten im Überblick
	Abstimmung
	Adobe Connect
	Aufgabe
	Chat
	Datenbank
	Feedback
	Filmeinbindung in Moodle
	Forum zur Online-Kommunikation
	Didaktische Hinweise zu Forentypen
	Gruppenabstimmung
	Test
	Wiki
	Workshop
	Moodle in der ersten Vorlesungsstunde
	Semesterende: Archivieren oder zurücksetzen?
	Überblick über die Neuerungen in Moodle 2.6 
	Schulungsangebot des E-Learning Centers
	e|certificate 
	Verleih von technischem Equipment

